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F. M eyer’s
H a n d b u c h

für

Postmarkensammler.
Die bis Ende 1887 herausgegebenen Postmarken enthaltend.

Nach dem von ihm für den „Philatelist“  bearbeiteten

7ГNeues für den Sammler“

zusammengestellt топ

Dr. jur. F. Eloss in Leipzig,
Ehren- und Vorstandsmitglied 

des Internationalen Philatelisten-Vereins zu Dresden.

Preis: M. 3.15

Nürnberg 1888.
G. Z ech m eyer, V erlagsbuchhandlung,
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B ochara.
Chanat İd Türkistan.

Landesmünze: 1 Tenga =  65 Pul ( =  25 Kop.) (1 Pul =  */, Pfennig.)

886. Hoclırechteck; thürbogenartige Verzierung; daneben 
links und rechts oben: eine Lotosblume; indopersische In­
schriften, lautend oben: Tscho Tscho Bachanko, unten: 
Bochara. F. D. w. P., ungez.

1 .1 1  Pul r o t .............................. ....................................
2. 22 „ grün ..................................................................
3. 65 „ l i l a ........................................................ .
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€ham ba.
Britischer Schutzstaat in Ostindien.

1886. Die Marken Ostindiens der Em. 1882,1883/84 und 1885 
mit dem zweizeiligen, wagrechten Aufdrucke: CH AMBA — 
STATE. P. D. w. P., gez. 14 (W .: Stern.)

1. Half (I) Anna grün-schwarz
(Ostindien No. 7 9 ) ...........................................  .

2. One (1) Anna braun-schwarz
(Ostindien No. 7 3 ) ......................................................

3. Two (2) Annas blau-schwarz
(Ostindien No. 8 1 ) ......................................................

4. Four (4) Annas olivengrün-schwarz
(Ostindien No. 9 3 ) ........................................... •

1886. Dienstmarken. Die Marken No. 1, 2 und 4 mit dem
wagrechten, schwarzen Aufdrucke SERVICE am oberen Rande.

5. Half (I) Anna grün-schwarz
6. One (1) Anna brann-schwarz
7. Four (4) Annas olivengrün-schwarz

Aufdruck
SERVICE
schwarz.

1*
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Coehinchina.
Französische Colonie in Hinterindien,

1886. Provisorische Ansgabe. Diverse Marken der franzö­
sischen Colonieen mit einem schwarzen Aufdrucke. F. D. 
w. P., gez. 13

1. „5" auf 25c. braungelb auf gelblich
(Franz. Col. No. 5 3 ) .........................  .

2. „5 — C. CH." zweizeilig auf 2c. rothbraun auf chamois
(Franz. Col. No. 4 7 ) .....................  .

3. „5 — C. CH." zweizeilig auf 25c. hraungelb auf gelb­
lich (Franz. Col. No. 5 3 ) ........................

N B. Durch falsches Auflegen eines Bogens ist ein Fehldruck insofern entstanden 
als es die Marke N o. 3 mit dem Aufdrucke „C . CH.“  am oberen Markenrande and dem A u f­
drucke „ 6 “  am unteren Markenrande gibt.

1887. Provisorische Ausgabe. Die Marke der französischen 
Colonieen (No. 76) zu 25c. schwarz auf rosa mit schwarzem 
Aufdrucke. F. D. w. P., gez. 134.

I. „5 — C. CH." zweizeilig auf 25c. schwarz
auf r o s a ............................................... .

5. „5 r“  C. CH." und „5 “ auf 25c. schwarz
auf rosa ...............................................  ,

6. „5" auf 25c. schwarz auf rosa................................
N B. D ie Marke N o. 6 gibt es in zwei Typen : a) m it grosser (9 '/i  mm hoher) 6 und 

b) mit kleinerer 6 ;  d ie  Marke No, 5 auch m it doppeltem Aufdrucke.

1887. Provisorische Ausgabe. Diverse Nachportomarken der 
französischen Colonieen mit dem schwarzen Aufdrucke eines 
neuen Werthes. F. D. w. P., ungez.

7. „10 Centimes" auf 20c. schwarz
(Franz. Col. No. 6 5 ) ................................

8. „20 Centimes" auf 30c. schwarz
(Franz. Col. No. 6 6 ) ................................

9. „30 Centimes" auf 20c. schwarz
(Franz. Col. No, 6 5 ) ................................

10. „30 Centimes" auf 1 fr. braun
(Franz. Col. No. 69) ...................... .

II. „1 Franc" auf 30c. schwarz
(Franz. Col. No. 6 6 ) .....................  .

< NB. Die A u th en tic ity  dieser von der „U n ion  des TimbrophUes“  (No. 8, 10) und
von „T im bre-P oste“  (N o. 7, 9 , 11) gemeldeten Merken ist noch nicht erw iesen; die g leich ­
zeitige Ausgabe von N o. 8  und 9 und von N o. 10 und 11 is t  mehr als unwahrscheinlich.
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138 A

Dampfschifffahrts-Gesellschaft 
von H olbäk .

(Dänemark.)

1880. Grosses Hochrechteck 3 2 :4 3  mm; Umschrift im Thür­
bogen: DAMPBAADEN „HOLBAEK"; Inschrift: 10(20) — 
ÖBE und darunter im Oval: for Pakker — indtil 20 (40) ffi, 
in den oberen Ecken: geflügelte Räder, in den unteren je eine 
„10" (20). F. D. w. P., gez. 1 Ц .

1. 10 Oere schwarz................. .............................  .
2. 20 „ l i l a ........................................................  .
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Dampfschifffahrts-Gesellschaft
von' Odense.

(Dänemark.)

İ882. Juli. Hochrechteck; im inneni Kreise: „5 (10) — 
ÖRE", Umschrift: DAMPBAADENE PAA ODENSE AA; 
unten im Querrechteck: „for Pakker — indtil 5 (10) & 
Vaegt." F. D. w. P., gez. 11|.

1. 5 Oere s ch w a r z ............................................... .
2. 10 „ v io le tt ........................................... .... . .
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Dampfschifffahrts-Gesellschaft auť dein

Tyrifjord.
(Norwegen.)

1887. Hochrechteck in der Grösse 4 6 :5 5  mm; in der Mitte 
im Oval „D. T. S." als Monogramm, darum vier Mal in den 
Ecken: „5 — ÖRE", oben: „TRANSPORT MAEREE — 
gjaeldende", unten: „for — TYRVI". F. D. w. P., gez.

1. 5 Oere dunkelroth....................................................
NB. D ie Marke wird zur Frankirang der m it dem Dampfschiffe T yrv i zu befördernden 

Postsachen benutzt.
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Französiscli-Criiiaiia.
Französische Colonie in Südamerika.

1886. Dezember. Diverse Marken der französischen Colo- 
nieen mit dem dreizeiligen, schwarzen Aufdrucke: „Déc. 
1886 — GUY. FRANC. — Of. 05". F. D. f. P.

1. „O f. 05" etc. auf 2c. griin auf weiss, ungez.
(Franz. Col. No. 2 5 ) ................................

2. „O f. 05" etc. auf 2c. rothbraun auf chamois, ungez.
(Franz. Col. No. 37) ................................

3. „Of. 05" etc. auf 2c. rothbraun auf chamois, gez.
(Franz. Col. No. 47). . . . • . . .

1887. April. Diverse Marken der französischen Colonieen 
mit dem dreizeiligen, schwarzen Aufdrucke: „Avril 1887 — 
GUY. FRANC. — (Werthangabe)". F. D. f. P.

4. „Of. 05" etc. auf 2c. grün auf weiss, ungez.
(Franz. Col. No. 2 5 ) .....................  .

5. „O f. 20" etc., auf 35c. schwarz auf honiggelb, ungez.
(Franz. Col. No. 42) . . . . . .  .

6. „O f. 25" etc. auf 30c. dunkelbraun (Freiheitskopf mit
grossen Ziffern) ungez.
(Franz. Col. No. 2 1 ) .....................  .

N B. D io  Marko N o, Б g ibt es nnr m it D ruckfehler: „ a y r i l .“
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G a b o n .
Französische Kohlenstation in der Westküste von Afrika.

1886. 31. Juli. Diverse Marken der französischen Colonieen 
mit dem schwarzen Aufdrucke: GAB innerhalb von Punkten, 
und der neuen Werthzahl. F . D. f. P., gez.

1. „GAB — 5" auf 20c. roth auf grün
(Franz. Col. No. 5 2 ) ..............................  .

2. „GAB — 10" auf 20c. roth auf grün
(Franz. Col. No. 5 2 ) ..............................  .

3. „GAB — 25" auf 20c. roth auf grün
(Franz. Col. No. 5 2 ) .............................. .

4. „GAB — 50“ auf 15c. blau auf bläulich
(Franz. Col. No. 5 1 ) ..............................  .

5. „GAB — 75" auf 15c. blau auf bläulich
(Franz. Col. No. 5 1 ) ..............................  .

N B. Der Aufdruck kommt in 'don mannigfachsten Verschiedenheiten vor. Ich w ill nur 
folgende erwähnen:

Die Marke N o. 1 a) m it G A B  rechts oben und 5 wagrocht auf der 20, b) mit 6 oben 
und GAB unten; die Marke N o. 2 m it 10 links oben ; die Marko N o. 3 mit a) 25 rechts oben, 
b) 25 doppolt, c) G AB doppelt und d) Druckfehler G B B ; die Marke No. 4 m it 60 links oben ; 
die Marke No. 5 m it a) 7& rechts oben und b) fehlerhaftem Aufdruck 67 welcher durchstrichen 
worden und darüber 75 aufgeschrieben worden ist.

V on  der Marke No. 1 : sind 900, von der Marke N o. 2 :  900, von der Marke N o. 3 :  
10600, von  der Marke No. 4 : 300 und von der Marko N o. 5 ’ 300 Exem plare hergestellt worden.

I
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Grimstad*
Stadt in Norwegen.

1887. Hochrechteck. Dreimaster nach links segelnd im Kreise 
mit Umschrift: GRIMSTAD BYPOST, unten: Öre — Öre 
und dazwischen die Werthzahl im Schilde. F. D. w. P., gez. ll£ .

1. 1 Oere rothbraun .
2. 2 „ grün . . .
3. 5 „ roth . . .
4. 7 „ olivenbraun
5. 10 * dunkelviolett

N B, D ie Marken von  Grimstad sind „Privatpostm arken.“

2
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Jlialaw ar.
Britisch-ostindischer Schutzstaat auf dem Malva-Tafellande (hei Gwalior).

1887. Hochrechteck. Im inneni Oval eine tanzende und 
springende Figur (indische Nymphe); in dem nach den Ecken 
zu durch Linien abgetheilten äussern Oval: links (in Devan- 
gari), rechts (in Taviig) : „Raj Jhálávár"; oben (in Devangari), 
unten (in Taviig): „ек paisa." F. D. w. P. vergé, ungez.

1. 1 Pies (Jf anna) g r ü n .................................  .
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K  őid ing;.
Dänische Hafenstadt an der Ostseite von Jütland.

1887. Hochrechteck. Im innern Rechteck: .Wappen enthal­
tend Baum und Vogel, darunter ÖRE 2 ÖRE; Umschrift: 
REISEGODS BESORGES — HOLDING BYPOST - P A K ­
KER BESÖRGES — ACCORD MAERKE; in den unteren 
Ecken je eine „2U. F. D. w. P., gez. 11 £.

1. 2 Oere braun.................................................... .

Desgl, Verziertes Hochrechteck. Im innern Kreise: Schloss­
ruine; darüber im Bogen: KOLDING BYPOST — OG 
PAKKE POST; darunter im Bande: BREVMAERKE, 
hierunter 3 öre; in den unteren Ecken in Ovalen je eine 
„3". F. D. w. P., gez. 11£.

2. 3 Oere b r a u n ...................................................  .
NB. D ie Marken von  H olding sind Privatpostmarken.
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K ragerft,
Norwegische Hafenstadt.

1886. Hochrechteck. Im innern Kreise: Meer mit Insel, 
Leuchtthurm und Schiff; darüber im Bogen: KRAGERÖ 
BYPOST; darunter im Stern die Werthangabe und daneben 
links und rechts: Öre. F. D. f. P., gez. 11|.

1. 2 Oere grün auf h e l lg r ü n ................................ .
2. 5 „ braun auf hellgrün................................  .
8. 7 „ orange auf gelblich................................  .
4. 10 „ roth auf röthlich.........................................

N B. Die Marken топ  Kragerö sind „Privatpostm arken.“
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264 A

Mandal.
Stadt in Norwegen.

1887. Hochrechteck. Im innern Rechteck: Baum; Umschrift: 
BYPOST — MANDAL — BYPOST; unten die Werthangabe 
im Stern, daneben links und rechts: Öre. F. D. w. P., 
gez. 11£.

1. 1 Oere r o t h .........................................................  .
2. 2 „ v i o l e t t .....................................................  .
3. 5 „ g r ü n ..............................................................
4. 7 „ braun............................................   .
5. 10 „ olivenbraun............................................  .

N B. D io Marken von  Mandal sind ,,Privatpostin arken. “
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M artinique.
Insel der kleinen Antillen; französische Colonie.

1886. Provisorische Ausgabe. Die Marke zu 20c. roth auf 
grün der französischen Colonieen (No. 52) mit verschiedenen 
schwarzen Aufdrucken, F. D. f. P., gez. 13 £.

1. „MARTINIQUE — 5" auf 20c. roth auf grün .
2. „MARTINIQUE — 05“ auf 20c. roth auf grün .
3. „MARTINIQUE —  5c. " auf 20c. roth auf grün .

N B. Die Marke N o. 1 g ibt es in  2  A barten: a) die б топ  M&rtiniquo 6 'b  mm, b)
9Va mm entfernt; auch kom m t diese Marke m it dem zweifachen Aufdrucke einer „ 5 “  тог.

1887. Provisorische Ausgabe. Die Marke zu 20c. roth auf 
grün der französischen Colonieen (No. 52) mit verschiedenen 
schwarzen Aufdrucken. F. D. f. P., gez. 13

4. „MARTINIQUE —  15" auf 20c. roth auf grün .
5. „MARTINIQUE — 015" auf 20c. roth auf grün .
6. „MQE (gross) — 15c." auf 20c. roth auf grün . •
7. „MQE (klein) —  15c." auf 20c. roth auf grün .

1887. Nachportomarken. Die Nachportomarken der franzö­
sischen Colonieen (1884— 86) mit dem rőtben von links oben 
schräg nach rechts unten laufenden Aufdrucke: MARTINIQUE. 
F. D. w. P., ungez.

8. 1 Centime schwarz-roth
(Franz. Col. No. 7 2 ) ....................  .

9. 2 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 7 3 ) ................................

10. 3 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 7 4 ) ................................

11. 4 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 7 5 ) ....................  .

12. 5 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 6 2 ) ....................  .

13. 15 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 6 4 ) ..................... .

14. 20 Centimes schwarz-roth
(Franz, Col. No. 6 5 ) .....................  .

15. 30 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 6 6 ) ..................... .

16. 40 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 6 7 ) ................................

17. 60 Centimes schwarz-roth
(Franz. Col. No. 6 8 ) ................................
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18. 1 Franc braun-roth
(Franz. Col. No. 69)

19. 2 Francs braun-roth
(Franz. Col. No. 70)

20. 5 Francs braun-roth
(Franz. Col. No. 71)
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N eue R epu blik .
Unabhängiger Staat im Zululande. (Südafrika.)

1886/87. Hochrechteck (Gummistempel). Inschrift in Um­
randung mit Eckverzierungen: NÍEUWE — REPUBLIEK —

gez. 12.
1. Id. violett auf gelb.................
2. Id „ blaum elirt.........................
3. 2d. „ tt gelb......................................
4. 2d. „ blaum elirt.........................
5. 3d. f f H gelb......................................
6. 3d. „ blaum elirt..........................
7. 4d. „ tt gelb......................................
8. 4d. „ blaum elirt.........................
9. 6d. „ n gelb......................................

10. 6d. ff blaum elirt..........................
11. 9d. „ tt gelb......................................
12. 9d. „ blaum elirt..........................
13. 1s. „ tr blaum elirt...........
14. 1s. 6d. „ n gelb.................
15. 2s. „ tt gelb.................
16. 2s. 6d. „ blaum elirt...........
17. 3s. „ blaum elirt.........................
18. 4s. „ blaum elirt..........................
19. 5s. „ ff gelb......................................
20. 5s. 6d. „ t t gelb......................................
21. 6s. „ tr gelb......................................
22. 6s. „ blaumelirt . . . . . . .
23. 7 s. „ It gelb.................
24. 7s. 6d. „ tr gelb......................................
25. 7s. 6d. „ blaum elirt..........................
26. 10s. „ rt gelb.......................................
27. 10s. 6d. „ tr gelb......................................
28. 12s. „ blaum elirt.........................
29. 13s. „ tr gelb......................................
30. £ 1  „ blaum elirt..........................
31. 30s. „ n gelb......................................
32. 30s. „ rt blaumelirt ..........................

N B. Es finden sich folgende Daten au f diesen M arten : 9. JAN . 86, Ш. JAN. 86, 
24. JAN . 86, 7. M AY 86, 24. M AY 86, 19. AUG. 86, 30. A D O . 86, 6. SEP. 86, 13. OCT. 86, 
24. N OV. 86. 4. JAN . 87, 17. JAN . 87, 20. JAN . 87.

D ie Marken N o. 14 — 32 sind alle 24. N O V . 86 datirt und dürften vrohl nnr einer 
Speculation ihr Dasein verdanken.
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D io Markon N o. 1 — 6 und 10 kommen auch ungezähnt vor , doch bitdon sie koine 
besondere A usgabe, sondern eie verd&nkon einer liiderlichen Anwendung der Zähnungs­
maschine ihr Dasein.

i
1887. Die Marken No. 1, 2, 4, 7 und 9 mit Datum, mit 

einem grossen, farblosen Reliefstempel durchprägt, welcher 
das Wappen der neuen Republik zwischen Fahnen, mit der 
Bogenüberschrift: NIEUWE REPUBLIEK ZUID AFRIKA, 
und der Bandinschrift: EINTRACHT MAAKT MAGT zeigt. 
F. D. f. P., gez. 12.

33. Id. lila auf gelb
34. Id. „ „ blaumelirt
35. 2d. „ „ blaumelirt
36. 4d. „ „ gelb
37. 6d. „ „ gelb

N B, D iese Marken werden m it folgenden Daten angetroffen : N o. 33 m it 17. MAH. 
86 and 14. A P R . 86; N o . 34 mit 10. F E B . 86 and 2. D E Z. 8 6 ; No. 85 -  37 m it 2. D E Z. 86.

1887. Die früheren Marken, jedoch ohne Datum, mit einge­
prägtem, farblosen Reliefwappen. F. D. f. P., gez. 12.

38. Id. lila auf blaumelirt

mit Relief-Wappen.

39.
40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.

2d.
3d
3d.
4d.
4d.
6d.
6d.
9d.
Ís.

gelb
blaumelirt

gelb
blaumelirt

gelb

48. ls.6d.,
49. 2s. „

mit Relief-Wappen.

N B . Das Keliefwappen ist o ft verkehrt eingeprögt, o ft  auch so w enig und undeutlich, 
dass man die Marken für solche ohne eingoprägtes W appen hält.
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R anders.
Dänische Hafenstadt in Jütland.

1885. Hochrechteck, kleines Format. Zahl 5 im Oval mit 
Umschrift: RANDERS BYPOST. F. D. w. P., gez. 12.

1. 3 (Oerej b l a u ..............................................................
2. 5 „ r o t h ..............................................................

1886. Hochrechteck. Im innern Oval: Stadt mit 3 Thürmen, 
darüber die Werthzahl und von dieser links und rechts: 
öre; Ovalumschrift: RANDERS BYPOST OG PAKKE 
EXPEDITION; am unteren Rande BUDE UDLEIES. 
F. D. w. P., gez. 12.

3. 3 öre b l a u ..................................................................
4. 5 „ roth............................................................  .

1887. Provisorische Ausgabe. Die Marken No. 3 und 4 mit
einer „1" bz. „2" und zwar zunächst mittels Handstempels, 
dann lithographisch überdruckt und so als 1 bz. 2ö.-Marken 
verausgabt. F. D. w. P., gez. 12.

5. „1" (Handstempel) schwarz auf 3ö. blau. . .
6. „2“ „ „ „ 5Ö. roth. . .
7. „1" (Lithographie) „ „ 3ö. blau. . .
8. „2“ „ „ „ 5ö. ro th . . .

1887. Hochrechteck. Ritter im Thürbogen mit Umschrift: 
RANDERS BYPOST OG PAKKE-EXPEDITION; am un­
teren Rande die Werthangabe. F. D. w. P., gez. 12.

9. 1 Öre braun...................................................  .
10. 2 „ g r ü n ..............................................................
11. 3 „ b l a u ..............................................................
12. 5 „ k arm in ..........................................................
13. 8 „ orange ..........................................................
14. 10 „ v io le t t ..........................................................

1887. Provisorische Ausgabe. Die Marken No. 11, 13, 12
und 14 mit verschiedenen, schwarzen Aufdrucken. F. D. 
w. P., gez. 12.

15. „ 11" auf 3ö. blau................. ......................... .
16. „4 — Strömmen" auf 8ö. orange . . . .  .
17. „Randers —  Mark" auf 5Ö. roth . . . .  .
18. „Telefon — Mrk." auf lOö. violett . . .  .

1887. Neuer Typus. Hochrechteck, kleineres Format. Wappen 
mit Umschrift: RANDERS BYPOST OG PAKKE-EXPE-
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DITION,.. darüber: Bude udleies. F. D. w. P., gez. 12.
19. 1 Öre lila mit schwarzem Aufdruck „T — 3" .
20. 2 „ dunkelgrün m. schwarz. Aufdruck „R" .
21. 3 „ blau (anderes M u s te r ) ............................ .
22. 5 „ ziegelroth (anderes Muster) . . . .  .

N B. D ie Marken то п  Randers sind „Privatpostm arken.“
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Stockholm«
Hauptstadt von Schweden.

1887. Querrechteck. Gekrönter Kopf im Queroval. Um­
schrift: STOCKHOLMS STADSPOST — ÖRE; in den 
Ecken in Kreisen, unten in Rechtecken die Werthzahl. 
F. D. w. P., gez. 12.

1. 1 Ore blau........................................................  .
2. 2 „ hellbraun................................................ .
3. 8 „ ro th ........................................................  .
4. 4 „ blau, Kopf golden................................  .
5. 5 „ braun, „ grün .............................................
6. 10 „ grün, „ r o t h .............................................

NB. D ie  Marken von Stockholm  sind „Privatpostm arken.“

3
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STendborg.
Dänische Hafenstadt auf Fönen.

1887. Hochrechteck. Wappen mit drei Thürmen und Krone 
darüber im Hochoval mit Umschrift: SVENDBORG BYPOST 
OG PAKKE-EXPEDITION; in den Ecken in Kreisen die 
Werthzahl, unter dem Oval im Bande: ÖRE. F. D. w. 
P., gez. 12.

1. 1 Oere gelbgrün . . . .
2. 2 „ rothbraun . . . .
3. 3 „ roth ......................
4. 5 „ b l a u ......................
5. 10 „ roth, Mitte schwarz

N B. TMe Markes von  Sven db o r?  sind „P riratpostm arkeo.“

3 »
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Tonga-Inseln*
Königreich in Polynesien.

Geldwährung: die englische.

1887. Hochrechteck. Im Oval Kopf des Königs Georg I. 
von Vavao nach links mit Umschrift: TONGA POSTAGE 
and REVENUE und der Werthangabe. F. D. w. P. (W: 
NZ und Stern.), gez. 12£.

1. ONE (1) PENNY h e l lr o t h ....................................
2. TWO (2) PENCE l i l a .............................................
3. SIX (6) PENCE b la u .............................................
4. ONE (1) SHILLING g r ü n ....................................
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564 A

Tette.
Dänische Hafenstadt in Jütland.

1887. Hochrechteck. In der Mitte: Brieftaube, darüber: 
VEILE BYPOST, darunter OG —  PAKKE-EXPEDITION; 
hierunter: ÖRE und rechts und links davon die Werthzahl. 
F. D. w. P., gez, 11|.

1. 1 Oere braun . .
2. 2 „ orangegelb
3. 3 „ grün . .
4. 5 „ roth . .
5. 10 „ blau . .

N B. D ie  Marken von  V eile  sind „Privatpostm arken,“
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590 A

T iborg.
Stadt io Dänemark.

1886. 6. September. Hochrechteck; kleines Format. Werth­
zahl im Hochoval mit Umschrift: VIBORG BYPOST. F. 
D. w. P., ungez.

1. 3 (Oere) blau . ..........................................................
2. 5 „ r o t h ............................................................ .

1886. 20. September. Die Marken No. 1 und 2, jedoch in 
Linien durchstochen.

3. 3 (Oere) blau . . .  .............................................
4. 5 „ r o t h ............................................................ .

1887. 20. Februar. Hochrechteck. Wappen im Kreise mit 
Umschrift: VIBORG BYPOST OG PAKKE-EXPEDITION, 
darunter im Schilde: BREVMAERKE, hierunter 3 ÖRE 3; 
am unteren Rande im Bogen: Rejsegods besörges. F. D. 
w. P., gez. I l i .

5. 3 Oere grün....................................................... .

Desgl. Hochrechteck mit abgestumpften Ecken. Wappen im 
Kreise mit Umschrift: EXPRESS-BREV-MAERKE, hierunter 
„5" im Oval und daneben je ÖRE. Randumschrift: VIBORG 
BYPOST -  5 —  OG PAKKE — 5 — EXPEDITION — 
Rejsegods besörges. F. D. w. P., gez. 114.

6. 5 Oere b ra u n roth .............................. '  . . .

1887. 3. Juli. Hochrechteck. Wappen (Adam und Eva am 
Aepfelbaume) im Kreise mit Krone darüber im Thürbogen 
mitlnschrift: VIBORG BYPOST OG PAKKE-EXPEDITION, 
darunter ÖRE — ÖRE im Bande, am unteren Rande: CIR- . 
KULAIRE MAERKE bez. UDEN ADRESSE. F. D. w. 
P., gez. I I 4.

7. 1 Oere b r a u n ...................................................  .
8. 2 „ b lau ..................................................................

N B. Die M vk en  von  V iborg sind , ,Privatpoatm&rken.11
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Aalborg.

1886. 1. April. Hochrechtecke von verschiedener Grösse
mit Wappen (3 Thürme) in verschiedener Einfassung und 
mit verschiedenen Inschriften. F. D. w. P., gez. 11

7. 1 ÖRE brann, Inschrift: AALBORG BYPOSTS —
CIRKULAIRE MAERKE im Oval .

8. 2 öreblau,Inschrift: AALBORG BYPOST — ACCORD
MAERKE im auf der Spitze stehenden ver­
schobenen Quadrat . . . . . . .  .

9. 5 öre braun und blau, Inschrift: AALBORG BYPOST
OG PAKKE-EXPEDITION im Hufeisen, unten 

.. BUDE UDLEIES..............................
10. 10 Öre schwarz und braun, Umschrift: AALBORG

BYPOST PAKKE-EXPEDITION im Hochoval
11. 20 Ore grün und schwarz (Typ. von No. 10) .
12. 25 Öre schwarz und blau ( „ „ „ ) .
13. 50 Ore blau und golden ( „ „ „ „ ) .

1886. August und September. Provisorische Ausgabe. Die
Marken No. 1 und 2 mit verschiedenen schwarzen Aufdrucken. 
F . D. w. P., gez. 12.

14. — 2" auf 3ö. blau.............................................
15* gib —- 2" auf 5ö. roth...................................  .
16. „2" auf 3ö. b l a u ............................................ .
17. „3" auf 5Ö. r o t h ....................................... .... .

1887. Hochrechtecke von verschiedener Grösse mit Wappen 
(3 Thürme) in verschiedener Einfassung und mit verschiedenen 
Inschriften. F. D. w. P., ungez. und gez. 11|.

18. 1 Ore grün, Inschrift: Aalborg Bypost —
CIRCULAIRE-MAERKE im Hoch­

-oval, ungez.....................................................
19. 1 „ grün, wie No. 18, gez................................
20. 2 „ braun, Inschrift: Aalborg Bypost im

Kreise — Accord Maerke —  Bude 
udleies, gez....................................................

21. 3 „ karmin, Inschrift: Aalborg Bypost
og Pakke-Expedition im Kreise —
Bude udleies, gez.........................................

22. 5 „ roth und schwarz, Inschrift: Aalborg
Bypost og Pakke-Expedition im 
Hochoval —  BUDE UDLEIES, gez. .
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23. IO ORE Wau und braun, Inschrift: Aalborg
Bypost og Pakke-Expedition im 
Kreise um die Wertliangabe; oben 
Posthörner und Wappen; gez. . . .

24. 25 „ roth und grün (Typ. von No. 23), gez. .
25. 35 „ silber und roth (Typ. von No. 23), gez. . 
2 6 .5 0  „ schwarz, blau und golden; Inschrift:

AALBORG BYPOST— OGPAKKE 
EXPEDITION im Hochoval; Wap­
pen undPosthorn darin, Werthangabe 
in den Ecken und unten; gez. . . .

1887. Provisorische Ausgabe. Die Marke No. 11 zu 20ö. 
grün und schwarz mit dem Aufdruck einer grossen, rothen 
„3" auf dem Wappen, und kleiner, rother „3" auf der 
Werthangabe. F. D. w. P.r gez. 11J.

27. „3 — 3" roth auf 20ö. grün-schwarz . . .  .

Aarhus.

NB. 1. Die Marten N o. 3 und 4 tragen im innem  Oval ausser der W erthangabe 
noch die Inschrift Pakke darüber nnd Maerke darunter, auch sind dieselben grösser wie 
N o. 1 und 2.

1887. Hochrechteck. Liegender Löwe mit hausartigem Auf­
bau im Kreise mit Umschrift: AARHUS TELEFON OG 
BYPOST, darunter: Brief mit der Werthzahl; Band mit 
ÖRE. F. D. w. P., gez. 12.

5. 1 Oere b r a u n ..............................................................
6. 2 „ grün..................................................................
7. 3 „ r o t h ................. ............................................
8. 5 „ b lau ........................................................ .

Aegypten.

NB. D ie Nummern 8— 21, 24, 26, 30—34 und 66 sind zu streichen.
Im Anhang zum 4, Nachtrag muas es im Eingänge heissen: „A n  Stelle der Em. 

1872 Jan. und 1875 ist  nach Streichung der Nummern 3 5 —6 6  folgende Aufstellung zu setzen.“

1886/87. Nachportomarken. Die Marken No. 71— 74, jedoch 
auf Papier ohne Wasserzeichen gedruckt. F. D. w. P., gez. 14.

79. 20 PARAS TARIF z ie g e lro th .................  .
80. 1 PIASTRE „ „ ............................
81. 2 PIASTRES „ „ ............................

1887. Ende. Nachportomarken. Typus der Nachportomarken 
No. 70— 74 bez. 79— 82, jedoch lautet die Inschrift neben
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der Werthzahl entweder: MILLIÈMES — MILLIÈMES 
bez. PIASTRE -  PIASTRE oder PIASTRES — PIAS­
TRES. F. D. w. P., gez. 14.

83. 2 MILLIÈMES g r ü n ......................................  .
84. 5 „ karminrosa................. '. . .
85. 1 PIASTRE blau.................................................
86. 2 PIASTRES orangegelb................................ .
87. 5 „ g r a u .........................................  .

N B. W ährend man in  A egypten trüber 1 egypt. Pfand Gold.—.100 Piastres Tarif 
rechnete, g ilt  es jetat 1000 Millièmes.

1887. Ende. Typus der Marken No. 61— 63, jedoch geänderte 
Werthangabe. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Halbmond und Stern).

88. UN (1) MILLIÈME b r a u n ............................
89. DEUX (2) MILLIÈMES g r ü n ............................
90. CINQ (5) „ roth. ............................

Afghanistan.

1886. Typus der Marken No. 90— 92, jedoch alle braunroth 
(statt hochviolett) auf verschiedenfarbiges Papier gedruckt. 
F. D. w. P., ungez.

94. 1
95. 1
96. 1
97. 1
98. 1
99. 2 

100. 2 
101. 2 
102. 2
103. 2
104. 1
105. 1
106. 1
107. 1
108. 1

abasy rothbraun, gelb P. uni . .
„ „ rothorange P. uni
„ „ rosa P. uni . .
„ „ grün P. vergé .
„ „ lila P. vergé . .

abasy rothbraun, gelb P. uni . .
„ „ rothorange P. uni
„ „ rosa P. uni . .
„ „ grün P. vergé •.
„ „ lila P. vergé . .

Rupee rothbraun, gelb. P. uni . .
„ „ rothorange P. uni
„ „ rosa P. uni . .
„ „ grün P. vergé .
„ lila P. vergé . .

N B . Diese Ausgabe scheint m it den in  NB. 2. erwähnten Speculationsmarken nichts 
га than га  haben. Die 6 verschiedenen Papierfarben dürften w ie früher die Gebrauchs­
richtung nach Kabul, Dschellalabad und Peschauer, Berat und Kandahar, Kulm, Lallpur angeben.

Alwar.
N B . Die Marko No. 4 is t  zu streichen.
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Angola.

NU. N o. 10 und No. 11 sind orst 1885 zur Ausgabe gelangt.

1886. Relieftypus. Hochrechteck. Kopf des Königs von 
Portugal im Hochoval nach links mit Umschrift: PROVINCIA
DE ANGOLA. F. D. w. P., gez. 13.

15. 5 REIS 5 schwarz .
16. 10 „ 10 grün . .
17. 20 rr 20 karmin .
18. 25 n 25 violett. .
19. 40 rr 40 braun . .
20. 50 »f 50 blau. . .
21. 100 rr 100 rothbraun
22. 200 rr 200 lila . . .
23. 300 rr 300 orange. .

Antigua

NB. D ie  Nummern 4, 5, 7,"9, 11 sind zu streichen. No, 15 lautet au f „ 2 > h  P E N N T “ .

1863. Die Marke No. 6 zu 6d. grün mit W Z.: Stern ist un­
gezähnt, mit breitem Rande angetroffen worden.

1886. Die Marke No. 10 zu 6d. blaugrün, jedoch mit geän­
dertem Wasserzeichen. (W.: Krone und CA.) F. D. w. P., 
gez. 14.

19. SIX (6) PENCE g r ü n .............................................

1886/87. Typus der Marken No. 12— 16. Königin Viktoria 
im Achteck nach links. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone 
und CA).

20. 2 j  PENNY b l a u .....................................................
21. FOUR (4) PENCE b r a u n r o th .................  .
22. ONE (l) SHILLING violett................................

Antioquia.

N B. D ie Marke No. 7 ist statt lila  oder v iolett, in blauem Druck (w ie  die a ' / j c . )  
angetroffon worden. (Probe ?)

NB. 1. D ie Nummern 10, 13 und 48 sind za streichen.

1886. Typus der Marke .No. 43/44. F. D. w. P., ungez.
50. UN (1) CENTAVO s c h w a r z ....................  .

1886. Neuer Typus. Hochrechteck. Im innern Oval: Wappen 
mit Adler, darüber Sternenbogen, darunter die Werthangabe. 
Ovalumschrift: oben CENTAVO bez. CENTAVOS, unten:

4
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CORREOS DE ANTIOQUIA; die Werthzahl in den oberen 
Ecken in Kreisen. F. D. f. P., ungez.

51. 1 CENTAVO hellgrün auf rosa . . . .
52.  24

И schwarz auf gelb . . . .
53. 5 CENTAVOS blau auf gelblich . . . .
54. 10 tr karmin auf gelblich . . .
55. 20 rt dunkelviolett auf gelblich
56. 50 n braunorange auf gelblich.
57. 1 PESO gelb auf bläulichgrün . .
58. 2 PESOS grün auf l i l a .....................

Desgl. Fehldrnck, Die Marke No. 56 in den Farben der 
10c. Marke No. 54 gedruckt. F. D. f. P., ungez.

59. 50 CENTAVOS karmin auf gelblich . . .  .
NB. D ieser Fehldruck ist dadurch entstanden, dass sich in der Platte der 10c. 

Marken ein Galvano der 50c.-Marke befindet.

Argentinische Republik.

N B . 1. B ei Marke No. 74 ist im Texto der Passus: „d e r  Kranz nicht wie früher ans einem 
Eichen- nnd einem Lorbeerzweige, sondern aus zwei Lorbeerzweigen gebildet“ ; znstreichen ; 
der T ext zu N o. 76 and 77 muss lauten: „T y p u s  der Marko No. 74 m it b r e i t e r e n  B u ch ­
s ta b e n  and breiteren Zahlen als bisher.“

NB. 2. D ie Marken No. 61, 64, 70, 78, giobt es m it verkehrtem Aufdruck ; dio Marken 
N o. 65 and 66 а) mit wagrechtera nnd b) m it senkrechtem Aufdruck von unten nach oben.

NB. 3. D ie Marken N o. 84 nnd 85 sind Schwindelprodnkto und deshalb hier zn 
streichen.

1884. Die Marke No. 38 statt durchstochen: gez. 12. F. 
D. w. P., gez. 12.

48a. 20c. hellblau....................................... ».
1886. Dienstmarken. Die Marken der Em. 1884, 1878, 

1873. (No. 77, 39, 26, 27, 28) mit dem schwarzen, 14 mm 
langen und 5 mm hohen, schräg von links unten nach rechts 
oben gehenden Aufdrucke OFICIAL, in schrägstehenden 
egyptischen Lettern. F. D. w. P., gez. oder durchstochen.

86. 12c. blau (No. 77) Aufdruck schwarz, gez. .
87. 24c. blau (No. 39) Aufdruck schwarz ver­

kehrt, durchstochen..........................  .
88. 30c. orange (No. 26) Aufdruck schwarz, gez. \
89. 60c. schwarz (No. 27) Aufdruck schwarz

verkehrt, gez.......................................  .
90. 90c. blau (No. 28) Aufdruck schwarz ver­

kehrt, gez........................................................
1887. Die Marke No. 39, jedoch statt durchstochen jetzt 

gez. 12. F. D. w. P., gez. 12.
91. 24c. blau............................................................. .

4*
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1887, Dienstmarken. Die Marken der Em. 1887 und 1873 
(No. 91 und 27) mit dem farbigen, 14 mm langen und 5 mm 
hohen, schräg von links unten nach rechts oben laufenden 
Aufdruck OFICIAL, in schrägstehenden egyptischen Lettern. 
F. D. w. P., gez. 12.

92. 24c. blau (No. 91) Aufdruck schwarz . .
93. 60c. schwarz (No. 27) „ roth . . . .  .

1886. Dienstmarke. Neuer Aufdrucktypus: OFICIAL, 27mm 
lang, in niedrigen (2mm hohen) aber breitgezogenen Lettern 
von links unten nach rechts oben auf die Marke der Em. 
1880 zu 8c. kirschroth (No. 43) aufgedruckt. F. D. w. P., gez.

94. 8c. kirschroth (No. 43) Aufdruck schwarz .

Azoren.

NB. Đ io  Marken No. 4, 8a., 11b., 13a., 31a., 57 und 58 sind zu streichen; ver­
kommende Exemplare von  N o, 4 sind Neudruck.

NB. 1 .' D ie Marko N o. 43 gibt es auch m it verkehrtem  Aufdruck.
NB. 2. D ie Marko von Portugal (R elieftypns) [No, 53] 50r. blau m it k le in e m  

schwarzen Aufdruck AÇO RES ist N e u d r u c k .

1887. Verschiedene Marken von Portugal mit dem kleinen 
farbigen Aufdruck AÇORES wie bei No. 40. F. D. w. 
P., gez. 13.

61. 5 Reis grau [Portugal No. 63], Auf­
druck roth............................................ .

62. 20 Réis karmin [Portugal No. 71), Auf­
druck sch w arz................................... .

63. 500 Reis lila [Portugal No. 73], Aufdruck
schw arz......................................   .

N B. D ie  Marko N o. 51 ist schräg halbirt und jede  Hälfte als 2 */, r.-M arko zur 
Frankatur von  Zeitungen im  Jannar 1886 verwendeţ worden.

NB. 1. Im Jahre 1886 hat die Postverwaltung von  Portugal einenN endruck der Em. 1886 
und 186870 veranstaltet. B ei diesem Neudruck ist bei der Em. 1868 die Marke 25r. rosa einge­
schmuggelt worden ; der Aufdruck ist  nicht der alte, sondern der der Em issionen 1875 felgende 
d. h. mit breitem A , breiten halbrundem C, breiterem 0  und R  und offenem S ; die Farben 
sind bei lOr. mehr orange, bei 20r. ein helleres braun, bei 60r. ein matteres grün, bei 80r. 
ein mehr gelbliches orange und bei lOOr. m ehr das v io le tt  der späteren ЗООг.-Магке.

D ie Neudruckserien setzen sich wie fo lgt zusammen :
Ungezähnt. 5r. schwarz, Aufdruck schwarz 

lOr. gelborange, „  ,.
20r. hellbraun, ,, ,,
25r, mattrosa, „  „
60r. m attgm n, „  „
80r, heUorange, ,, ,,

lOOr. hellviolett, ,, „
Gezähnt. 6r. schwarz, Aufdruck roth

10г. gelb, „  schwarz
20r. dunkelbraun, ,, „
25r. hollrosa, „  „
50r. mattgrnn, „  „
80r hellorange, „  „

100г. v io lett, „  ,,
120r. blau, „  „
240r. dunkelviolett, ,, ,,
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Baden.

NB. D ie Marken No. 3 and 12 sind za streichen.
NB. 1. D ie Marken N o. 1 0 —14, 23 und 23b. sind gez, 1 3 '/j; die Marken N o. 

15—23 und N o. 24—29, gez. 10.

Bahama-Inseln.

NB. Die Marken N o, 9, 10, 19, 20 und 21 sind zu streichen,

Barbados. .

N B. Die Nnm m em  4 —6, 12— 14 und 19 sind zu streichen. D ie Marke No. 85 lautet 
auf „2V* P E N N Y .“

Bayern.

NB. Herr S t a p p ,  Germersheim, besitzt dio'M&rke zu В Krenzer blau mit Seidenfaden 
(No. 10) schräg halbirt als 3 Kreuzer-M arke verwendet auf B rief; abgestompelt : Münchweiler 
29/9 67 und daneben die handschriftliche Bem erkung: „A u s  Mangel an 3 Kr.-M arkon. K gl, 
Postex. K refer.“

NB. 1, D ie Verschlussetiqnetten N o. 16 - 2 0 ,  29—83, 4 2 -4 6  und 46a, sind zu streichen ; 
ebenso ist N o. 76, da noch  nich t zor  Ausgabe gelangt, zu streichen.

N B . 2. N o. 77 ist erst im  Juli 1886, N o. 78 erst im August 1887 zur Ausgabe gelangt.

1887. Ende. Typus der bisherigen Marken, jedoch gez. 15 (statt 
bisher 12). F. D. w. P., gez. 15. (W.: enge wagrechte 
Wellenlinien.

80. 3 Pfennig g r ü n ...........................................
81. 5 „ violett............................................
82. 10 „ roth................................................
83. 20 „ blau................................................
84. 25 „ b ra u n ............................................
85. 50 „ dunkelbraun...............................

N B. V on  diesen Marken sind 100 (statt bisher 60) auf einen B ogen gedruckt.

Belgien.

1886. Telegraphenmarken zur Expressbestellung von Briefen 
verwendet. Typus der Marke No. 37, mit Ausnahme von 
No. 60, welche statt des Kopfes des Königs Leopold II. in 
der Mitte die Werthangabe trägt. F, D. w. P., gez. 14.

60. 5 CENT, schwarzgrau . ..........................  .
61. 10 CENTIMES violett.............................................
62. 50 „ g e lb b ra u n ....................................
63. 1 Fr. k a r m in ...............................................  .

1886/87. Fahrpostmarken. Typus der Marken No. 44, 45.
F. D. w. P., gez. 14

64. 10 CENTIMES hellviolettbraun............................
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65. 20 CENTIMES blau.................................................
66. 25 „ . hellgrün ..............................  .

NB. Bei der Em. 1883 Oktober, 1884 Juli, 1884 und 1885 muss es statt Leopold I. 
lauten: Leopold II.

Bergen.

1868. Typus der Marke No. 4 (Werthziffer im Rechteck), 
jedoch statt s. D. f. P.: f. D. w. P., ungez.

5a. 2 (Skilling) roth ......................................................

Bermuda.

N B. D ie Marken No. 12 und 13 sind zu streichen, ebenso No. 17— 22, da letztere 
in diesen Farben nur zur Herstellung der provisorischen Marken von Gibraltar gedruckt 
■worden sind.

1887. Typus der bisherigen Marken. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: Krone und CA).

24. ONE (1) PENNY v i o l e t t ....................................
25. TWO (2) PENCE b l a u .........................................

Bhopol.

1886. Die Marke No. 22, jedoch ungezähnt. F. D. w. P., ungez. 
25. \ anna g r ü n ..............................................................

Bolivar.

NB. D is Marken No. 1 9 -2 6  sind za streichen.

Bolivia.

1887. Typus der Emission 1871 mit 11 Sternen. F. D. w 
P., in Linien durchstochen.

30. UN (1) CENTAVO k a r m in ............................
31. DOS (2) CENTAVOS v io le t t ............................
32. CINCO (5) „ b l a u ................................
33. Diez (10) „ orange . . . .  .

Bosnien und Herzegowina.

N B. 2. D ie  znr Zeitungsfrankatur verwendeten Finanzstempelmarken haben ihre 
Zeichnung and Farbe geändert : brauner Druck m it hellbraunem Unterdrück : im B ogen oben 
türkische und russische Inschriften, darunter 1 (bz. 2, 4) — NOVCIC (bz. NOVCICA) — 
ZEM ALJSKA V L A D A  -  Z A  BOSNU —  I H E RCEG O VIN U ; gez. 11.

1 novcic  braun
2 novcica  braun
4 „  brann
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Brasilien.

1887. Verziertes Hochrecliteck. Im innern Kreise: 50 — R., 
oben:BRAZIL, unten: CORREIO. F. D. w. P. vergé, gez. 14.

73. 50 R. b la u ..................................................................
Desgl. Verziertes Hochrechteck. Im innern Kreise: 6 Sterne 

(Sternbild des Kreuzes) mit Umschrift: IMPERIO DO BRA­
ZIL, oben: CORREIO ;unten:BRAZIL.F.D.w.P. vergé, gez. 14.

74. 300 REIS b la u .........................................................
Desgl. Verziertes Hochrechteck. Im innern Kreise: Kaiser­

krone mit Umschrift: IMPERIO DO BRAZIL und „500" 
darunter im Schilde; oben im Bogen: CORREIO, unten im 
Bande: REIS —  REIS. F. D. w. P. vergé, gez. 14.

75. 500 REIS graugrün ..................... .... .

Britisch-Beschuanaland.

1886/87. Verschiedene Marken vom Cap der guten Hoffnung 
mit dem farbigen Aufdrucke: „British — Bechuanaland"; 
f. D. w. P., gez. 14. (W .: verschieden).

6. HALF (I) PENNYschwarz(Cap.No.39), Auf­
druck schwarz (W.: Anker mit Tau) .

7. THREE (3) PENCE dunkelroth (Cap. No. 35),
Aufdruck schwarz(W.: Krone undCA.) .

8. FOUR (4) PENCE blau (Cap. No. 23), Auf­
druck schwarz (W .: Krone und CC.) .

9. ONE (1) SHILLING grün (Cap. No. 43), Auf­
druck schwarz (W .: Anker mit Tau) .

10. FIVE (5) SHILLINGS orange (Cap. No. 38),
Aufdruck schwarz(W. : KroneundCA.) .

NU. Di® Mark® N o. 4 ist Cap. N o. 41a.
N B . 1. Die Marken N o.6  und 9 giebt es mit fehlerhaftem A nfdrack: ritish statt British.
N B. 2. Der Aufdruck Bechuanaland ist hei der Marke No. 4 16mm, hei der Marke

No. 7 : 17 mm lang.

1887. Die Marke zu ^d. rothbraun von Grossbritannien (No. 
116) mit dem schwarzen zweizeiligen Aufdrucke: BRITISH — 
BECHUANALAND; f. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone).

11. ONE HALF (£) PENNY rothbraun (Grossbritannien
No. 117), Aufdruck schwarz . . .  .

Desgl. Neuer Typus. Hochrechteck. Oben: Kopf der Königin 
Victoria im Achteck nach links, daneben links und rechts 
die Werthangabe; unten in schwarzem Druck: BRITISH —  
BECHUANALAND — POSTAGE and REVENUE. F. D. 
w. P., gez. 14. (W.: Reichsapfel).
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12. ONE (1) PENNY Ша-sch w arz ........................
13. TWO (2) PENCE lila-schwarz . . . .  .
14. THREE (8) PENCE Ша-sch w arz..............................
15. FOUR (4) PENCE lila -schw arz........................
16. SIX  (6) PENCE lila-schwarz . . ; . .

Desgl. Neuer Typus. Hochrechteck (31 : 16mm). Oben: Kopf 
der Königin Victoria im Hochoval nach links; darüber und 
darunter die Werthangabe; unten in schwarzem Druck: 
BRITISH — BECHUANALAND -  POSTAGE and RE­
VENUE. F. D. w. P., gez. 14. (W.: VR schrägstehend).

17. ONE (1) SHILLING grün-schwarz . . .  .
18. TWO (2) S H IL L IN G S ..........................................
19. TWO SHILLINGS (2sh.) and SIX PENCE

(6d.) grü n -sch w arz....................................
20. FIVE (5) SHILLINGS grün-schwarz . . .
21. TEN (10) „ „ „ . . .
22. ONE (1) POUND ........................................
23. FIVE (5) POUNDS „ „ . . .

Britisch-Guiana.
N B. D ie  Marko N o. 18 ist zu streichen. D ie  Marke N o. 106 muss lauten & (nicht

5 )c, blau.

1881. 21. und 28. Dez. Prov. Ausgabe. Die Dienstmarke der 
Em. 1875 No. 56 zu X X IV  Cents grün mit dem schwarzen 
Aufdrucke OFFICIAL in der Mitte der Marke und darüber 
eine schwarze 4 mm hohe „2" aufgedruckt; die alte Werth­
angabe mit einem violettschwarzen 2 mm breiten Strich 
durchstrichen. F. D. w. P., grob gez 10.

86b. „2" schwarz auf XXIVc. grün OFFICIAL.

Britiech-Honduras.

1887. Die Marke No. 7 in anderer Farbe gedruckt und mit 
geändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. (W .; 
Krone und CA.)

13. ONE (1) SHILLING g r a u ....................................

Britische Malayenetaaten auf Malacca,

b) Perak.
1886. Verschiedene Marken von Straits-Settlements mit 

schwarzem Aufdruck des neuen Werthes und des Wortes 
Perak. F. D. w. P., gez. 14. (W .: Krone und СА.)
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4h. „1 — CENT — PERAK“ dreizeilig auf 2c.
karminrosa (Straits No. 40) . . . .

4i. „ONE CENT —  PERAK" zweizeilig von unten 
nach oben laufend, auf 2c. karminrosa
(Straits No. 4 0 ) ..............................  .

4k. „One —  CENT — PER A K “ dreizeilig auf
2c. karminrosa (Straits No. 40). . .

N S . D ie  Marko N o. 4k . g ibt es m it verkehrt stehendem Aufdruck des W o rte s : ouq.

1887. Die Marke zu 2c. karminrosa von Straits Settlements 
(No. 40) mit verschiedenfarbigem Aufdruck des neuen Werthes 
und des Wortes Perak. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone 
und СА.)

41. „ONE CENT — PERAK" blau zweizeilig 
senkrecht von unten nach oben 
laufend, auf 2c. karminrosa . . .  .

4m. „One — CENT —  PERAK" schwarz drei­
zeilig (PERAK schräge Blocklettern)
auf 2c. karm inrosa.......................... .

4n. 1 — CENT — PERAK dreizeilig auf 2c.
karminrosa...........................................  .

d) Sungei-Ujoug.
N B. V on  der Marke N o. 9 giobt es eine zweite Typo. Bei derselben ist der schwarze 

Aufdruck SU  7Vsmm breit und 4 l/s mm hoch (statt 10 : 5).
NB. 1. D ie Marke N o. 18 giebt es ebenfalls in  zwei Typen. Bei der zw eiten 'is t das 

W ort SU N G EI 16 mm lang 3  mm hoch (statt l l 1/* : 2 l/s) und UJDNG 13 mm lang und 3 mm 
(das J 4 mm) hoch (statt 8'/s : 2 ‘/»).

Bulgarien.
1886/87. Typus der bisherigen Marken, jedoch bei der 1 und 

2st. sowie der 1 franc-Marke geänderte Werthangabe. F. 
D. w. P. vergé, gez. 15 (W .: Wellenlinien).

29. Edin (1) Stotink lila (bisher Edna Stotinka) .
30. Dwa (2) Stotink dunkelgrün (bisher Dwe). .
31. 6 Stotink grün auf gelblich....................................
32. 30 „ dunkellila auf h e llg rü n ........................
33. Edin (1) Lev. schwarz und roth (bisher

Edin Franc.)
N B. 2. In Bazardjik sollen die Marken zu 30st. blau und braungelb der Em. 1881 und 

30st. v io le tt  auf hellgrün der Em. 1882 m it Genehmigung der Negierung halbirt als 1 6st- 
Márkon verw endet worden sein,

N B. 1. D ie Stempelmarke zu lOst. grau ist  zur Brieffraukatur verwendet worden. 
Jedenfalls bei der P ost dnrchgeschltlpft.

N B . 2. V on  der Marke N o. 13 zu 5st. g ibt es einen F e h ld r u c k  roth mit rosa 
Unterdrück, genau w ie  die lOst. Marke. Obgleich derselbe niemals zur Ansgabe gelangt ist, 
kommen gostcm pelte Exemplare sogar auf Originalbriefen vor. Dieselben verdanken dem 
Entgegenkom men irgend eines Postbeamten ihr Dasein.

1887. Nachportomarken. Die früheren Nachportomarken, 
jedoch statt sägezahnartig gez. 6 jetzt gez. 11£. F. D. w. P.
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34. 5 Stotinki rothorange ..................................  .
35. 25 * dunkelroth .............................................
36. 50 „ dunkelblau..................................  .

Canada.

N B . 3. D ie Marken No. 14, 18, 27 und 37 sind zu streichen.

Cap der guten Hoffnung.

NB. D ie Marken N o. 2, 4, 6 , 8 sind za streichen.
NB. 1. E s warde ausser den nach N o. 38 erwähnten Stempelmarken auch die 

Stempelmarke T W O  SH ILLIN G S rosa TH E STAM P ACT 1864 gross Format postalisch 
gebraucht angetroffen.

1887. Typus der coursirenden Marken, jedoch abgeändertes 
Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Anker mit Tau). 

44. FIVE (5) SHILLINGS o r a n g e ............................

Ceylon.

NB. D ie Marken N o. 101— 107 sind alle in Cours gekommen.

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Kleiner Kopf der Königin . 
Victoria nach links, darunter grosse Werthzahl; am oberen 
Rande: CEYLON POSTAGE. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
Krone und CA.)

110. 15c. o liv e n g rü n .....................................................
111. 25c. braun .................................................... .
112. 28c. grau b lau ..........................................................

Desgl. Alter Typus: Die Marke No. 74 zu 4c. statt violett­
rosa jetzt hellrosa gedruckt. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
Krone und CA.)

113. FOUR (4) CENTS h e llro sa ................................
NB. D ie Marken N o. 2, 8, 44 sind zu streichen.

Chile.

N B. D io Marke N o. 1 ist zu streichen.

Christiansund.

1887. Hochrechteck. Werthziger im Oval und in den Ecken. 
Umschrift: CHRISTIANSUND BYPOST. F. D. w. P., gez.

17. 5 Oere g r ü u ..............................................................
18. 5 „ b l a u ................................................................
19. 5 „ r o t h ................................................................

6
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Conlõderirte Staaten.
NB. 1. Zu den in der Anmerkung nach No. 44 erwähnten Marken treten noch 

folgende höchst zweifelhafte O bjekte:
G r e e n w o o d ,  V a . (Ten Cents. — РАШ  — J. Bruce) schwarz,
L i b e r t y ,  V a. (PA ID  — 6 cts.) schwarz.
B ic h m o n d , V a. (Schloss und Schlüssel m it Um schrift: L E TTER  — MAGIC —  

E X P R E S S  — 5 — CENTS) schwarz auf grau.

Congo-Staat.

1886. Typus der Marken No. 1— 4. Inschrift oben: 5 FRANCS 
5, unten: ETAT IND DU CONGO. F. D. w. P., gez. 15.

5. 5 Francs v io le t t ...............................................  .

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Kopf des Königs Leopold 
II. von Belgien halb nach rechts im Oval zwischen Palmen, 
darüber: ETAT INDÉPENDANT — DU CONGO, darunter: 
CENTIMES bz. FRANCS, in den unteren Ecken die grosse 
Werthzahl. F. D. w. P., gez. 15.

6. 50 Centimes dunkelbraun..............................  .
7. 5 Francs li la ..............................................................

Cordoba.
N B . 2. D io  Marke N o. 6 ist zu streichen.

Corrientes.

NB. 1. D ie Marke N o. I  besitzt Herr v o n  W ö U w a r t h ,  Stuttgart, gebraucht, mit 
durchstrichener W erthangabo. Verm uthlich ist dieselbe noch nach Ausgabe der Marke Ko. 2 
zur Verwendung gekommen.

Costa Rica.

NB. 1. Die Marken N o. 4a. und 4b. sind zn streichen.

1886. Dienstmarken. Die Marken No. 17 — 20 mit dem 
farbigen Aufdrucke des Wortes: OFICIAL wagrecht auf dem 
Markenstempel. F. D. w. P., gez. 12.

26. 1 Centavo grün, Aufdruck schwarz . . .  .
27. 2 Centavos karmin, „ schwarz . . .  .
28. 5 „ lila, „ roth.......................  .
29. 10 „ orange, „ schwarz . . .  .

NB. Der Aufdruck kommt in zwei Typen und zwar auf demselben Bogen vor : a) 
dünnere Lettern 13 : 2V<mm, b) fettere L ettem  16 : SVa mm.

1887. Typus der bisherigen Marken, jedoch der Kopf grösser
und mit anderem Gesichtsausdruck. F. D. w. P., gez. 14.

30. 5 CENTAVOS lü a .................................................
31. 10 „ o r a n g e ..............................  .

5«
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1887. Dienstmarken. Die Marken No. 17, 30 und 31, mit
dem Aufdrucke OFICIAL in einer neuen Type 15mm lang, 
2im m  hoch. F. D. w. P., gez.

32. 1 Centavo grün, Aufdruck schwarz, gez. 12 .
33. 5 Centavos lila, „ „ gez. 14 .
34. 10 „ orange, „ „ gez. 14 .

N B. Es kommen Merken m it dem A ufdrnck : „M nestra“  vor. Derselbe bedeutet: 
Master, Specimen.

Cuba und Portorico.
N B . 1. D ie  Marken N o. 13, 14, 18, 61, 81 und 93 sind zu streichen.
N B. 3. D ie Marke N o. 111 g ibt es m it verkehrt stehendem Aufdruck.

1886. Die Marke No. 125 zu 2£c. d. p. ohne Jahreszahl 
statt violett in blau gedruckt. F. D. w. P., gez. 14.

128. 2 j  Cent de peso b l a u .........................................
N B. D ie Stempelmarken „D ocum ontos de P o lice “ .

Em. 1873 : 31c. d. p. blan.
60c. d. p. schwarz.
62c. d. p. blau.

Em. 1876 : 60c, d. p . karmin, 
sollen auch postalisch verwendet worden sein.

Cundinamarca.
N B . D ie Marke N o. 13 zu 6c. blau g ib t es in  zwei Typen a) dunkelblau, gute 

Ausführung, b) hellblau, schlecht© Ausführung, besonders die Perlonreihen rechts und links 
vom  Sterne anders, die obere deutlicher, die untere undeutlicher als bei a).

NB. 1. D ie Marke N o. 16 zu 10c. roth gibt es auch auf blBnlichem P ap ier; die 
Marke No. 18 zn 1 p . in  dunkelbrauner und rothbranner Farbe.

1886. Kreis mit Verzierungen umgeben; im Innern: Wappen 
mit Fahnen und Adler, darunter REGISTRADO im Schilde; 
Umschrift: «D ISTRITO  FEDERAL* SEGUN D. E. No. 33 
DE 1886. F. D. w. P., ungez.

19. (ohne Werthangabe) blau.........................................
N B. Diese Marke ist nach der Revolution Anfang 1886 durch Decret N o. 33 in 

Circulation gesetzt worden, aber nur bis August 1886 in  Gebrauch gewesen.

Curaçao.

1886. Typus der bisherigen Marken mit Kopf des Königs 
Wilhelm III. der Niederlande nach links im Kreise. F. D, 
w. P., gez. 14.

8. 12 j  Cent, g e l b ........................................................

Cypern.

1886. Die Marke No. 19 zu \ Piastre grün mit schwarzem 
Aufdruck j -— \ jedoch statt bisher 7 jetzt 12mm hoch. F. 
D. w. P., gez. 14. (W .: Krone und CA.)

26. I "  schwarz aufHALF (^)PIASTREgrün .
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Dänemark.

řJB. D ie Marken N o. 3. 7a. — 7d. 11 nnd 46 sind zu streichen.
NB. 1. Die Marken N o. 31 und 32 kommen ungezähnt und in  diesem Zustande auch 

entwerthet vor, doch dürften derartige Exemplare nur zufällig hei der Post durchgeschlüpfte 
Essais sein.

NB. 2. Die Dienstmarke No. 41 zu 8ö. rosa soll es m it dem blauen Aufdrucke 
„S e rv ice “  geben, doch sind Exemplare davon bisher nicht sichtbar geworden.

Dänisch-Westindien.
N B. 1. D ie Marke N o. 3  ist za streichen.

1887. Provisorische Ausgabe, Die Marke No. 9 zu 7c. gelb 
mit lila Rand mit dem einzeiligen schwarzen Aufdrucke 1 
Cent. F. D. w. P., gez. 13$. (W .: Krone.) *

15. „I CENT" schwarz auf 7c. gelb-lila . . .  .

Dampfschifffahrts-Gesellschaft
zwischen

Helsingfors and Bobäck.
N B. 1. Die Marken N o. 1 — 3 sind zu streichen.

1887. Neues Muster für die 10p.-Marke: Verziertes Hoch­
rechteck; in den 4 Ecken und in der Mitte im Schilde die 
Werthzahl 10, über und unter letzterer PENNI; über dem 
Schilde im Bogen: ANGBÄTS POST — SKARGADS 
TRAFIK, darunter im Bogent AKTIE BOLAGET, am 
unteren Rande: PENNI. Die 25 und 50p.-Marken im alten 
Muster. Doppelfarbiger Dr. w. P., gez. 12 (früher schlangen­
linienartig gezähnt.)

7. 10 PENNI b lau -ge lb ....................................... .
8. 25 „ ro th -b lau ..................................................
9. 50 „ grün-blau..................................................

Dampfschifffahrts-Gesellschaft
Russische.

(Russische Levante:)
N B. D ie Marken N o. 12, 18, 16 und 17 gibt es sowohl gez. 15 als gez. 11V».
N B . 1. Die Marke No. 16 gibt os in zwei Typen : a) die aufgedruckte „ 7 “  7 lf% m m

hoch und oben 7 mm breit und b) 11‘/2 mm hoch und oben 9 mm breit.
N B . 2. D ie Marken N o. 19 — 23 haben W , : W ellenlinien ,

Dampfschifffahrts-Gesellschaft 
des stillen Weltmeeres.

1886. Querrechteck 57 : 37mm. Im innern Oval: nach links 
fahrendes Dampfschiff, darüber im Bogen: COMPANIA DE
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N A VEG A CION, darunter ebenso: POR VAPOR EN EL 
PACIFICO. In den Ecken in Kreisen: P —  S —  N — Co. 
In der Umrandung links, oben und rechts: UN SOL, unten: 
Un 000005 Sol. F. D. w. P., gez. 12

5. 1 Sol rothviolett.........................................................

Dekhan.
NB. 1, D ie  Marke No. 83 is t  zu streichen.

Deutsches Reich.
N B, 3. D ie  Marke No. 39 ist za streichen. D ie Marke N o. 29 gehört n icht hierher 

sondern unter „D eutsche Priyatm arkon“ .

Dominica.

1886. Prov. Ausgabe. Die Marken No. 2 und 3 mit schwarzem 
Strich durch die Werthangabe und zweizeiligem schwarzen 
Aufdruck: „One — Penny" darüber. F. D. w. P., gez. 14. 
W .: Krone und CC.)

16. „One—Penny" schwarzaufS IX PENCEgrün .
17. „O ne-P enny" „ „ ONE SHILLING

lila r o s a ...............................................  .

1886/87. Die Marken No. 12, 7 und 6; letztere beide mit 
geändertem Wasserzeichen, in anderen Farben gedruckt. 
F. D. w. P., gez. 14. (W .: Krone und CA.)

18. HALF (*) PENNY grün .........................................
19. ONE (1) „ v io le t t .....................................
20. FOUR (4) PENCE g ra u .........................................

Drammen.

NB. D ie Marken No. 7 giebt es sowohl farbig als farblos durchstochen.

N ach trag :
1868. Hochrechteck. Gitterartige Einfassung mit Inschrift: 

BYPOST — lsk. — Drammen. Aufdruck eines blauen 0. 
F. D. w. P., ungez. (Handstempel.)

5a. lsk. blau............................................................  .

1869. II. Aneg. ohne Controlmarke; durchstochen.
8a. 2 Skilling schwarz auf orangegelb (Fehldruck) ,.

1870. Typus der Marken No. 15— 18. F. D. w. P., ungez.
18a. 2 Skilling roth...............................................  .
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1886. Typus der Marken No. 38 nnd 39. F. D. f. P., durch­
stochen.

43. 3 Oere blau auf r o t h ..................................  .

1887. Hochrechteck. Im innern Oval: Säule mit gekreuztem 
Schwert und Schlüssel; Umschrift: DRAMMENS BYPOST 
-f- 5 ÖRE -f- ; in den oberen Ecken die Werthzahl, in den 
unteren je : B. Hagen. F. D. w. P., gez. 12.

44. 5 ÖRE k arm in roth ....................................... .

1887. Grosses Hochrechteck 32 : 39mm. Im innern Rechteck: 
Säule mit gekreuztem Schlüssel und Schwert und davor eine 
fliegende Brieftaube; hierunter im Bogen: JOH. ERIKSEN; 
Randumschrift: DRAMMENS BY und PAKKEPOST; unten 
die Werthangabe. S. D. f. P., durchstochen und bz. gez.

45. 3 ÖRE schwarz auf gelb, durchstochen . .
46. 5 „ schwarz auf weiss, a) durchstochen,

b) wagrecht, gez. senkrecht, durchst. .
47. 10 „ schwarz auf blau, farbig durchst. .
48. 25 „ schwarz auf roth, farbig durchst. .

1887. Hochrechteck. Typus der Marken No. 45— 48, jedoch 
viel kleineres Format. Die Werthzahl unten mittels Hand­
stempels eingedruckt. S. D. f. P., ungez.

49. 5 ÖRE schwarz auf h e lllila ......................  .
50. 10 „ schwarz auf b la u .....................................

Drontheim

1887. Hochrechteck mit abgestumpften Ecken. Im innern 
Kreise die grosse Werthzahl, am oberen Rande im Bogen: 
TRONDH JEMS, unten ebenso : BY-POST. F. D. w. P., gez. 12.

26. 2 (Oere) g e l b ..........................................................
27. 4 „ blau (1. A u sg a b e )......................
28. 4 „ orange (2. A u sg a b e )............................
29. 8 „ v i o l e t t .....................................................
30. 16 „ braun...............................................  .

Ecuador.
N B. 2. Ausser der im NB. 1 erwähnten Stempelmarke sind noch folgende der Em. 

1886—87 postalisch gebraucht angetroffen worden : l c .  blau und schwarz, 2c braun und schwatz, 
5c. ziegetroth und schwarz, 10c. gelborange und schwarz, 50c. grün und schwarz und lp . braun 
und schwaTz, (letztere drei ursprünglich 1881—82 gedruckt).

NB. 3. D ie Dienstmarken No. 21—26 sind offiziell n icht zur Ausgabe gelangt und 
verdanken vermutlich einer Speculation ihr Dasein. Dieselben sind deshalb zu streichen.

N B. i .  D ie Marke N o. 6 zu 4r. roth (W appen im Ovale) is t  beiderseitig bedruckt 
ance troffen worden.
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1887. Hochrechteck. Neuer Typus. Wappen mit Falmen 
und Adler im Ovale mit Umschrift: UNION POSTALE 
UNIVERSELLE EQUATEUR; unten die Werthangabe. 
F. D. w. P., gez. 12.

21. 1 CENTAVO g rü n .................................................
22. 2 CENTAVOS k a r m in ..............................  .
23. 5 „ blau.................................................
24. 10 „ orange. ..............................  .

Desgl. Wappen mit Fahnen und Adler im Thürbogen mit 
Bogenüberschrift: ECUADOR CORREOS; unten die Werth­
angabe. F. D. w. P., gez. 12.

25. OCHENTA (80) CENTAVOS olivengrün . .
N B. Die Stempelmarken 1 8 8 7 - 88 zu l c .  d. s . graugrün, 2c. d. s. violettroth, 4c. 

d. s. braun, 10c. d. s. orange und Iß. grün sind postalisch verwendet worden, obgleich die 
Postverwaltung bereits im  Jahre 1886 eine Verordnung erlassen hat, dass Stempelmarken zur 
B rieffrankatur nicht mehr zagelassen werden sollen.

Falklands-Inseln.

N B. D ie Marken N o. 1— 4 haben W . :  Krone und CC., die Marken N o. 6 und 6 : 
W .  : Krone und CA.

1887. Die Marke No. 2 in anderer Farbe gedruckt und mit 
geändertem Wasserzeichen. F. D. w, P., gez. 14. (W.: 
Krone und CA.)

7. SIX (6) PENCE sch w arz.........................................

Faridkoie.

5. f  anna g rü n ........................................................ .
1886. Dieselbe Marke wie No. 3, 4 und 5, jedoch wieder in 

anderer Farbe gedruckt. F. D. w. P., ungez.
6. £ anna ziegelroth..........................................................

1886. Marken für den Auslandsverkehr. Verschiedene Marken 
von Ostindien mit dem zweizeiligen, schwarzen Aufdrucke: 
FARIDKOT — STATE. F. D. w. P., gez. 14. (W .: [mit 
Ausnahme von No. 12 welche: Elephantenkopf hat] Stern.)

7. £a. grün (Ostindien No. 79) Aufdruck
schw arz.........................................................

8. la. braun (Ostindien No. 73) Aufdruck
schw arz................. ............................. .

9. 2a. blau (Ostindien No. 81) Aufdruck
schw arz.........................................................

10. 3a. orange (Ostindien No. 71) Aufdruck
schw arz...............................................  .
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1887. Hochrechteck. Neuer Typus. Wappen mit Fahnen 
und Adler im Ovale mit Umschrift: UNION POSTALE 
UNIVERSELLE EQUATEUR; unten die Werthangabe. 
F. D. w. P., gez. 12.

21. 1 CENTAVO g rü n .................................................
22. 2 CENTAVOS k a r m in .........................................
23. 5 „ blau....................................... .
24. 10 „ orange.............................................

Desgl. Wappen mit Fahnen und Adler im Thürbogen mit 
Bogenüberschrift: ECUADOR CORREOS; unten die Werth­
angabe. F. D. w. P., gez. 12.

25. OCHENTA (80) CENTAVOS olivengrün . .
N B. D ie Stempelmarken 1887— 88 zu lc .  d. s. (rr&ogrün, 2c. d. s. violettroth, 4c. 

d. s, braun, 10c. d. s. orange und le . grün sind postalisch verwendet worden, obgleich die 
Postverwaltung bereits im  Jahre 1886 eine Verordnung erlassen hat, dass Stempelmarken zur 
Brief&an katur n ich t mehr zugelaseen werden sollen.

Falklands-Inseln.

N B. D ie  Marken N o. 1—4  haben W . : Krone und OC., d ie  Marken N o. 5 und 6 : 
W . : Krone und CA.

1887. Die Marke No. 2 in anderer Farbe gedruckt und mit 
geändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
Krone und CA.)

7. SIX (6) PENCE sch w arz .........................................

Faridkote.

5. £ anna g rü n ........................................................  .
1886. Dieselbe Marke wie No. 3, 4 und 5, jedoch wieder in 

anderer Farbe gedruckt. F. D. w. P., ungez.
6. £ anna ziegelroth..........................................................

1886. Marken für den Auslandsverkehr. Verschiedene Marken 
von Ostindien mit dem zweizeiligen, schwarzen Aufdrucke: 
F  ARIDKOT — STATE. F. D. w. P., gez. 14. (W .: [mit 
Ausnahme von No. 12 welche: Elephantenkopf hat] Stern.)

7. £a. grün (Ostindien No. 79) Aufdruck
schw arz..........................................................

8. la. braun (Ostindien No. 73) Aufdruck
schw arz...............................................  .

9. 2a. blau (Ostindien No. 81) Aufdruck
schw arz...............................................  .

10. 3a. orange (Ostindien No. 71) Aufdruck
schw arz...............................................  .
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11. 4а. oliven (Ostindien No. 93) Aufdruck
schwarz . ........................................... . .

12. ба. gelbbraun (Ostindien No. 55) Aufdruck
schwarz .....................................................

13. 8a. violett (Ostindien No. 82) Aufdruck
sch w arz............................................... .

14. Ir. graublau (Ostindien No. 83) Aufdruck
schw arz..........................................................

1886. Dienstmarken. Verschiedene Marken von Ostindien 
mit dem dreizeiligen, schwarzen Aufdrucke: SERVICE — 
FARI OKOT -  STATE. F. D. w. P., gez. 14. (W.: [mit 
Ausnahme von No. 20, welche Elephantenkopf hat] Stern.)

15. |a. grün (Ostindien No. 79) Aufdruck
schwarz  ........................................... .

16. la. braun (Ostindien No. 73) Aufdruck
sch w arz.........................................................

17. 2a. blau (Ostindien No. 81) Aufdruck
schw arz..........................................................

18. 3a. orange (Ostindien No. 71) Aufdruck
sch w arz.........................................................

19. 4a. oliven (Ostindien No. 93) Aufdruck
sch w arz...............................................  .

20. 6a. gelbbraun (Ostindien No. 55) Aufdruck
schw arz...............................................  .

21. 8a. violett (Ostindien No. 82) Aufdruck
schw arz..........................................................

22. Ir. graublau (Ostindien No. 83) Aufdruck
sch w arz..........................................................

1887. Marken für den inneren Verkehr. Typus der Marke 
No. 2 jedoch 21 : 26 mm gross. Die Ecken mit anderen 
Verzierungen. Inschriften dieselben wie bei Marke No. 2, 
die in dem zweiten NB. nach No. 2 angegeben sind, F. 
D. w. P., ungez.

23. 1 Paisa (•$■ anna) s c h w a r z ............... .
24. 1 „ ( „ „ ) b la u .............................................

Fernando Poo.

N B . D ie Marke N o. 2 is t  zu streichen.

1886. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 8 zu 5c. d. p. blau 
mit dem blauen Aufdrucke der Marke No. 9. F. D.w. P.,gez. 14. '

10. „50 Cent Pta" blau auf 5c. d. p. blau. . .

—  19 —
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Fidschi-Inseln.
NB. 1. D ie Marken No. 44 zu ld . blau und N o. 45 zu 2d. giün giobt es senkrecht 

gez. 12 l/a und wagrecht gez. 10.

Finland.
NB. Ausser den bereits früher als zu streichen bezeichnten  Marken N o. 7 und 8 

sind fem erw eit noch za streichen die Nummern 4, 6, 10, 13, 16, 17.

Frankreich,
N B. D ie Marken N o. 4, 9, 16, 17, 21, 24— 29, 32, 60, 61, 71 und 102 sind zn streichen.

1886. Marke für die französischen Postämter in der Türkei.
Die Marke No. 133 mit dem karminrothen wagrechten 
Aufdrucke der türkischen Währung. F. D. mit farbigem 
Unterdrück, w. P., gez. 14.

134. „ 1 PIASTRE İ" karminroth auf25c. schwarz
mit rosa U n terdrü ck .....................  .

Französische Coionieen.
N B. D ie  Marken No. 59— 61 sind nich t zur Ausgabe gelangt und deshalb zu streichen. 

Verkom m ende Exemplare eind entweder beschnittene oder vor der Zähnung auf die Seite 
gebrachte französische Nachportomarken.

1886. Typus der Marke No. 53 jedoch in anderen Farben 
gedruckt. F. D. farbiger Unterdrück, w. P., gez. 13|.

76. 25 Cent, schwarz auf r o s a ........................  .
N B. D ie  Marke N o. 5 0  zu 10c. v io le tt  ist u n g e z ä h n t  angetroffen worden.

Gambia.

1886/87. Typus der bisherigen Marken in Reliefprägung; zum 
Theil andere Farben; geändertes Wasserzeichen .F. D. w.
P., gez. 14. (W.: Krone und CA.)

12. HALF (£) PENNY g rü n ........................................
13. ONE (1) „ rosa . ..........................  .
14. TWO (2) PENCE o ra n g e ....................................
15. 2 }  PENNY b l a u .....................................................
16. THREE (3) PENCE g r a u ....................................
17. I'OUR (4) „ braun.......................... .
18. SIX (6) „ olivengrün............................
19. ONE (1) SHILLING dunkelviolett . . .

Gibraltar.

1886/87. Definitive Marken. Hochrechteck. Königin Victoria 
nach links in verschiedener Umrandung; oben: GIBRALTAR,

6
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unten die Werthangabe. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone 
und СА.)

8. HALFPENNY ( ')  g r ü n .........................................
9. ONE (1) PENNY r o s a ........................................

10. TWO (2) PENCE bräunlich................................
11. TWO (2) PENCE HALFPENNY (*) blau .
12. FOUR (4) PENCE braunroth................................
13. SIX (6) PENCE lila .............................................
14. ONE (1) SHILLING brau n ................................

Grenada.
N B. D ie Marke N o. Б ist zu streichen.
N B. 1. D ie prov. Ausgabe 1885 ist nicht richtig beschrieben; dieselbe ist deshalb 

za streichen and gilt nachstehende A ufstellung:

1885/86. ProT. Ausgabe. Verschiedene Stempelmarken in 
orange Farbe mit grüner Krone und grüner Werthangabe 
mit dem dreizeiligen schwarzen Aufdrucke d — 1 — POS­
TAGE als ld.-Briefmarken verwendet. F. D. w. P., gez.
14. (W.: Stern.)

20. „ d — 1 — POSTAGE" schwarz auf THREE
HALF PENCE orange und grün . .

21. „d — 1 — POSTAGE" schwarz auf FOUR
PENCE orange und g r ü n ........................

22. „d — 1 — POSTAGE" schwarz auf ONE
SHILLING orange und grün. . . .

23. „d — 1 —  POSTAGE" schwarz auf TWO
SHILLINGS orange und grün . . .

N B. D ie Marke N o. 20 g ib t es auch m it verkehrtem Aufdruck.

1887. Definitive Ausgabe. Typus der Marke No. 14 jedoch 
lautet die obere Inschrift zweizeilig: GRENADA —  POS­
TAGE and REVENUE. F. D. w. P., gez. 15. (W.: Krone 
und CA.)

24. ONE (1) PENNY ro sa .............................................

Griechenland.
N B . Die Marken N o. 14, 16, 17, 86, 63, 57 und 58 eind zu streichen.

Griqualand.
NB. D ie Marken N o. 1, 4, 6, 11— 16, 18— 22 und 21a. sind wahrscheinlich die allein 

offiziell znr Ausgabe gelangten, während alle anderen also N o, 2, 3 ,  6 — 10b. und 26—42 
Produkte der Privatspeculation sind.

NB. 1. Nachstehende Stempelmarken sind postalisch entwerthet angetroffen worden : 
T ype 1878. 1 shilling braun \ Inschrift : PROVINCE OF GRIQU ALAN D

1 shilling gran ( W E S T  — R EV E N U E  STAM P,
2 shillings grön f Porträt der K önigin  V ictoria , f.
6 shillings blau I D . w . P ., gez. 14Vs.

3879 vom  Cap der çuten Hoffnung m it schwarzem Aufdruck:
1 shilling schwarz grau (auch m it verkehrtem Aufdruck).

6*
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Grossbritannien.
NB. Die Marken N o. 1, 10, 12, 14, 16, 17 und 45 sind zu streichen.
NB. 1. V o n  der Marke N o. 24 gieht es eine von Herrn E . N o l t e  in Döbeln entdeckte 

Abart, bei welcher die Quadrate mit den Bachstaben in don Ecken nach der Markenecke zu 
einen kleinen Querstrich zeigen z. B . rechts unten : |~/|

NB. 2. D ie  Marke N o . 52a. hat W . : Krone, rächt Anker.

1886. Dienstmarken. — „G0VT PARCELS". — Die Marken 
No. 90 zu H d. lila und No. 96 zu 6d. hellgrün mit dem 
schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke: GOVT — PARCELS in 
grossen egyptischen Lettern. F .D .w .P .,gez. 14. (W.:Krone.)

114. THREEHALF (H ) PENCE lila, Aufdruck
schwarz . " . ....................................... .

115. SIX (6) PENCE hellgrün, Aufdruck schwarz .
1886. Dienstmarke. — „I. R. —  OFFICIAL". —  Die Marke 

No. 99 zu 2sh. 6d. lila mit dem schwarzen, zweizeiligen 
Aufdrucke: I. R. — OFFICIAL in grossen egyptischen 
Lettern. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Anker.)

116. 2 SHILS and 6 PENCE lila, Aufdruck
sch w arz ....................................................  .

1887. Neue Typen sog. Jubiläums-Ausgabe. Kopf der Königin 
Victoria nach links in verschiedenen Einfassungen; Inschrift: 
POSTAGE and REVENUE; die Werthangabe mit Ausnahme 
der |d. und 1 shill.-Marke, welche ONE HALFPENNY bez. 
ONE SHILLING tragen, in Zahlen. F. D. f. P., gez. 14. 
(W.: Krone.)

117. ONE 'HALF Q ) PENNY braunroth,
weisses P ..........................................   .

118. l jd . violett und grün, weisses P ......... .
119. 2d. grün und roth, weisses P .............................
120. 2jd. violett, graublaues P ......................................
121. 3d. braun, gelbes P ................................................
122. 4d. braun und grün, weisses P .....................  .
123. 5d. lila und blau, weisses P........................... .
124. "6d, violett, dunkelrothes P .............................  .
125. 9d. blau und lila, weisses P ................................
126. ONE (1) SHILLING grün, weisses P. . .

1887. Marke für die englischen Postämter in der Türkei.
Die Marke No. 120 zu 2£d. violett auf grünblau mit dem 
schwarzen Aufdruck der türkischen Währung. F. D. f. P., 
gez. 14. (W. : Krone.)

127. „40 PARAS" schwarz auf 2£d. violett auf
grünblau....................................................  .

Guadeloupe.
N B. D ie Marke No. 2 lautet au f 40 Centimes.



:% }30Ш Ч  V O S . x-.• ли л

■ ■

i i ' 1 )Aí3fl1ö - .

‘
Я

Я  &88İ

'

rvi :.;рп !

‘
t

■ v  : . ! . H ■

к
А

’ ' : ;. ■
.

Я * '
/

•

À' Л T •' ; ' ' M ■



23

Guatemala.

NB. D ie  M arte N o. 29 is t  Fälschung and deshalb zu streichen.

1881. Fehldrucke. Die Marken No. 25 zu 5c. grün und 
roth und No. 27 zu 20c. grün und gelb mit verkehrt ein­
gedrucktem Mittelovale. F. D. w. P., gez. 12.

28a. 5 Centavos grün, Rand roth 1 p  .
28b. 20 „ grün, „ gelb j A apagei verKelirt-

1886. Fehldrucke. Diverse Marken der prov. Ausgabe 1886 
mit fehlerhaftem Aufdrucke. F. D, w. P„ erez. 12.

38. 25 centavos mit C arreos..............................
39. 25 n mit „centojos" ..........................

mit „cen avos"..........................40. 25 f f

41. 25 mit „Corre.............. cionales" .
42. 50 f f mit „centovos" ..........................
43. 50 f f mit „Carreos" . .................
44. 50 f f mit „centanos" ..........................
45. 75 f f mit „centovos" ..........................
46. 150 Ctavos mit „Guetemala".....................
47. 150 f f mit „guatem ala".....................
48. 150 f f mit verkehrter Verzierung unten

NB. A u f der Marke No. 33 zu 100 CtavoB kom m t Guatemala in  zwei Typen a) k lein, 
b) grösser тог.

1886. Definitive Ausgabe. Hochrechteck. Im innern Oval 
Quezal (Papagei) auf einem Banner mit Inschrift: LIBER- 
TAD — 15 de — Setiembre —  1821; Umschrift: UNION 
POSTAL — UNIVERSAL, unten im Bogen: GUATEMALA; 
in den oberen Ecken: links: Dampfwagen, rechts: Dampfer; 
am unteren Rande die Werthzahl und daneben links und 
rechts: CENTAVO bz. CENTAVOS. (Lithographie.) F. D.

P-,
49.

gez.
1

. 12.
CENTAVO b la u ..................................

50. 2 CENTAVOS b r a u n ..............................
51. 5 v io le t t ................. .... . .
52. 10 rothbraun ..........................
53. 20 f f g rü n ..................................
54. 25 f f orange ..............................
55. 50 f f g r ü n ..................................
56. 75 f f r o s a ..................................
57. 100 braun ..............................
58 150 blau ..............................
59. 200 f f g e lb o ra n g e .....................
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1886. 12. November. Provisorische Ausgabe. Die Marke 
No. 50 zu 2c. braun mit dem vierzeiligen, schwarzen Auf­
drucke: „PROVISIONAL " — 1886 — 1 — UN CENTAVO“ als 
lc.-Marke verausgabt. F. D. w. P., gez. 12.

60. „UN CENTAVO" schwarz auf 2c. braun. .
N B. Dieso Marke kommt auch m it verkehrtem Aufdruck vor.

1887. Die Marke No. 49 zu lc. blau, statt auf weisses auf 
dunkelrosa Papier gedruckt. F. D. f. P., gez. 12.

61. I CENTAVO blau auf dunkelrosa . . . .  .
1887. Typus der Marken No. 49—59 jedoch statt Lithographie 

jetzt Kupferstich (feinere Ausführung), F. D. w. P., gez. 12.
62. 1 CENTAVO b la u .................................................
63. 2 CENTAVOS b r a u n .............................................
64. 5 „ v io le t t .............................................

Guinea.
NB. Die Marken N o 16 (zweite) —22 sind m it N o. 17— 23 zu bezeichnen.

1880. Oktober. Provisorische Ausgabe. Die Marke No. 2 
der Capverdisehen Inseln mit dem schwarzen grossen Auf­
drucke des Wortes GUINÉ. F. D. w. P., gez. 13.

lb. 10 Reis gelbbraun, Aufdruck schwarz . . .
1887. Definitive Ausgabe. Typus der Marken No. 18—23. 

F. D. w. P., gez. 13.
i 24. 40 Reis dunkelbraun..................................  .

25. 200 „ b lau lila ......................................................
26. 300 „ o r a n g e ........................................... .

Gwalior.
NB. Die Marken N o. 3 , 5 - 9  sind nicht zur Ausgabe gelangt und deshalb zu streichen.

1887, Die Marke von Ostindien No. 81 zu 2a. blau mit dem 
schwarzen zweizeiligen Aufdrucke GWALIOR und indische 
Schriftzeichen dicht untereinander am unteren Rande der 
Marke. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Stern.)

19. TWO (2) ANNAS blau, Aufdruck schwarz .

Hamburg.
NB. 1. D ie Marke No. 8 is t  zu streichen.

Hannover.
N B. 1. Bei Em. 1853 ist die Schlussnotiz: (W . : Eichenkranr) zu streichen. 
NB. 2. D ie Marke No. 17 ist zu streichen.
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Haytf.

NB. 2. Die Marke No, 7 га to . gibt os auch ger. 16; die Marke No. 12 га 20с. nar 
.gez . 16. Die Zähnung der Marken N o. 7 —12 ist offiziell.

1887. Kopf des Präsidenten Salomon im Ovale, darüber im 
Bogen HAITI; unten die Werthangabe. F. D. w. P., 
gez. 14.

13. UN (1) CENT karminroth................................
14. DEUX (2) CENT, l i l a .............................................
15. TROIS (3) „ b l a u .........................................
16. CINQ (5) „ g r ü n .........................................

Hongkong.
N B. 3. In N B. 2. sind die N amm em  21, 22 and 23 als za stroiobende anfgeführt. 

Es is t  dies ein Inthum , da nach einer Bestätigung der britischen Postdirektion in China, 
d. d. Hongkong 1. April 1879 diese 3 Marken zn 2, 3  und 10 Dollars wirklich zar Frankirang 
von Postsendungen Verwendung gefunden haben.

N B. 4. D ie Marke No. 12 ist zu streichen.

Horsene.

1884, Die Marke No. 1 zu 3ö. roth, jedoch mit dem Druck­
fehler BYBOST verausgabt. F. D. w P., gez. und ungez.

2. 3 Oere roth, BYBOST, ungez..................................
3. 3 „ „ , „ , gez. 11*.............................

1884. Marken für Expressbriefe. Die im NB. erwähnten 
dergleichen Marken sind nicht Quittungsformulare. Inschriften 
in einem liegenden Rechteck: EXPRESS (10 Oere), bez. 
SVAR BETALD EXPRESS (15 Oere), mit einem ovalen 
Handstempel: HORSENS BYPOST bedruckt. F. D. w. 
P., ungez.

4. EXPRESS (10 Oere) b l a u .......................... .
5. SVAR BETALD EXPRESS (15 Oere) blau .

1886. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 1 zu 3ö. roth mit 
grosser, schwarzer 5 bz. 10 bedruckt. F, D. w. P., gez. 1Ц.

6. „5" schwarz auf 3ö. r o t h ..........................  .
7. Л0- „ „ 3ö. „ ..............................

Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 1 zu 3ö. roth mit 
grosser, grüner „1" bz. „3" im Ovale, sowie in den vier 
Ecken mit den Buchstaben: H —  T — В — P bedruckt. 
F. D. w. P., gez. 1Ц .

7. „1 “ grün auf 3ö. r o t h .............................................
8. „3" „ „ 3ö. r o t h .............................................
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1886/87. Hochrechteck. Im innern Oval die Werthzahl mit 
Umschrift: HORSENS TELEFON OG BYPOST. F. D. w. 
P., gez. 12.

9. 1 (Oer) g e l b ................................................ .
10. 2 (Oerel g r ü n ..........................................................
11. 3 ( „ ) b l a u ..........................................................
12. 5 ( ,, ) v i o le t t .......................................' . .
13. 10 ( „ ) r o t h ...............................................  .

Ihind.

1885. Die Marke No. 6 zu £a. blau auf dickem bläulichen 
P. vergé, gez. 12.

17a. I  anna b la u ..............................................................
1886. Verschiedene Marken von Ostindien mit dem zwei­

zeiligen, wagrechten, schwarzem Aufdrucke JHIND —  STATE. 
F. D. w. P., gez. 14. (W.: Stern.)

40. |a. grün (Ostindien No. 79), Aufdruck
- schw arz.....................................................  .

41. la. braun (Ostindien No. 73), Aufdruck
schw arz....................................................  .

42. 2a. blau (Ostindien No. 81), Aufdruck
schw arz....................................................  .

43. 8a. violett (Ostindien No. 82), Aufdruck
schw arz....................................................  .

44. Ir. grau (Ostindien No. 83), Aufdruck
schw arz..........................................................

1887. Dienstmarken. Verschiedene Marken von Ostindien 
mit dem dreizeiligen, wagrechten, schwarzen Aufdrucke: 
SERVICE -  JHIND — STATE. F. D. w. P., gez. 14. 
(W. : Stern.)

45. -|a. grün (Ostindien No. 79), Aufdruck
. schw arz.....................................................  .

46. 2a. blau (Ostindien No. 81), Aufdruck
schw arz.........................................   .

Italien.

NB. D ie Marken No. 83— 86 haben W .:  Krone. B ei No. 89 lantét die Inschrift: 
CINCDANTA.

Jamaika.
NB. D ie Marke No. 7 ist za streichen.
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1887. Die Marke No. 11 zu 3d. iu anderer Farbe gedruckt 
und mit geändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: Krone und CA.)

28. THREE (3) PENCE olivenbraun . . . .  .
NB. Durch Decret vom  12. Oktober 1887 ist die Verwendung der Stempelmarken 

zur Brieffrankatur zagelassen worden.

Japan.
N B. 2. D ie Marko No. 6 ist ro  streichen.
NB. 8. Die Ausgabe der Marken N o. Ida. und 22 ist zweifelhaft.

Kaschmir.

1887. Die Marke No. 56 jedoch in abgeänderter Farbe 
gedruckt. F. D. w. P. vergé, gez.

85. £ anna blau.......................................................  .
1887. Hochrechteck. Doppeloval mit Eckenverzierungen. In­

schrift des innern Ovals Hindostanisch : Malı isoûl drak 
qalamrav Jamün Kashmir pâo ana (Einkunft der Post von 
Jummo und Kashmir, j- anna) ; dieselbe Umschrift zwischen 
den beiden Ovalen in Kashmir: Másol drâk Kalamrav Jamů 
Kaçmir. F. D. grauweisses P., ungez.

86. £ anna roth..................................................................

, Kopenhagen.

1887. Prov. Ausgabe. Verschiedene Marken der Em. 1880 
mit dem farbigen, zweizeiligen Aufdruck. „2 — ÖRE". 
F. D. w. P., gez. 11.

21. „2 ÖRE" roth auf 4 Oere grün (No. 4) . .
22. „2 „ " schwarz auf 5 Oere braun (No. 5) .
23. „2 „ " „ „ 25 „ schwarz-blau­

golden (No. 7 ) .......................... . . .
1887. Typus derEm. 1884 (No. 17): Umschrift im Hufeisen: 

BUDE-BREV-OG PAKKE-EXPEDITION; darin KJOBEN- 
HAVNS —  BYPOST, Hand mit Blitzstrahlen, Wappen 
(3 Thürme) mit grosser „2" im Schilde darauf. Neben der 
Zahl links: TOLOKLA — RERING, rechts: SPEDI — 
TION. Am unteren Rande: BREV OG PAKKEPOST. F. 
D. w. P., gez. 12.

24. 2 (Oere) roth ..............................................................
1887. Hochrechteck. Im Thürbogen Umschrift: KJOBEN- 

HAVNS BY-POST; am unteren Rande: BUDE UDLEIES.



Д
О

 Щ
1Щ

 Щ
Щ

*

.

*•

.

‘

'

■

•

; '
3

4

•

• •

‘

.
;

) . О х  : / : ì  a h  •



28

Im Thürbogen oben: CIRCULAIRE —  MAERKE, hierunter 
Blitzstrahlen, dann das Wappen (3 Thürme), , darauf im 
Schilde eine „2", links und rechts daneben: ÖRE. P. D. 
w. P., gez. 11

25. 2 OERE blau.............................................................

Korea.

N B. 1. Die Marken zu 36, 60 und 100 mun sind in Japan fertig gestellt, aber nicht 
nach Korea gebracht und deshalb auch nicht postalisch verwendet worden. S ie zeigen den 
Typus der lOm un-M arke d. h. am unteren Rande die W erthzahl, COREAN PO ST  und MN. 
F . D. w. P ., ge*. 9.

25 orange.
60 ,, grün.

100 „  blan und rosa.
Vorkom m ende, auch auf Briefen befindliche, entwerthote Exemplare, sind nachdem 

die Vorräthe in Japan verkauft worden waren, nachträglich in  Chemulpo abgestempelt worden. 
N B . 2, 6 Mun —  1 Cent amerikanisch =  4,2 Pfennig.

Labuan.

N B. Der Aufdruck bei N o. 21 lautet: 2 CENTS.

1886. Die Marke No. 11 zu 10c. jedoch mit geändertem 
Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. (W .: Krone und CA.)

26. 10 Cents braun..........................................................

1887. Die Marke No. 20 zu 16c. jedoch in abgeänderter 
Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 14. (W. : Krone und CA.)

27. 16 Cents blaugrau...........................................  .

Lagos.

1886. Typus der bisherigen Marken. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: Krone und CA.)

17. TWO (2) SHILLINGS and SIX (6) PENCE
oliven brau n .............................. .

18. FIVE (5) SHILLINGS b l a u ................................
19. TEN (10) SHILLINGS braunviolett . . .  .

1887. Typus der bisherigen Marken, jedoch zweifarbiger 
Druck. Die Werthe bis zu lsh. in lila mit andersfarbiger 
Werthangabe, die Werthe von 1 Shilling an aufwärts grün 
mit andersfarbiger Werthangabe. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: Krone und CA.)

20. TWO (2) PENCE l i la -b la u ................................
21. FOUR (4) „ lila-schwarz . . . . . .  .
22. SIX (6) „ l i la -lila .................. .
23. ONE (1) SHILLING grün-schwarz . . .  .

7
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24. TWO (2) SHILLINGS and SIX (6) PENCE
grün-karm in......................................  .

2Õ. FIVE (5) SHILLINGS grün-blau . . . .
26. TEN (IO) „ grün-braun . . .  .

Lombardei und Venetien.
NB. 1. Die Marken N o. 2, 9, 23, 24 und 27 sind in  streichen.
NB. 2. Im Anfang der Bemerkung nach N o. 13 sind die W o r te : „V o n  N o. 11 giebt 

es einen Fehldruck m it K . F .“  in  streichen.

Luxemburg.
NB. 4. Die Marken N o. 3 , 22, 37, 46, 47 nnd 57 sind z a  streichen.
NB. 6. Anch die Marke No. 96 za 25c. blan giebt es auf dem W aarenballen mit 

fehlerhafter Jahreszahl „1332“ .
NB. 6. Die Markon N o. 90 zu 2c. grau und N o. 94 zu 12Ч чс. blaugmu sind neuer­

dings gez. 14 (statt bisher 13) angetroffen worden.
NB. 7. E ine neue „ A u f s t e l lu n g  d e r  M a r k e n  v o n  L u x e m b u r g “  von C. Bahr 

findet sich in N o. 1 des „P h ilate list 1887 .

Macau.
NB. D ie Marke N o. 13 ist offiziell nicht zur Ausgabe gelangt nnd deshalb zn streichen. 

Vorkommende anch abgestempelte hz. bei der Post durchgeschlüpfte Exem plare sind entweder 
Essais, oder zur Ansgabe bestimmt gewesen, aber n ich t zur Ausgabe gelangt.

1886. Prov. Ausgabe. Verschiedene Marken früherer Emissionen 
mit schwarzem Strich durch die Werthangabe und zwei­
zeiligem, schwarzen Aufdruck des neuen Werthes. F. D. 
w. P., gez. 13.

26.
27.
28.
29.
30.

5— Reis" schwarz auf 80r. grau (No. 14)
„ „ lOOr.lila (No. 7)
„ „ 80r. grau (No. 14)
„ „ 200r. orange (No. 8)
„ „ 80r. grau (No. 14)

„5 — Reis' 
,10— Reis" 
,10 — Reis" 
,20 — Reis"

1887. Prov. Ausgabe. Die grossen 10,20und60r.-Stempelmarken 
(Wappen mitUmschrift: IMPOSTO DO SELLO—MACAO,der 
Werthangabe oben und unten) grün mit gelbem Unterdrück 
und schwarzer Werthangabe, durch Perforation so verkleinert, 
dass oben und unten die Werthangabe und an jeder Seite 
ein Stück des Randes wegfällt; mit dem rothen dreizeiligen 
Aufdruck: CORREIO — 5 (10,40) — REIS. Doppelfarbiger 
Dr., farbiger Unterdrück, w. P., gez. 13.

31. „5 REIS" roth auf grün-gelb (10 und 60r.) .
32. „10 REIS" roth „ „ (10 und 60r.) .
33. „40 REIS" roth „ „ (10 und 20r.) .

N B. Der W erth  der Stempelmarke, welche zu dem betr. Provisorium  verwendet worden
ist, ist nur bei Exemplaren zu eenen, welche die obere und untere Umrandung noch tragen,

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Reliefprägung. Kopf des 
Königs Louis I. von Portugal nach links im Ovale mit

1*
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Umschrift: PROVINCIA DE MACAU —  REIS; hiervon links 
und Rechts die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 13.

34. 5 REIS s ch w a r z ......................................
35. 10 n grü n ...............................................
36. 20 karmin...........................................
37. 25 v io le t t .....................  . . . .
38. 40 braunviolett..................................
39. 50 b la u ...............................................
40. 80 tf grau . . ......................................
41. 100 rothbraun ..................................
42. 200 rt l i l a ...............................................
43. 300 M ora n g e ..................... ...

Madagascar.
Neu-Aufstellung :

1887. Marken des britischen Viceconsnlats in Antananarivo.
Hochrechteck 37 : 62. In doppelter Linienumrandung, In­
schrift: B. C. M. (verziert.) — (Linie) — (Gewicht und 
Benutzungsart) — (Linie) — (Werthangabe). F. D. w. P., 
in farbigen Punkten durchstochen. Gummirung nur in der 
linken oder rechten oberen Ecke.

1. loz. — POSTAL PACKET. -  ONE PENNY.
dunkelviolett .................................................

2. 2oz. — POSTAL PACKET. -  TWOPENCE.
dunkelviolett.................................................

3. 3oz.—POSTAL PACKET.—THREEPENCE.
dunkelviolett......................................  .

4. loz.™ POSTAL PACKET. — FOUR PENCE.
dunkelviolett.................................................

5. |oz. — LETTER. -  SIXPENCE, dunkel­
violett ..............................................................

6. loz.— LETTER.— ONE SHILLING, dunkel- .
violett..............................................................

7. l^oz.—LETTER.— ONE SH ILLIN G-AN D
SIXPENCE, dunkelviolett.......................

8. 2oz. -  LETTER. — -TWO SHILLINGS.
dunkelviolett......................................

NB. M e  M arie No. 4 wurde m it doro betriebener „1 “  und darüber geschriebener 
,,4 “  verausgabt.

N B . 1. D ie Marken wurden rar Franki rung von  Briefen und Packeten von  Antana­
narivo nach Mauritius und Réunion benutzt. S ie bezeugten, dass nicht sowohl das Porto bis Dach 
Mauritius bez. Réunion sondern auch das weitere Porto bezahit sei. In Mauritius bz. Réunion 
wurden die nur m it der oberen E cke angoklobten Marken abgerissen und Briefmarken soweit 
nöthig aufgoklebt. D ie abgerissenen Marken dienten sodann zur Verrechnung mit dem V ic e -  
consulat in Antananarivo.

NB. 2. Sämmtliche Marken wurden vor ihrer Verwendung mit dem grossen blauen 
oder schwarzen Stempel des: BRITISH  V IC E  -  CONSULATE -  A N T A N A N A R IV O , später, 
nachdem dasselbe zum Consulat erhoben worden, mit dem schwarzen grossen Stem pel: B RI­
TISH —  CON SU LAR —  M AIL -  A N T A N A N A R IVO  bestempelt.
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1886/87. Neuer Typus. Hoclirechteck 44 : 67 mit verziertem 
rothen Rande und rother Zahl. Schwarze Inschriften oben: 
POSTAGE unten: Werthangabe. Zweifarbiger Dr. w. P., 
in Punkten durchstochen. Gummirung in der Unken oder 
rechten oberen Ecke.

9. 1 — ONE PENNY schwarz-roth. . . .  .
10. 1* -  THREE HALF-PENCE schwarz-roth .
11. 2 — TWO-PENCE schwarz-roth. . . .  .
12. 3 — THREE PENCE schwarz-roth . . .
13. 4 — FOUR PENCE schwarz-roth . . .  .
14. Ц  -  FOUR - PENCE HALF - PENNY

schwarz-roth.................................................
15. 6 — SIXPENCE schwarz-roth............................
16. 8 —- EIGHT-PENCE schwarz-roth. . .  •*.
17. 9 — NINE-PENCE schwarz roth . . .  .
18. Ís. — ONE SHILLING schwarz-roth . . .
19. Is6— ONE SHILLING— AND SIXPENCE

schwarz-roth.......................................  .
20. 2s. — TWO SHILLINGS schwarz-roth . .

NB. Diese Marken kom m en ebenfalls m it den in  № .  2 erwähnten Stempeln in 
lila und schwarz vor. .

1887. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 6 zu lsh. dunkelviolett als 
ld. bz. 4|sh. Marke derart verwendet, dass ad 1) das Wort 
SHILLING roth ausgestrichen und „Penny" darüber ge­
schrieben, ad 2) eine grosse „4£" roth auf die drei Buch­
staben B. C. M. und loz. aufgedruckt worden ist. F. D. 
w. P., in Punkten durchstochen.

21. 1 „Penny" roth auf lsh. dunkel violett . . .
22. „ Ц и Shilling roth auf lsh. „ . . .

Madeira.

NB. D ie  Markon N o. 2 , 4 , 8, 9a. und 38 sind zu streichen.
N B. 2. Im Jahre 1886 hat die Poslverwaltung ebenso wie bei Azoren einen Neudruck 

der Em. 1868 und 1868/70 veranstaltet. Auch hier sind bei der Em. 1868 zwei s. Z. nicht 
verausgabte W erth e : 10г. gelb  und 26r. rosa, bei der Em. 1868/70 aber is t  der W erth  zu ör. 
schwarz m it s c h w a r z e m  A ufdruck eingeschm uggelt worden. Der Aufdruck ist nioht der 
alte, sondern der der Em. 1 8 7 6 -7 6  folgende d. h. m it breitem D, breitem E  und breitem  B . 
Die Farben sind bei 20r. ein helleres braun, bei 50r. ein matteres grfin, bei 80r. ein mehr 
gelbliches orango und bei 100г. mehr das v io lett der späteren SOOr.-Marke.

D ie Neudruokserien setzen sich w ie folgt zusammen :
U ngezähnt: 6r. schwarz, Aufdruck sobwarz,

lOr. gelborange, ,, „
20r. hellbraun, „  „
26r. rosa, „  „
60r. hellgrün, ,, „
80r. gelborange, „  „

lOOr. vio lett, ,, ,,
G ezähnt: 6r. schwarz, Aufdruck roth.

6r. „  „  schwarz.
lOr. gelb, „
20r. braun, „  „
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35г. hellrosa, Aufdruck schwarz, 
W г. grön, „  „

100г. violett, ,, ,,
120г. blau, „  „
340г. dunkelviolett, „  „

Malta.
NB Die Markon N o. 2 und 4 sind zu streichen.

Mauritius.
NB. Die Marken N o. 5, 6, 9, 10, 42, 44 und 54 sind zu streichen ; No. 76 ist in 

N o. 76 zu Ändern.

1886. ' Die Marke No. 71 zu 50c, in anderer Farbe gedruckt 
und mit abgeändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. 
(W .: Krone und CA.)

83. FIFTY  (50) CENTS o r a n g e ................................
1887. Prov. Ausgabe. Die Marke zu 13c. grau (No. 67) 

mit dem einzeiligen, rothen Aufdrucke „2 CENTS" am 
unteren Rande. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone und CC.)

84. „2 CENTS" roth auf 13c. grau ............................
NB. V on  diesem Provisorium  sind 2400 Stück hergestellt w orden; jedoch nur 60 

worden am Postschalter verkauft und nur 2 wurden wirklich postalisch verwendet.
Näheres siehe Philatelist No. 11 (1887) Seite 120.

Mecklenburg-Schwerin.
N B. 1. Die Marke N o. 7 ist in  streichen.

Mecklenburg-Streliz.
N B. 1. Die Marke N o. 3 ist zn streichen.

Mexico.
NB. 1. Die erste Emission erfolgte 1866, nicht erst 1867.
NB. 2. D ie Marken N o. 20, 21, 24, 28, 1 4 4 -1 4 8  eind zu streichen.
N B . 3. Die Marke N o. 190 ist nicht grün, sondern o l iv e n b r a u n  gedruckt.
NB. 4 . Nachstehende Stempelmarken wurden postalisch entwerthet angetroffen : 

1885—86. 3c. oiangegelb 1 K op f nach links mit U m schrift:
10c. blan ( „T im bre M exico.“

1863. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 14 zu lr. roth mit 
dem schwarzen Aufdrucke: SALTILLO an der linken Seite 
und „\ш auf der Mitte der Marke. F. D. w. P., gez. 12. 

17a. schwarz auf lr. r o t h ....................................
NB. Die A u th en tic ity  dieser Marke ist zwar sichergestellt ; es ist aber bisher nicht 

nachzuweisen gewesen, ob sie w irklich zur Ausgabe gelangt ist.

1886. Hochoval. In der Mitte die Werthzahl. Umschrift 
oben:SERYICIO POSTAL MEXICANO,unten: Werthangabe. 
Am unteren Rande des Ovals in Miniaturschrift: MEXICO. 
OFICINA DEL GOBIERNO. F. D. f. P., gez. 1 2 f

191. UN (1) CENTAVO grün, weiss P ......................
192. DOS (2) CENTAVOS karminroth, weiss P. .
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193. TRES (3)
194. CUATRO (4)
195. CINCO (5)
196. SEIS (6)
197. DIEZ (10)
198. DOCE (12)
199. VEINTE (20)

(3) CENTAVOS lila, weiss P.
lila, weiss P. 
blau, weiss P. 
lila, weiss P. 
lila, weiss P. 
lila, weiss P. 
lila, weiss P. 
lila, weiss P.200. VEINTICINCO (25)

201. CINCUENTA (50) „ lila, weiss P. .
202. UN (1) PESO karmiD, chamois P . . .
203. DOS (2) PESOS karmin, chamois P .. .
204. CINCO (5) „ karmin, chamois P .. .
205. DIEZ (10) „ ’ karmin, chamois P . . .

1887. Die Marken No. 193 zu 3c. and No. 197 zu 10c. jedoch 
in anderer Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 12^.

206. TRES (3) CENTAVOS karmin............................
207. DIEZ (10) „ „ .................  .

1887. Diverse Marken der Em. 1886, theilweis auf blau- 
linirtes Schreibpapier gedruckt und mit weiter Zähnung. 
F. D. w. bz. blaulinirtes P., gez. 7.

208. UN (1) CENTAVO grün, weisses P. .
209. UN (1) „ grün, blaulinirtes w. P. .
210. CINCO (5) CENTAVOS blau, weisses P. .
211. CINCO (5) „ blau, blaulinirtes w. P. .
212. DIEZ (10) „ lila, weisses P. .
213. DIEZ (10) „ lila, blaulinirtes w. P. .

1886. Verschiedene Marken von Ostindien mit dem farbigen, 
zweizeiligen, wagrechten Aufdrucke: NABHA —  STATE. F. 
D. w. P., gez. 14. (W.: Stern, bei No. 13: Elephantenkopf.) 

10. |a. grün (Ostindien No. 79), Aufdruck roth . .

Modena.

N B. 1, Die Marko No. 10 íet za  streichen.

Nabha.

11. la. braun ( 
12.2a. blau ( 
13.4a. grün ( 
14.8a. Ula ( 
15. Ir. grau (

schwarz 
roth . 
roth . 

schwarz 
roth .
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1886. Dienstmarken. Verschiedene Marken von Ostindien 
mit dem dreizeiligen, farbigen, wagrechten Aufdrucke: SER­
VICE —  NABHA -  STATE. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
Stern.)

16. ^a. grün (OstindienNo. 79), Aufdruck roth . .
17. la. braun ( „ „ 73), „ schwarz .
18.2a. blau ( „ „ 81), „ roth . .

Natal.
.  ^

1887. Hochrechteck. Kopf der Königin Viktoria im Achteck 
nach links; oben: NATAL POSTAGE, unten: TWO PENCE. 
F. D. w. F., gez. 14. (W .: Krone und CA.)

60. TWO (2) PENCE olivengriin.....................  .

Nepal.
NB. 1. D ie Marken N o. 1— 3 giebt es auch auf ganz dünnem, chinesischen Papier.

Neu-Braunschweig.
NB. 1. D ie Marke N o. 2 ist zu streichen.
NB. 2. D ie Marke No. 1 za 3d. roth soll schräg halbirt nnd jede Halfto mit dem 

rothen Aufdruck „ lV s "  als l'/rd .-M arke verwendet worden sein ; doch ist die Anthenticität 
dieses Aufdrucks, der 1867 eingoführt worden sein soll um das Porto nach England (7‘;zd.) 
horznstellen, n icht nachgewiesen.

Neu-Caledonien

1886. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 58 der Französischen 
Colonieen zu 1 Franc bronce auf grünlich mit dem zwei­
zeiligen, schwarzen, wagrechten Aufdrucke: N. C. E. (in 
verzierten Buchstaben) — 5c. F. D., farbiger Unterdrück, 
w. P., gez. 13 4.

8. „N. C. E. — 5c." schwarz auf 1 Frc. bronce
auf grü n lich .................................................

N B, D iese Marke giebt es auch m it verkehrtem Aufdrnck.

1887. Prov. Ausgabe. Die Marken der Französischen Colo­
nieen No. 35 zu 1 Franc olivengrün und No. 58 zu 1 Franc 
bronce anf grünlich, mit dem zweizeiligen, schwarzen, wag­
rechten Aufdrucke: „N. C. E. — 5c." F. D., farbiger Unter­
drück, w. P.

9. „N. C. E. — 5c." schwarz auf 1 Frc. oliven­
grün, ungez....................................................

10. „N. C. E. — 5c." schwarz auf 1 Frc. bronce
auf grünlich, gez. 134......................  •

N B. Dio M arte N o. 10 giebt es mit vermehrtem Aufdruck ; auch giebt es Exemplare 
auf denen derselbe schräg bz. von oben nach unten läuft.
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Neu-Fundland.

N B. B ie Marken No. 2 und 4 sind zu streichen.

1887. Kleines Quadrat. Im innern Kreise: Kopf eines Neu­
Fundländer Hundes ; darüber: NEWFOUNDLAND; darunter: 
HALF — I  ~  CENT. F. D. w. P., gez. 12 £.

38. HALF —  | — CENT dunkelroth. . . .  .

Desgl. Die Marke No. 33 zu lc. jedoch in anderer Farbe 
gedruckt. F. D. w. P., gez. 12 k

39. ONE (1) CENT g r ü n .............................................

Desgl. Die Marke No. 34 zu 2c. jedoch in anderer Farbe 
gedruckt. F. D. w. P., gez. 121.

40. TWO (2) CENTS o r a n g e ....................................

Desgl. Die Marke No. 35 zu 3c. in anderer Farbe gedruckt. 
F. D. w. P., gez. 12 £.

41. THREE (3) CENTS braun....................................

Desgl. Querrechteck. Nach rechts segelnder Zweimaster; 
darüber im Bogen: NEWFOUNDLAND, daneben links und 
rechts je eine „10w in Kreisen, darunter am Rande: TEN 
CENTS. S. D. w. P., gez. 12k

42. TEN (10) CENTS schw arz....................................
N B. D ie  Marke No. 39 bz. 33 kommt neuerdings auch in  graubrauner Farbe gedruckt 

vor. Derartige Exemplare werden а!з Fehldruck verkauft, ob  aber wirklich ein  Fehldruck 
vorliegt oder ob  w ir es nur m it einer N uance von N o. 33 zu than haben, konnte bis jetzt 
noch nicht festgestellt werden.

Neu-Schottiand.
NB. 1. Die Marken N o. 2a,, 3a. und 7 sind zu streichen.
N B. 2. Neuerdings sind hier angebliche Provisorien aufgetaucht über deren Authen­

t ic ity . und eventuell Verwendung bis je tz t noch nichts Definitives feststeht. Es ist die Marke 
zu 3d. blau (No. 2) mit dom schwarzen A ufdruck : „ 6 c .“  im doppelten Linienovale nnd ferner 
ist es dieselbe Marko and die Marko zu 6d. grün (No. 3) mit dem schwarzen Aufdrucke „ 5  
cents“  ohne Umrandung. Letztere beiden Mauken befinden sich in der Sammlung dos Herrn 
von  Ferrary, Paris.

Neu-Seëland.

N B. 1. D ie Marken N o. 18a., 23a., 46 sind zn streichen.

1882. Prov. Ausgabe. Stempelmarken als Briefmarken ver­
wendet.
I, Type, ungezähnt.

62Caa. Four (4) Pence grün, Aufdruck schwarz .
I ,  Type, gezähnt,

62ab. One (1) Penny lila, Aufdruck grünblau. .
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62ac. One (1) Penny rosa, Aufdruck grün . .
62gab. Two (2) Shillings rosa, „ blau . .
65ba. Eight (8) „ rothbraun, „ blau . .
65ca. Nine (9) „ lila, „ roth . .
65da. Ten (İÜ) „ roth, „ blau . .

II. Type, gezähnt.
7 lb. Seven (7) Shillings b lau .........................................

18??. Dienstmarke. Hochrechteck. Im innern Rechteck:
Krone, darüber im Bogen: POSTAGE, darunter: FREE; in 
den vier innern Ecken: P —  A  — S — D. S. D. w. P., 
gez. 13.

79. (ohne Werthangabe) sch w arz.....................  .
N B. B iese erst im  Jahre 1887 bekannt gewordene Dienstmarke soll es auch roth- 

v io le tt  und bläulich au f w . P . gedruckt geben.

Neu-Süd-Wales
N B . D ie Merken N o. 15, 20, 38, 44 ,4 9 , 51, 53, 55, 57, 69, 61, 63. 111, 112, 114, 115 

und 116 eind zo streichen.
NB. 1. D ie  Marke No. 117 ist roth and violett, d ie  Marko N o. 118 ebon falls roth 

und v io lett gedrnckt,
N B. 2. D ie als Nachtrag (1867) gemeldete Marke One Penny ziege] roth ist m it No. 49 

( n icht m it 76 Л) zn bezeichnen.

N ach träge:
1883. I. Type, ungez., ohne WZ., w. P.

21a. Three (3) Pence grün.............................................
1883. III. Type, ungez., ohne W Z., bläuliches P. .

25a. Three (3) Pence grün..................................  .
1878— 80. Dienstmarken. Mit schwarzem Aufdruck „0. 8." 

F. D. w. P., gez. 
a) Aufdruck schwarz.
88a. Three (3) Pence grün (Typ. v. 65 ). . . .

1887. Die Marken No. 102 und 103 auf Papier der Stempelmarken 
(W .: N. S. W. ohne Krone) gedruckt. F. D. w. P., gez. 9|. 
(W .: N .S.W .)

119. One (1) Penny r o t h ..................................  .
120. Two (2) Pence blau....................................... .

Niederlande.
N B. Das N B. 1 (4. Nachtrag) nach N o. 43 ist zn streichen.

Niederländisch-indien.

1846. Rachportomarke. Liegendes Rechteck mit Vignetten­
einfassung 57 : 21 mm; Inschrift: Aangebragt per Land-Maill

8
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(mit doppeltem 1) — Te betalen port f. . . .  . koper — 
BATAVIA. S. D. grün-blaues P., ungez.

IB. (ohne Werthangabe) schwarz auf grünblau .
1847. Nachportomarke. Liegendes Rechteck mit Vignetten­

einfassung 45:22 mm; Inschrift: Aangebragt per Land-Mail. — 
Te betalen port . . . .  duiten. — BATAVIA. S. D. grün­
lichblaues P., ungez.

IC. (ohne Werthangabe) schwarz auf grünblau .
MB. D iese Marken wurden durch Herrn S o e s m a n , Samaran? bekannt.

1887. Typus der Marken No. 26—28 (Zahl.) F. D. w. P., 
gez. 12}.

29. 5 Cent g r ü n .................................................... .
N B. B ei N o. 25 : lc .  graugrün, steht die Zahl nicht senkrecht sondern schräg,

Desgl. Typus der Marken No. 11— 16 (Kopf). F. D. w. P., 
gez. 12}.

30. 12} Cent, g ra u ...............................................  .
Desgl. Nachportomarke. Typus der Marken No. 19 — 25; 

karminroth mit schwarzer Zahl. F. D. w. P., gez. 12}.
31. 50 (Cents) karminroth und schwarz . . .  .

• Nord-Borneo.

1886. Typus der Marken No. 1—3 mit Inschrift POSTAGE — 
NORTH BORNEO. F. D. w. P., gez. 14.

8. }  CENT violettrosa.................................................
9. ONE (1) CENT o r a n g e .............................. .

10. 10 CENTS b l a u .....................................................
1887. Prov. Ausgabe. Die Marken No. 8 und 10 mit dem

schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke: „and — Revenue" auf 
der Mitte der Marke. F. D. w. P., gez. 14.

11. 4 CENT violettrosa, Aufdruck schwarz. .
12. 10 CENTS blau, „ „ . .

1887. Prov. Ausgabe. Die Marken No. 2, 3 und 6 mit dem
zweizeiligen, schwarzen Aufdrucke des neuen Werth es. F. 
D. w. P., gez. 14.

13. „ 3  — CENTS" schwarz auf 4c. roth . .
14. „ 5 — CENTS" „ „ 8c. grün . .
15. „10 -  CENTS“ „ „ 50c. violett. .

1887. Bisheriger Typus; jedoch lautet die Inschrift der Marke 
oben: BRITISH — NORTH — BORNEO und POSTAGE 
and REVENUE; F. D. w. P., gez. 14.

8 *
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16.
17.

ì  CENT violettrosa 
ONE (1) CENT orange

18. 2 CENTS rothbraun ..................................
19. 3 l i l a ...............................................
20. 4 rosa ...............................................
21. 8 If grün.................................. ....
22. 10 r t blau...............................................
23. 25 r t hlaugrau .......................................
24. 50 ff violett...........................................
25. ONE (1) DOLLAR karmin . .
26. TWO (2) DOLLARS olivengrlin

NB. V o n  dar Marko No. 23 zu 25c. g iebt es zwei T yp en : a) oben nnd шп das 
Wappen kleinere Bnehstaben, b) etwas grössere Buchstaben.

1887. Fehldrnck. Die Marke No. 17 zu lc. statt in orange, 
in rosa Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 14.

27. ONE (l)  CENT r o s a ............................................
N B. D ieser Fehldruck ist dadurch entstanden, dass sich  in  der Platte der 4c.-M arke 

ein Galvano zu l c .  befindet. Man m öchte fast annehmen, dass dasselbe nicht ganz unab­
sichtlich dahineingelangt ist.

Norwegen.
N B. 1. D ie Marke N o. 5a. (3sk . in  falscher Farbe gedruckt) soll es ausser in  grün 

(statt lila) auch in o r a n g e  Farbe gedruckt geben.
Ferner wird ein angeblicher Fehldruck der Marke N o. 28 zu 10Ö. statt in rosa in 

violettroth, in  neuerer Zeit häufiger angeboten. Derselbe ist ebenso w ie 5a. und obige 3sk. 
orange augenscheinlich nur chemische Fälschung.

D ie Retourmarke No. 24 (ubesörget) ist aus Versehen statt au f rosa auf grünes 
Papier gedruckt worden ; es sind jedoch nur 50 Exemplare zur Verwendung gekomm en, die 
übrigen, ebenso w ie  2000000 Stück 20ö. braun (No 43), sind verbrannt worden.

Die Marke No. 39 zu 6ö. grün giebt es m it D ruckfeh ler: POSTFPIM.
N B. 1. Nach einer Aufstellung dos Herrn N. J. N . F i s c h e r  in Christiania, sind 

die Marken m it n i c h t  s c h r a fS r t e m  Posthorn in folgender Reihenfolge emittirt worden :
1882. 20Ö. braun.
1883. 8ö, orange, grosse „ 8 “  unten.

53. dunkelgrün, d icke „ 6 "  unten,
lOö. roth, grosse ,,1 0 "  unten.
20Ö. blan, mit Punkt nach POSTFRIM . (100 Typen.)

1884. 12B. hellgrün. *
123. braun.
25Ö. lila.

1885. 108. roth, kleine „ 1 0 "  unten.
20Й. blau, ohne Punkt hinter POSTFRIM  ( l  T ype.)

1886. 33. schmutzigorange, kleine „ 8 “  unten:
1887. 63. hellgrün, kleine „ 5 “  unten.

20ö. blau, kleine „2 0 “  unten, m it Punkt hinter POSTFRIM . (1 Type.)

Odense.

NB. D ie Marko No. 6 m  ЗЯ. blan g i e b t  es tête-bêche gedruckt.

1887. Hochrechteck. Mann mit Fahne im Oval; darüber im 
Bogen: ODENSE BYPOST; darunter im Stern die Werth­
zahl; hiervon rechts und links: Ore. F. D. f. P., gez. 11|.

6. 1 Oere orange auf w e i s s .......................................
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7. 2 Oere
8. 3 „
9. 3 „

10. 5 „
11. 5 „
12. 10 . „
13. Ю „

grün auf rosa......................
roth auf chamois . . . . 
ziegelroth auf citrongelb . 
rothbraun auf gelb . . . 
blau auf chamois . . . . 
braun auf gelb . . . . . .
golden auf gelb .................

1887. Hochrechteck. Im innern Oval: doppelte dreiblättrige 
Blume; darüber im Bogen: ODENSE BYPOST; darunter im 
Stern die Werthzahl, daneben links und rechts: Öre. F. D. 
w. P., gez. 11£.

14. 1£ Oere grün..............................................................
15. 4 „ dunkelroth . . . . . . . . . .  .
14>, ' 15 „ roth und s i l b e r n ...........................  .

Oesterreich-Ungarn.

NB. 2. D ie Marken N o. 2, 8, 22, 36, 64 and  63 sind z a  streichen.

1886. Ausgabe für die Postämter in der Türkei. Die Marke 
No. 80 zu 3soldi grün, mit dem schwarzen Aufdrucke : „10 
PARA 10" am unteren Rande der Marke. F. D, w. P., gez. 9.

87.„10PARA10"schwarz auf3soldi grün-schwarz .
N B . D er Aufdruck erfolgte auf Grund eines Dekrets des Handelsministeriums in 

W ien  vom  20. August 1886, jedenfalls ans demselben Grunde w ie der Aufdruck au f den 
deutschen Marken des Constantinopler Postamtes, (s. daselbst.)

E s g ieb t zwei Arten des Aufdrucks, der eine ist in  W ie n , der andere in Constanti- 
nopel hergestollt. Bei dem ersteren stehen die beiden „1 0 “  und ,,P A R A “  genau in einer 
L inie und der Aufdruck reicht nur bis an die innere Umrandnngslime der M arke; bei dem 
letzteren geht die „10 “  bis an die unterste L inie und darüber hinaus und das W o rt  P A R A  
steht ganz unrogelinllssig, also n icht in gleicher L in ie  m it der Ziffer „1 0 “ .

Näheres siehe im  „P h ilate list“  N o. 1 (1887) Seite 18.

(Oesterreich-) Ungarn.

N B. D ió Marken N o. 11, 18, 20, 23, 24 sind zn streichen.
N B. 1. D ie Marke N o. 3 4 hat W Z . :  ,,K . P .“  im  Kreise.

1887. Typus der bisherigen Marken jedoch abgeändertes 
Wasserzeichen. Statt Ringen von 35 mm Durchmesser sind 
es jetzt Querovale von 40 mm Breite und 32 mm Höhe in 
deren Mitte „K. P." steht. F. D, w. P., gez. 12£. (W.: 
„K. P." im Querovale.)

35. 2 Kreuzer v i o l e t t ........................................  .
36., 3 „ g r ü n ......................................................
37. 5 „ roth................................................  .
38. 10 „ b l a u ............................................  .
39. 20 „ g r a u ....................................... . ,
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Orange Republik.

NB. 3. D ie Stempelmarke za 8  shillings orange m it dem schwarzen Aufdrucke: 
„Z e s  P ence“  (6d) wurde postalisch entwerthet angetroffen.

Ostindien.

N B . Die Marken N o. 49, 50 61, 52, 68, 63, 63a., 64, 65, 66, 69, 86, 87, 88, 89, 90, 
91, 92 sind nicht Dienstmarken sondern die A ufdrucke: „B engal Secretariat“ , , On High 
C oort", „M anicipal“  B N  —  GD —  W R “ , „B N  -  W R “ , „G W “ , „O N  -  L F  -  S “ , sind 
von den betreffenden Behörden lediglich zar Kennzeichnung ihrer Marken angebracht worden.

E ine besondere KataJogisirung verdienen dieselben demnach ebensowenig w ie die 
neuerdings dergleichen gem eldeten:

Vsa. grün m it schwarzen CTW.
Vsa. grün m it „  ON — L F  — S  nnd

la . brann „  „  „  „  „
D ie  oben aofgeführten Nummern sind aas diesem  Grande za  streichen.

1886. Verziertes Hochrechteck. Kopf der Kaiserin Victoria 
nach links im Achteck. Inschrift oben: INDIA POSTAGE, 
unten FOUR (4) ANNAS SIX (6) PIES. F. D. w. P., gez. 
14. (W.: Stern.)

94. FOUR ANNAS SEX PIES g r ü n ........................

Panama.

N B . 1. In Ermangelung von  Marken worde durch Dekret vom  7. Mürz 1887 bestimmt, 
dass zwei Nachportostempel „ T “  auf den Briefen das Zeichen dafür sem  sollte, dass das 
Franketuiporto bezahlt werden war.

Paraguay.

BB. 2. Durch Dekret vom  23. Juni 1886 sind die/Marken N o. 1— 12, 15, 18—20 und
24, die b is  dahin noch Geltung hatten, ausser Coura gesetzt worden.

1886. Dienstmarken. Verschiedenartiger Typus für jede 
Marke. F. D. w. P., ungez. Farbiger Rückseitenaufdruck 
aus blauen Wellenlinien mit schwarzem Aufdruck bestehend.

Hochrechteck. Typus der Marke No. 25 Vorderseitenaufdruck 
schwarz, schräg von links unten nach rechts oben: OFICIAL; 
Rückseitenaufdruck: „1886“ im Doppeloval mit Umschrift: 
ASUNCION; links unten: A.

28. 1 CENTAVO orange, Aufdruck schwarz . .
Hochrechteck. 2 im Kreise über einem Löwen mit Querschrift: 

CENTAVOS; oben im Bogen: REPUBLICA — DEL — 
PARAGUAY, unter dem Löwen: UNION POSTAL, am 
unteren Rande im Bogen: CORREOS. Vorderseitenaufdruck 
schwarz: Oficial (geschrieben) von links unten nach rechts 
oben ; Rückseitenaufdruck : schräg von links oben nach rechts 
unten: Asuncion —  1886*; links unten: B.

29. 2 CENTAVOS violett, Aufdruck schwarz. .
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Hochrechteck. Strahlender Stern im Hochoval, mit Umschrift: 
REPUBLICA DEL PARAGUAY, darüber: Freiheitskopf im 
Kreise; hiervon links und rechts je: CENTAVOS und je eine 
„5 "; unten CORREOS und hierunter im Bogen: UNION 
POSTAL; Vorderseitenaufdruck schwarz: OFICIAL schräg 
von links unten nach rechts oben; Rückseitenaufdruck: 
Stern im Kranze mit A darüber,. darunter 1886; links 
unten: C.

30. 5 CENTAVOS roth, Aufdruck schwarz. . .

Hochrechteck. Im Kreise: Stern mit phrygischer Mütze und 
Kranz; Umschrift: REPUBLICA DEL PARAGUAY; am 
unteren Rande des Kreises: „7" und über dieser im Bogen: 
UNION POSTAL; am oberen Rande im Schilde: CORREOS, 
am unteren ebenso: CENTAVOS. Vorderseitenaufdruck 
schwarz: OFICIAL schräg von links unten nach rechts oben; 
Rückseitenaufdruck: 1886 schräg von rechts nach links, 
darüber hinweg von links oben nach rechts unten: ASUN­
CION; links unten; D.

31. 7 CENTAVOS grün, Aufdruck schwarz . .

Hochrechteck. Im Kreise: Stern mit Kranz, Umschrift: REPU­
BLICA DEL PARAGUAY, darüber CORREOS und hierüber 
ein Kopf; links und rechts in den oberen Ecken eine „10" 
und darunter schräg CENTAVOS; unten: Merkurkopf und 
Anker, darüber im Bande: UNION POSTAL. Vorderseiten­
Aufdruck schwarz: OFICIAL schräg von links unten nach 
rechts oben; Rückseitenaufdruck: Stern und 1886 im Doppel­
ovale mit Umschrift: ASUNCION; links unten: E.

32. 10 CENTAVOS braun, Aufdruck schwarz .

Liegendes Rechteck. Quer von links oben nach rechts unten 
von einem Bande mit Inschrift: REPUBLICA DEL PARA­
GUAY durchzogen; darüber oben: Stern und hierüber: 
UNION POSTAL; darüber rechts: „15" im Schilde und 
darüber im Bogen: CENTAVOS; links unten im Kreise: 
Eisenbahnzug; rechts unten: CORREOS. Vorderseitenauf­
druck schwarz: OFICIAL schräg von links unten nach rechts 
oben. Rückseitenaufdruck: Sitzender Löwe und darunter 
„1886"; rechts unten: F.

33. 15 CENTAVOS blau, Aufdruck schwarz . .
T . îa r r û T i ı la c  Tm П п л г л г г я !  i ih A F  T T r iP . f  im  Л А л Тг а г  пя лЪ
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DEL PARAGUAY; in den Ecken in Qnerovalen je eine „20", 
Randumschrift: links und rechts: CENTAVOS, oben COR- 
REOS, unten UNION POSTAL. Vorderseitenaufdruck 
schwarz: OFICIAL schräg von links unten nach rechts oben; 
Rückseitenaufdruck: 1886 im Querovale mit Umschrift: 
ASUNCION; links unten: G.

34. 20 CENTAVOS karmin, Aufdruck schwarz .
N B. Ob diese Serie wirklich zur Verwendung ist, ist n icht sichorgostollt. D ie bisher 

nufgotauchten abgestempolton Esem plare erwecken den Anschein, als seien sie  gleich  im 
Bogen, vor der Verwendung m it dem Entwerthungsstompel bedruckt worden.

1887. Dienstmarken. Die Marken No. 28— 34, jedoch in 
anderen Farben gedruckt und ohne Rückseitenaufdruck. 
Vorderseitenaufdruck schwarz auf allen Marken von links 
unten schräg nach rechts oben: OFICIAL. F. D. w. P., gez. 13.

35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.

1
2
5
7

10
15
20

CENTAVO grün, Aufdruck schwarz 
CENTAVOS dunkelroth,

„ blau,
„ orange, „ „
„ karmin, „ „
„ braun, „ „
„ dunkelblau, „ „

1887. Neuer Typus. Grosse Werthzahl im Queroval mit 
Unterschrift: CENTAVOS; darüber im Hochovale das Wappen 
von Paraguay zwischen Zweigen. Randinsehrift links und 
rechts: UNION POSTAL UNIVERSAL, unten: PARAGUAY. 
F. D. w. P., gez. 12.

42. 1 CENTAVO g r ü n ..................................
43. 2 CENTAVOS k a r m in ..............................
44. 5 „ blau.......................................
45. 7 „ braun ...................................
46. 10 „ violett...................................
47. 15 „ o r a n g e ...............................
48. 20 „ r o s a ....................................

Persien.
NB. D ie Marken N o. 3, 7, IS, 19 sind zn streichen, ebenso die Marken N o. 8 0 -  89, 

welche Schwindelprodukte sind.
NB. 1. Offiziell ansgegebon wurden die Marken N o. 77—79 und 90—91 nur m it 

wagrechtem Aufdruck und ist danach das NB. nach N o. 79 zu ändern.
NB, 2. Es wurde von  angeblich im Jahre 1884 verwendeten P rovisorien : a) „ 5 “  

in Strahlen auf 60c. schwaiz-cham ois-rothbraun fNo. 61) und b) „ 6 “  in Strahlen auf 1 Franc 
schwarz-lilablau-dunkelblau von  den Fachjoum alen berichtet, doch dürften dieselben wohl 
Phantasieprodnkte gewesen se in , obgleich abgestempelte Exemplare anf Originalbriefen ange­
troffen wurden. (Gefälligkeits-Annnllirnng ?)

NB. 3. D ie Marke N o. 79 giebt es auch m it 17‘/r mm langem, 4 4 i mm hohen Anfdrncke.
NB. 4. D io Dienstmarken N o. 77— 79, 90 und 91 sind am 17. Oktober 1887 anssor Cours 

gesetzt worden.

Peru.
NB. D io Marken N o. 3 , 8, 10, 13, 16, 22, 26, 28, 30 sind zn streichen.
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N achträge:

Krieg mit Chile.

I) Aufdruck des Wortes FRANCA im verschobenen Quadrat.
85ab) 20 centavos karmin (39) Aufdruck schwarz .

6) Aufdruck eines Dreiecks mit geschlossener äusserer Um­
randungslinie. (1. Type).

119a. 1 centavo orange (40) mit rothem Kreis
ARE QUIP A (167), Aufdruck schwarz .

142A. 10 centavos [Np.-M ] orange (34) mit rothem
Kreis AREQUIPA, Aufdruck schwarz .

7) Aufdruck eines Dreiecks mit unterbrochener Umrandungs­
linie. (2. Type).

143da. I centavo orange (-J0) mit schwarzem Quer­
oval CUZCO (173m), Aufdruck schwarz .

II) Aufdruck eines Doppelkreises mit Inschrift: AREQUIPA.
170a. 10 centavos blau (71) mit schwarzem

Queroval CUZCO (176a.), Aufdruck roth .
172a. 10 centavos schwarz (82), Aufdruck roth .
172b. 10 centavos schwarz (82) mit schwarzem

Queroval CUZCO, Aufdruck roth . . .
173A. 20 centavos karmin (39), Aufdruck roth .
173Aa. 25 centavos karminroth-schwarz (78),

Aufdruck b l a u ...................................• . .
173da. 1 centavo [Np.-M.] braun (41) Aufdruck

roth.......................................................................
173db. 10 centavos [Np.-M.] orange (34) Auf­

druck roth ..........................................................
173dc. 60 centavos [Np.-M.] braun (36), Auf­

druck r o t h ......................................................
12ba) Aufdruck eines Querovals mit Inschrift ILO in recht­

eckiger Umrandung.
I77ba. 5 centavos blau(37) Aufdruck schwarzblau .

13b) Aufdruck eines Querovals mit Inschrift: PISCO.
183AA. 1 centavo grün mit rothem Chile-Wappen,

Aufdruck schwarz.......................................  .
183BB. 10 centavos grün mit rothem Chile-Wap­

pen, Aufdruck s c h w a r z ........................... .
14) Aufdruck des Wortes PIURA ohne Umrandung.

184A. 2 centavos karmin mit blauem Oval PLA-
TA-LIMA (157), Aufdruck schwarz . .

16b) Aufdruck in vier Zeilen: SELLO —  Provisorio — PAY- 
TA — ANO 1886.
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194aa. 10 centavos grün (38), Aufdruck roth. .
19a) Aufdruck des Wortes YCA im Queroval mit rechteckiger 

Umrandung.
194e. 5 centavos blau (37), Aufdruck schwarz .

D. Diverse Aufdrucke.

201a. 10 centavos roth (79), Aufdruck schwarz:
D EFICIT-20-CEN TAVOS im Schilde .

205a. 10 centavos [Np.-M.] orange, Aufdruck
schwarz im Queroval „20 CENTAVOS" .

Bürgerkrieg.

1) Aufdruck eines Doppelkreises mit Inschrift AREQUIPA.
212a. 5 centavos olivenbraun (208) mit schwarzem 

Doppelkreis PUNO—M (222), Aufdruck 
roth. .   .

213a. 5 centavos blau (210), Aufdruck schwarz
und Aufdruck r o t h ...................................  .

1886. Definitive Ausgabe. Die früheren Marken in anderen 
Farben, ohne jeden Aufdruck und ohne Gauffrage. F. D. 
w. P., gez. 12.

226. UN (1) CENTAVO (Typ. v. 40) dunkel- .
violett........................................................  .

227. DOS (2) CENTAVOS (Typ. v. 29) grün . .
228. CINCO (5) „ (Typ. v. 37) orange .
229. DIEZ (10) „ (Typ. v. 38) grau­

schwarz * . +
230. VEINTE (20) CENTAVOS (Typ. v. 39) blau !
231. CINCUENTA (50) „ (Туp. v. 3 1 ) ziegel-

roth............................................................  .
232. UN (1) SOL (Typ. v. 32) b r a u n ........................

Philippinische Inseln.

1883. 4. Juni. Prov. Ausgabe.
107a. „HABILITADO —  PA CORREOS —  DE UN 

REAL roth auf der prov, Marke No. 92: „HABI­
LITADO— PA CORREOS — 20 Cmos" schwarz 
auf der blauen TELEGRAFOS-Marke zu 250
MILs. DE PESO (Em. 1882). . . . .  .

9
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109a. HABILITADO — PA CORREOS — DE DOS
REALES karmin auf der blauen „FILIPINAS
— DERECHO -  JUDICIAL“ -Marke zu
2 REALES (Wappen) [Em. 1878] mit rosa
Aufdruck: „HABILITADO — PAU. POSTAL
—  8 CMOS...........................................................................

1886. November. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 81 zu 
2 fC . DE PESO blau mit dem farbigen, kreisförmigen Auf­
drucke des neuen Werthes. F. D. w. P., gez. 14.

132. „HABILITADO — U. POSTAL — UN CENTO "
karmin auf 24C. D. P. b l a u .................  .

133. „HABILITADO — U. POSTAL — 10 CENTS
schwarz auf 2|C. D. P. b la u .................  .

Portorico.
N B. 1. Die Marken N o .7 4 und75 sind bisher nicht erschienen und deshalb in  streichen; 

die Marke N o. 12 ist ebenfalls zu streichen.

1886. Fehldruck. Die Marke No. 66 in anderer Farbe 
gedruckt. F. D. w. P., gez. 14.

76. 8 Cents de Peso b r a u n .........................................
N B. Dieser Fehldruck ist ebenso v ie  N o. 70a. dadurch entstanden, dass auf der 

Platte der Marke zu 3  c. d. p. aus Verschon ein Galvano zu 8 c . d. p. eingesetzt vorden  ist.
Das N B. zu 70a. ist danach rich tig  zu stellen.

Portugal.
N B. 1. D ie Marken N o. 2 und 12 sind zu streichen.
N B. 2. D ie Marke N o. 68 giebt es in z v e i Typen REIS näher und v e ite r  von  den 

Ziffern abstehend.

1887. Die Marke No. 51 zu 2|r. jedoch in abgeänderter 
Farbe gedruckt und mit geänderter Zähnung. F. D. w. P., 
gez. l l f .

69. REIS blassbraun.................................................
Desgl. Die Marke No. 63 zu 5r. grau mit abgeänderter

Zähnung F. D. w. P., gez. 11^.
70. 5 REIS sch w arzgrau .............................................

Desgl. Hochrechteck. Kopf des Königs Louis I. im Bürger­
rocke en face nach rechts im Oval mit Umschrift: oben 
PORTUGAL, unten VIN TE RE IS; am oberen und unteren 
Rande je eine „20". F. D. w. P., gez. 124.

71. VINTE (20) REIS karm in ....................................
Desgl. Hochrechteck. Kopf des Königs Louis I  im Bürger­

rocke en face nach rechts im Oval mit Umschrift: oben 
CORREIOS E TELEGRAPHOS — PORTUGAL, unten: 25 
REIS 25. F. D. w. P., gez. 114.

72. 25 REIS violett . . . . ‘ ....................................

— 45 -

9*
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Desgl. Die Marke Mo. 64 jedoch in anderer Farbe gedruckt. 
F. D. w. P., gez. 13 £.

73. 500 REIS l i l a ........................................................
NB. Portugal hat I860 seine Marken dnrch Nendrack vervielfältigt, von  welchem 

folgende W orthe exist iron :

Em. 1853. Sntinirtos weisses Papier, ungezähnt, ungummirt.
5r. brann.

25r. himmelblau.
50r. grøn.

100г. Tila.
Em. 1855. Satinirtes weisses Papier, ungezähnt, ungummirt.

5r.. braun.
25r. blau (2. Type).
50r. grün. 

lOOr, lila.
Em. 1866;57. Satinirtes weisses Papier, ungezähnt, ungummirt.

5r. braun.
2őr. blau (2, T ype).
26г. rosa.

Em, 1862Í64. Satinirtes weisses Papier, ungezähnt, ungumiuirt.
5r. braun C2. Var.).

Юг. gelborange.
26r. rosa.
50r. grün. 

lOOr. lila.
Em. 1866. Satinirtes weisses Papier, ungezähnt, ungummirt.

6r. schwarz. 
lOr. gelb.
20r. braun.
25r. rosa.
50r. grün.
80r. orange. 

lOOr. lila.
120r. himmelblau.

Em. 1867. Satinirtes weisses Papier, gezähnt, ungummirt.
5r. schwarz.

Юг. gelb.
20r. braun.
2õr. rosa.
60r. grün.
80r. orange.

100г. lila.
120r. blau.
240r. violett.

Eni. 1870/76. Satinirtes weisses Papier, gezähnt, ungummirt.
Er. schwarz.

Юг. gelb.
15г. braun.
20r. olivenbraun.
2Dr. rosa.
50r. grün.
8br. orange. 

lOOr, lila .
120r. blau.
150r. blau.
210r, lila.
300r. violett.

Em. 1879. Satinirtes weisses Papier, gezähnt, ungummirt.
lOr. grün.
50r. blau.

150r. gelb.
Em. 1879,81, Satinirtes weisses Papier, gezähnt, ungummirt, (nicht relief).

5r. schwarz.
25r. graublau.
25r. violett 
ŞOr. blau,
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Portugiesisch Indien.

NB. D ie Marke No. 28 ist zu streichen.
N B. 1. D ie Marken N o. 123— 131 sind irrthümlich so  numerirt, dieselben sind unter

No. 118—127 za placken.

1882. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 17 zu 200r. gelb mit 
dem schwarzen Aufdruck des neuen Werthes. F. D. w. P., 
durchstochen.

128. „6" (Reis) schwarz auf 200r. gelb . . .  .

Pountch.
NB. Eine der Marke N o. 1 ähnliche Marke zn 4 *  anna, welche in rothem and blauem

Dr. auf w . P . , und in rothem Dr. auf blauem P . ungoz. angetrofTen worden is t , ist 
Stempelmarke.

N B . 1. D ie Marke N o. 9 zu 2a. roth giebt es auch auf dünnem und dickem weissen 
Vergépapier.

1886. Typus der Marken No. 3—6, jedoch abermals auf anderes 
Papier gedruckt. F. D. f. P. vergé, ungez.

11. {  Anna roth auf grün .............................................
12. 1 „ roth auf g rü n .............................................
13. 2 Annas roth auf grün.............................................
14. 4 „ roth auf grün .............................................

1887. Die Marken No. 3, 5 und 16 jedoch auf anderes Papier 
gedruckt. F. D. f. P. vergé, ungez.

16. £ Anna roth auf ch a m o is ....................................
16. 2 Annas roth auf b lä u lic h ..........................  .
17. 4 „ roth auf cham ois.........................................

Preussen.. *
N B. D ie Marken N o. 9 und 20 sind zn streichen.

Puttialla.
*

1887. Dienstmarken. Die Marken No. 12 und 14 mit dem
weiteren, farbigen Aufdrucke: SERVICE am oberen Rande 
der Marke. F. D. w. P., gez. 14. (W.: Stern.)

19. HALF (f) ANNA grün-roth (Ostindien No. 79)
Aufdruck SERVICE schwarz . . . .  .

20. TWO (2) ANNAS blau-roth (Ostindien No. 81)
Aufdruck SERVICE r o t h .................  .

NB. Die Marke N o. 20 giebt es m it Druckfehler: PU TTILLA.

Queensland.
NB. 2. D ie Marke N o. 61 zu ld . ziegelroth au f blaugestreiftem P . ohne W Z . giebt 

es m it Druckfehler: Queensland,
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N ach trag :
1880. Ende. Prov. Ausgabe. Stempelmarken der Em. 1873 

mit Kopf der Königin Viktoria im gekrönten Ovale und Um­
schrift: „Queensland —  Stamp Duty" nebst Werthangabe. 
.F. Dr. w. P., gez. (W .: Krone und Q.)

44a. ONE (1) PENNY lila .............................................
45a. SIX (6) PENCE v i o l e t t .....................................
46a. TWO (2) SHILLINGS braun................................

1887. Die Marke No. 68 zu 1 Pound in anderer Farbe gedruckt. 
F. D. w. P., gez. 12. (W .: Krone und Q.), Stahlstich.

77. ONE (1) POUND blau . . . . ...........................

Rajpeepla.
NB, D io Marko N o. 4  hat n ich t einen 'W erth von  9, sondern von  8 annas.
N B. 1. Dio Marken sind soit dem Jahre 1887 anssor Cours.

Réunion.
N B . 1. Die Marke No. 5 giebt es m it verkehrtem A ufdruck ; dio Marke N o. 8 m it

fehlerhaftem A ufdruck : „6 2 c . — R .“

1886. 20. Mai. Prov. Ausgabe. Die Marke der französischen 
Colonieen No. 32 zu 30c. braun (allegor. Figuren) mit dem 
schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke des neuen Werthes und 
des Buchstaben R. F. D. w. P., ungez.

9. „5c. —  R" —  schwarz auf 30c. braun (allegor.
Figuren). (Franz. Col. No. 32). . . .

10. „20c. —  R" schwarz auf 30c. braun (allegor.
Figuren). (Franz. Col. No. 32). . . .

Rumänien.
NB. Die Marken N o. 7. 8, 10, 12, 14, 16, 18, 26—29, 31, 33, 35, 37, 41, 46, 47, 49,

62, 66, 67, 69, 84 sind zu streichen,
N B. 1. D ie Матке N o. 86 is t  doch noch zur Ausgabe gelangt; N o. 86 : 25b. blau.

1887, Die Marke No. 96 zu 3 bani jedoch in anderer Farbe 
und auf farbiges Papier gedruckt. F. D. f. P., gez. 12.

102. 3 BANI violett auf bläulichgrün . . . .  .

1887. Nachportomarken. Die Marken No. 91 und No. 92 jedoch 
in anderer Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 11£.

103. 10 BANI grü n ...............................................  .
104. 30 „ .................................................................

1887. Ende. Die Marke No. 102 jedoch statt auf farbiges 
auf weisses Papier gedruckt. F. D. w. P., gez. 12.

105. 3 BANI v i o l e t t ...........................................  .
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Russland.

NB. 4. Die Em . 1858 ist gez. 16, die Em . 1859—64 gez. 12'/s, die Em. 1865—1888 gez. 16.
NB. 5. Em. 1883. 1. März (No. 2 7 -3 1 )  moss laoten : Aehnlicher Typus w ie der der 

Em. 1864, nnr abgeänderte Farben. Rassischer Reichsadler and PosthSm er im Ovale, K ronen­
mantel etc. • .

NB. 6. Em. 1883. 1. März (N o. 32 34) moss lauten: Aehnlicher Typus w ie 1868 
e tc . Dieselbe hat W  : 'W ellenlin ien ; ebenso die Marken No. 36 and 36.

NB. 7. W ährend die V eigélin ien  des zu den rassischen Marken verwendeten Papiers 
in der Regel wagrecht laufen, sind doch auch Exemplare mit s e n k r e c h t  laufenden V ergé- 
linien angetroffen worden. Herr K r e w in g ,  St. Petersburg, besitzt folgende davon:

1858. N o. 3. 20k. blan-orange. .
N o. 4. 30k. karmin-grün.

1865 —75. No. 12. Ík . schwarz-gelb.
N o. 19. 2k. schwarz-roth.
No. 18. 3k. schwarz-grün.
No. 14. 5k. echwarz-Tila.
No. 20, 8k. gran-roth.

1879. N o. 26. 7k. gran-roth.
NB. 8. Auch die Marke No. 80 zu 5k. lila  ist in ungezähnten Exemplaren ange­

troffen worden.
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Lokal-Postmarken Russlands.
Ananieff (Gouv. Cherson).

1886. Die Marke No. 13f., Hochrechteck: Wappen mit Krone 
von Eichenzweigen umgeben, in den Ecken die Werthzahl, 
Inschrift unter dem Wappen im Bogen: ÀNANIEWSKOI 
SEMSKOI POTSCHTII, am unteren Rande: PJAT KOP. 
jetzt in einfarbigem Drucke. F. D. w. P., gez. 13.

13g. 5 Kop. grün ..............................................................

Arsamass (Gouv. Nishnij Nowgorod).

1886. Hochrechteck. Im innern Oval Wappen (Hirsch und 
darunter zwei Winkel) mit Umschrift: Arsamas. ujesda — 
semskaja potschta, in den Ecken in Kreisen je eine „5". 
F. D. w-, P., ungez.

21b. 5 Kop. l i l a ..............................................................

Besetzk (recte Bjesetzk) (Gouv. Twer).

1886. Hochrechteck mit starker Linienumrandung. In der 
Mitte: Krone, darunter 3k. und hierunter tri k. Umschrift 
oben: „Marka", rechts oben beginnend, im Bogen am unteren 
Rande vorbei nach links oben: „Bjesetzkoi Semskoi Potschtü; 
in den Ecken je eine „3". S. D. f. P., durchstochen.

39d. 3 Kop. schwarz auf g rü n b la u ............................

Bjelosersk (Gouv. Nowgorod).

1887. Quadrat. Umrandung aus Verzierungen gebildet; im 
innern, von Wellenlinien eingefasstem Quadrat: „2 "; Um­
schrift: oben: BJELOSERSKAJA, rechts: SELBSKAJA, 
unten POTSCHTA, links: DWJE KOP. F. D. w. P., ungez.

36d. 2 Kop. orange................................................ .
36e. 2 Kop. l i l a ...........................................   .
36f. 2  Kop. b la ssro th lila ................................... .
36g. 2 Kop. b r a u n .........................................................

1887. Derselbe Typus wie die vorstehenden Marken, jedoch 
geänderte Eckverzierungen. F. D. w.' dünnes oder gelbliches 
dickes P., ungez.

36h. 2 Kop. l i l a ..............................................................
NB. Näheres über diese Markon s. in einem Artikel des Herrn J . S ie w e r t ,  Moskaa, 

im „P h ilate list“  1888 No. 1.
NB. 1. Ausser dor Marke No'. 34 giebt es m it Inschrift im H ochrechteck auch eino 

Marke in schwarzem Drucke auf gelbem P. Dieselbo unterscheidet sich топ  No. 34 dadurch, 
dass die letzto Zolle  bei d ieser 2k ., bei N o. 34 : 2  Kop. lautet. S. D . f. P ., ungez.

34a. 2V. schwarz auf gelb.
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1887. Hochrechteck. Innen im Kreise: Wappen (Sonne und 
SchIensse)mitUmschrift:30R0WITSCHSKAJA SEMSKAJA 
POTSCHTOWAJA MARKA im auf der Spitze stehenden 
Quadrat; in den oberen Ecken und unten in der Mitte in 
Kreisen je eine „3", neben letzterer: ТШ  — KOP. F. D. 
w. P., gez. 12.

75b. 3 Kop. r o s a ....................................................  .
NB. Diese Marke kommt entweder wagrecht, oder senkrecht gezähnt, odor ganz

ungezähnt vor.

Gadjatsch (Gouv. Poltawa).

1887. Hochrechteck. In der Mitte im Hochoval: geflügelte 
Figur mit Speer und Drachen; in hochrechteckiger Umrandung 
darüber: TRI KOP, darunter: 3 Kop. 3; Umschrift: links: 
GADJATSCHSKOI, oben: SEMSKOI, rechts: POTSCHTÜ, 
unten MARKA; in den Ecken im Kreise je eine III. F. 
D. w. P., ungez.

113Aa. 3 Kop. grün und r o t h ..........................  .
Desgl. Hochrechteck. In der Mitte im Schild: geflügelte 

Figur mit Speer und Drachen; Schildumschrift: links unten be­
ginnend: MARKA GADIATSCHSKOI SEMSKOI POTSCH­
TÜ; unter dem Schild im Bogen: VI KOP. V I; in den Ecken 
in Kreisen je eine „6". F. D. w. P., ungez.

113Ab. 6 Kop. blau und r o t h .....................................

1887. Hochrechteck. Im innern Oval: geflügelte Figur mit 
Speer undDrachen; Ovalumschrift:GADlATSCHSKOISEMS- 
KOI POTSCHTÜ; am unteren Rande: 3 Kop. 3. F. D. w. 
P., ungez.

H3Ac. 3 Kop. ro th ................................................ .
113Ad 3 „ grün ........................................... .... .

Desgl. Hochrechteck. Im innern Oval in hochrechteckiger 
Umrandung: geflügelte Figur mit Speer und Drachen und 
darunter: 3 KOP.; Ûmschrİft: links unten beginnend: MARKA 
GADIATSCHSKOI SEMSKOI POTSCHTÜ. F. D. w. P., 
ungez.
113Ae. 3 Kop. rosa mit blauem Mittel oval . . .  .

Gdow (Gouv. SÍ. Petersburg.)

1887. Hochrechteck. Im innern Hochrechteck vierzeilige 
Inschrift: Gdow — skago — Ujesda — 2 KOP.; Umschrift:

Borowit8chi (Gouv. Nowgorod).
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SEMSKAJA — POTSCHOW. -  MARKA — DWJE К.; 
in den Ecken in Kreisen je eine „2". S. D. f. P., gez. 12.

114c. 2 Kop. schwarz auf r o s a .......................... .

Grjasowetz (Gouv. Wologda).

1886. Quadrat von 20 mm Seitenlange. Inschrift des innern 
Quadrats dreizeilig: POTSCHTOW. — MARKA — 4k.; 
Umschrift: GRJASOWEZKOI— UJESDNOI — SEMSKOI -  
UPRAWÜ. F. D. w. P., ungez.

119e. 4 Kop. violett................. .... .
1887. Grosses verziertes Hochrechteck. Im innern Hoch­

rechteck: dreizeilige Inschrift: POTSCHTOWAJA— MARKA 
— (ein Strich) —  4 Kop.; äussere Umschrift: GRIASOWEZ- 
KAGO — UJESDNAGO -  SEMSTWA. F. D. w. P., ungez.

119f. 4 Kop. blau...................................................  .
N B. Es giebt 2 T yp en : ra) am oberen Rande dünne Ümrandongslinie, b) ebenda

d ick e Umrandungslinie.

Jelez (Gouv. Orel).

1887. Die Marke No. 141f., jedoch nun gez. 12. F. D. f. 
P., gez. 12.

141g. 2 Kop. blau auf g e l b .........................................

Kolomna (Gouv. Moskau).

1887. Die Nachporto-Marke No. 171 zu 5k. in neuer Gravirung, 
das Oval statt 23\ nur 23 mm hoch; die Buchstaben der 
Inschriften kleiner^ „5k .u in den Ecken ebenfalls kleiner. 
F. D. w. P., gez. 11

171a. 5 Kop. blau (Nachportomarke).................  .

Lebedin (Gouv. Charkow).

1887. Hochrechteck. Im innern Rechteck: Wappen (Schwan) 
mit Krone; Inschrift oben im Schilde: LEBEDINSKAJA —  
SEMSKAJA POTSCHTA; unten ebenso: KOP und daneben 
in Kreisen je eine „5". F. D. mit hellblauem (bisher gelbem) 
Unterdrück, w. P., gez. 13 £.

19lAa. 5 Kop. blau auf hellblau . . . . . .  .

Lfloff (Gouv. Kursk.)

1887. Die Marke No. 191B. jedoch statt mit chamois jetzt 
mit schieferfarbenemUnterdruck. YierfarbigerDr. w.P., ungez.

191Ba. 5 Kop. schwarz-roth-grün-schieferfarben ,
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Liebedjan (recte Lebedjan) (Gouv. Tamboff).

1887. Die Marke No. 119e., jedoch in abgeänderter Farbe 
gedruckt. F. D. w. P., gez. 10

191f, 5 Kop. rosa...................................................  .

Lubny (Gouv. Poltawa).

1887. Typus der Marke No. 195Ba., jedoch lautet die Rand­
umschrift oben jetzt: LUBENSK (bisher LTJBENS) und die 
Schraffirung in der Mitte nach No. ist geändert. F. D. w. 
P., ungez.

195Bc. 5 Kop. karminrosa................................... .

1887. Typus der Marke No. 195Bc.; jedoch haben die 5en 
in den Ecken einen geraden, statt einen gebogenen oberen 
Endstrich; No hat nur einen kleinen Strich unter dem о 
(bisher 2); f. D. w. P., ungez.

195Bd. 5 Kop. rosa..........................................................

Luga (Gouv. St. Petersburg).

1886. Hochrechteck. Im innern, an den Ecken abgestumpften 
Rechteck im seitlich zugespitzten Schilde: MARKA, darunter 
eine „3" zwischen 2 Sternen; über dem Schilde: POTSCHTO- 
WAJA, unter der „3 ": KOP.; Randumschrift: LUJESKOI — 
UJESDNOI — SEMSKOI —  UPRAWU; in den Ecken in 
Quadraten je eine „3". F. D. w. P., gez. 12.

199c. 3 Kop. r o t h ...............................................  .
NN. Diese Marke giebt es auch wagrecht ungezähnt.

Malmysch (Gouv. Wjatka).

1887. Die Marke No. 202a. mit kleinen Abänderungen in der 
Zeichnung auf andersfarbiges Papier gedruckt. S. D. f. P., 
ungez.

202b. 2 Kop, schwarz auf b lau ....................................

Morschansk (Gouv. Tambbw).

1879. ( ? )  Typus der Marke No. 214. Hochrechteck mit drei­
facher Linienumrandung. In der Mitte: Wappen (Bienenkorb 
und gekreuzte Anker) mit Überschrift: MARKA und Unter­
schrift Z JENA—5k, ; Umschrift im Thürbogen : MORSCHANSK 
UJESDNOI SEMSKOI UPRAWÜ. S. D. w. P., ungez.

244a. 5k. schwarz auf w eiss ..............................  .
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1887, Breites Hochrechteck. Im innern Hochrechteck: Wappen 
(Bienenkorb und gekreuzte Anker) mit Krone; Umschrift: 
links: POTSCHTO WA JA MARKA, oben: MORSCHANSKOI, 
rechts: SEMSKOI UPRAWU, unten: PJAT KOP. Drei­
farbiger Dr. w. P., gez. 12.

219k. 5 Kop. blau, roth und rosa...................... .

Orgejew (Gouv. Bessarabien).

1887. DieHarke No. 251g. zu 3 Kop., jedoch in etwas abgeänderter 
Zeichnung: die Krone breiter, die Buchstaben, die Zahlen und 
das Oval grösser. P. D. w. P., gez. 13.

25li. 3 Kop. roth .................................................... .
NB. Die Marke 251g. giebt es ohne Haken Uber dem letzten Buchstaben топ  

OBGEJEW SKQI.

Oster (Gouv. Tschernigow).

1886. Hochoval mit vorspringenden Eckkreisen. Im innern
Oval: Wappen (Burg mit drei Thürmen); Ovalumschrift; 
OSTERSKOI SEMSKOI POTSCHTÜ; unter dem Oval: 
TRI KOP., in den Eckkreisen je eine „3". F. D. w. P., 
gez. 12. , .

252A. 3 Kop. b r a u n ...........................................  .

Oustsysolsk siehe Ustsysolsk.

Perejasiaw (Gouv. Poltawa).
N B. D ie Marke No. 266b. g ieb t es anch in blauem Dr. auf blÄulichem Papior.

Porchow (Gouv. Pskow.)

1887. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte: Wappenschild 
(Hand, W olf und Burg); darüber im Bogen: SEMSKAJA 
POTSCHTA, darunter ebenso: PORCHOWSKAGO UJESDA; 
in den Ecken je eine „5". F. D. w. P., gez. 11$.

278a. 5 Kop. b l a u ..........................................................

Priluki (Gouv. Poltawa).
NB. V on  der Marke N o. 278 giebt es einen späteren D ruck, bei welchem sich  kleine

Abw eichungen in der T ype zeigen.

1887, Die Marke No. 279 zu 5Kop., jedoch auf andersfarbiges 
Papier gedruckt. S. D. f. P.; ungez.

279a. 5 Kop. schwarz auf b l a u ...................................
10
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1887. Die Marke No. 281a., jedoch jetzt gezähnt. S. D. w. 
P., gez. 1 2 f

281b. 3 Kop. schwarz auf weiss, gez..........................

Rjask (Gouv. Rjasan).

1887. Ähnlich wie Marke 299A.; jedoch die Eckverzierungen 
anders; die äusserste Umrandungslinie keine Wellenlinie, die 
Umrandung des inneren Quadrats aus einer dünnen, einer 
dicken und einer dünnen Linie (bisher 3 dünnen Linien) 
gebildet. S. D. f. P., ungez.

299Aa. 3 Kop. schwarz auf r o s a ................................

Rjew (Gouv. Twer).

18. . .  ( ? )  Hochrechteck mit verziertem Rande; vierzeilige 
Inschrift: RJEWSKAJA (im Bogen) —  (Verzierung) — 
SEMSKAJA — POTSCHTA — . 2. F. D. w. P., ungez.

303c. 2 Kop. b l a u ..........................................................

1887. Prov. Ausgabe. Kreis aus einer starken und einer 
schwachen Linie gebildet mit Inschrift: „Dwe Kop." und 
Umschrift: „Rjewskaja Semskaja Potschta". S. D. w. P., 
ungez.

303d. 2 Kop. schwarz auf w e i s s ................................
N B. Uebor diese Marke 6iehe den Artikel des H erm  J . S ie w e r t ,  Moskau, im

„P h ilate list“  1887 N o. 8.

1887. Hoehreehteck. Im innern Oval: Wappen (Schemel mit 
Krone und aufrechtstehender Löwe) mit Umschrift: RJEW S­
KAJA SEMSKAJA POTSCHTA; darunter im Schilde: DWE 
KOP.; in den Ecken je eine „2“ . F. D. w. P., gez. 13.

303e. 2 Kop. g r ü n ..........................................................

Sadonsk (Gouv. Woronesch).
N B. D ie Marke N o. 30Ca. giobt es auch nur senkrocht getähnt.

1887. Typus der bisherigen Marke mit Coupon; jedoch der 
Unterdrück statt grün, jetzt blau. F. D. w. P., ungez.

306c. 5 Kop. schwarz und blau..........................  .

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Im innern Oval: Wertli- 
ziffer im Kreis mit Krone, zwischen Zweigen und Post­
horn darunter; Umschrift: SADONSKAJA — SEMSKAJA

Pskow (Gouv. Pskow).
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POTSCHTA; die Werthzahl in den Ecken in Kreisen. F. 
D. w. P., gez. l i j .

306d. 1 Kop. k a rm in ......................................................
306e. 3 „ g e lb g r ü n .................................................
206f. 5 „ b l a u ..........................................................

Schadrinsk (Gouv. Perm.).

1886. Hochrechteck. Im innern Oval: Fuchs; Umschrift: 
SCHADRINSKOI SEMSKOI — POTSCHTU; unter dem 
Oval: TRI KÖP.; in den Ecken in Kreisen je eine „3". 
F. D. w. P., gez. 13.

319f. 3 Kop. l i la ..............................................................

Solikamsk (Gouv. Perm.).

1887. Hochrechteck. In der Mitte: Ziehbrunnen; darüber: 
POTSCHTOWAJA — MARKA, darunter: 2 -  KOPJEIKI; 
Randumschrift: SOLIKAMSKAGO—PERMSKOI- UJESDN. 
SEMSTWA —  GUBERNU. S. D. f. P., ungez.

332A. 2 Kop. schwarz auf roth.....................................

Starobjelsk (Gouv. Charkow ).

1887. Hochrechteck. Nach rechts springendes Pferd im Ovale 
mit Krone darüber; hierunter TRI KOP.; Randumschrift: 
STAROB JELSKA JA —  SEMSKA JA POTSCHTA; in der 
Umrandung rechts und links eine „3" im Kreise. F. D. f. 
P., gez. l l f

338c. 3 Kop. violett auf weiss . . . . . . .  .
338d. 3 „ schwarz auf grau(Nachportomarke) .

Tichwin (Gouv. Nowgorod).

1887. Hochrechteck. Im innern Wappenschild: Sonne, Band 
mit Zahl: 1773, Krone. Inschrift: Oben im Bande: POTSCH­
TOWAJA MARKA, unten im Bogen: TICHWIN. SEMSK. 
UPR.; hierunter 1887; links und rechts je: „5 KOP." S. 
D. f. P., gez. 12.

356f. 5 Kop. schwarz auf r o s a ..........................  .

1887. Die Marke No. 356f., jedoch auf andersfarbiges Papier 
gedruckt. S. D. f. P., gez. 12.

356g. 5 Kop. schwarz auf v io le tt...................... .
10*
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1886. Typus der Marke No. 360a., jedoch statt mit glattem 
grünen Unterdrücke, jetzt mit maschenartigem dergleichen.
S. D. farbiger Unterdrück, w. P., gez, 13.

360b. 5 Kop. schwarz und g r ü n .................................
N B. D ie  Marke N o. 3G0a. lautet auf 6 , n ich t auf 3  Kopeken.

Ustsysolsk (Gouv. Wologda),

1886. Typus der bisherigen Marken, jedoch die Umrandung 
aus Kreisen mit Mittelstück gebildet. S. D. f. P., ungez.

259e. 2 Kop. schwarz auf grün..........................  .

1887, Neuer Typus. Hochrechteck. Im innern Kreise: Bär; 
Umschrift: USTSISOLSKOI SEMSKOI — POTSCRTU; 
unter dem Kreise: D W E K O P.; in den Ecken in Rechtecken 
je eine „2". F. D. w. P., gez. 12}.

259f. 2 Kop. weinroth......................................................

Waldai (Gouv. Nowgorod).

1887. Prov. Ausgabe. Grosses Hochrechteck. Im innern 
Rechteck: Krone und Felsen. Umschrift: WALDAISKOI — 
UJESDNOI — SEMSK. UPRAWU —  2. K. S.; in den 
Ecken in Kreisen je eine „2". S. D. f. P., ungez. (Schlechte 
Ausführung).

375a. 2 Kop. schwarz auf rosa ..........................  .

1887. Kleines Hochrechteck. Wappen und Inschriften genau 
wie bei No. 375a. S. D. f. P., gez. 12}. (Bessere Ausführung).

375b. 2 Kop. schwarz auf rosa ..........................  .

Tschembar (Gouv. Pensa).
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Sachsen.
NB. D ie  Marken N o. 20 und 22 sind zu streichen.

Samoa.

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Im innern Kreise: Palmen; 
Ueberschriftim Bogen: SAMOA POSTAGE; unten die Werth­
angabe. F. D. w. P,, gez. 13.

10. HALF Q) PENNY braunviolett............................
11. ONE (1) PENNY grün .........................................
12. TWO (2) PENCE ora n g e .....................................
13. FOUR (4) PENCE b la u ........................................
14. SIX (6) PENCE hellbraun................................
15. ONE (1) SHILLING karminrosa. . . .  .
16. TWO (2) SHILLS& SIX (6) PENCE violett .

San Salvador.
N B. N icht nur die im N B. 1 nach N o. 17 angegebene Stempolmarke zn 25c. braungelb, 

sondem such im  gleichen Typus die Stempelmarken zu 50c. grün, lp . schwarz und 4p. braun­
gelb sind postalisch 'entwerthet angetroffen worden,

1887. Neuer Typus. Hochrechteck. Freiheitsgöttin mit Fahne 
im Oval; darüber: SERVICIO POSTAL DEL -  SALVADOR, 
darunter: U. P. U. — TRES — CENTAVOS; in den Ecken 
über Weltkugeln die Namen: MORAZAN — BARRIOS — 
CABANAS — JEREZ; an den Seiten je eine „3" im Schilde. 
F. D. w. P., gez. 13.

23. TRES (3) CENTAVOS braun................................
Desgl. Hochrechteck. Innen: Feuerspeiender Berg an der 

Meeresküste und aufgehende Sonne; darüber dreizeilig: 
SERVICIO -  POSTAL DEL —  SALVADOR, darunter 
zweizeilig: DIEZ — CENTAVOS; oben links: AMERICA, 
rechts: CENTRAL, unten links und rechts je  eine „10". 
F. D. w. P., gez. 13.

24. D IEZ (10) CENTAVOS orange............................
1887. Die Marke zu lc. hellgrün (No. 9) mit dem Aufdrucke 

eines neuen Contrasello-Stempels in schwarz oder blan. Der 
neue Stempel zeigt ein breiteres Wappen, die Zweige um- 
schliessen dasselbe mehr, unten ist statt der Rosette ein 
achtspitziger Stern. F. D. w. P., gez. 12}.

25. lc. hellgrün, Aufdruck CONTRASELLO
(3. Type) schwarz oder b la u ........................

St. Christoph.
NB. Die Marke N o. 2 ist zu streichen*
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1886/87. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 3 zu 6d. grün mit 
dem schwarzen, 5£ mm hohen, 6 mm breiten Aufdrucke „4d.w 
und schwarzem Strich durch die Werthangabe. F. D. w. 
P., gez. 14. (W.: Krone und CC.)

17. „4d." schwarz auf SIX PENCE grün . . .

Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 3 zu 6d. grün mit 
dem schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke: ONE —  PENNY 
und schwarzem Strich durch die Werthangabe. F. D. w. 
P., gez. 14. (W.: Krone und CC.)

18. ONE(l)PENNYschwarzaufSIXPENCEgrün .

Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke zu £d. grün (No. 6) mit 
dem schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke ONE — PENNY 
und schwarzem Strich durch die Werthangabe. F. D. w. 
P., gez. 14. (W.: Krone und CA.)

19. ONE (1) PENNY schwarz auf HALF PENNY
grün . . ..........................................................

NB. Dieses Provisorium  soll einem Versehen seine Entstehung verdanken, da es nur 
beabsichtigt gewesen ist die prov. Marko N o. 18 herzasteilen.

1887. Hochrechteck. Portrait der Königin Viktoria nach links 
im Kreise mit Umschrift: SAINT CHRISTOPHER —  POS­
TAGE; unten die Werthangabe farbig auf weissem Grunde. 
F. D. w. P., gez. 14. (W.: Krone und CA.)

20. ONE (1) SHILLING v io l e t t ................................

Si. Domingo.

NB. 1. Die Stempelmarke der Em. 1882: Timbre 6 Centavos schwarz auf grün wurde 
postalisch entwerthet ongetroffen.

St. Helena.

NB. D ie Zähnung der Em . 1871 ist  theils 14, theils 12V«.

1887. Die Marke No. 1 in lila Farbe gedruckt, mit geändertem 
Wasserzeichen, schwarzem Strich durch die Werthangabe 
und darüber stehendem schwarzen Aufdrucke: THREE PENCE 
als 3d.-Marke verwendet. F. D. w. P., gez. 14. (W. : CA. Krone.)

19. THREE (3) PENCE schwarz auf 6d. lila .

1887. Die Marke No. 1 io abgeänderter Farbe gedruckt und 
mit geändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
CA. Krone).

20. SIX (6) PENCE g r a u .............................................
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St. Lucia.
NB. 1. Ausser den in NB. nach N o. 81 erwähnten Stempelmarten wurden noch 

folgende postalisch entwerthet angetroffen :
k) R EV E N U E  schwarz auf ONE PE N N Y lila, gez. 13.
l )  TW O  PENCE -  R EV E N U E  schwarz auf (2d.) hellblau,

m) FOUR PENCE — Stamp echwarz au f (4d.) gelb.
H insichtlich derselben galt auch das dort Gesagte.

1887/88. Typus der bisherigen Marken; Kopf der Königin 
Viktoria nach links im Achteck; oben ST. LUCIA, unten 
die Werthangabe; letztere bei den Marken No. 33, 35 und 
36 in andersfarbigem Drucke. F. D. w. P., gez. 14. (W.: 
CA. Krone).

32. ONE (1) PENNY h e lllü a .................................
33. THREE (3) PENCE lila, Inschriften grün .
34. SIX (6) PENCE h e ll l i la .................................
35. SIX (6) PENCE lila, Inschriften blau .
36. ONE (1) SHILLING lila, „ karmin .

St. Pierre-Miquelon.

NB. 8. Im N B. nach No. 12 muse os heissen: Die Marke N o. 1 zu 5 auf 2c. braun 
auf chamois ungezähnt und die Marke N o. 2  etc.

1886. Provisorische Ausgabe. Weisse Papierstückchen von 
Markengrösse, gummirt, mit dem schwarzen Aufdrucke in 
zwei Zeilen: P. D. —  5, bz. 10, 15, als Briefmarken ver­
wendet. F. D. w. P., ungez.

13. „PD. —  5" schwarz auf weiss.................  .
14. „PD. -  10" „ „ ..................................
15. „PD. -  15" „ ............................................

NB. D ie  oben in  NB. 1 nach No. 12 ausgesprochenen Zw eifel haben sich dadurch 
erledigt, dass derartige Stücke, abgestempelt 12. bz 13. F E V R . 86 sich im Besitz des Herrn 
Rittmeister M a tz e n a u e r  in Nikolsburg befinden.

N achträge:

1885. Prov. Ausgabe. Die Marke der französischen Colonieen 
zu 2c. rothbraun auf chamois, gez. 13 } (No. 47) mit dem 
schwarzen, zweizeiligen Aufdrucke: 5 — S.P.M . 

lb . „5" schwarz auf 2c. braun auf chamois, gez. 13}.
(Franz. Col. No. 4 7 ) .....................................

NB. D ie Marke No. 3 giebt es auch m it fehlerhaftem Aufdruck so, dass S .P .M . 
oben nnd darunter ^  quer steht.

1885. 27. Juli. Prov. Ausgabe. Die Marke der Em, 1877 
40c. ziegelroth auf gelblich der französischen Colonieen, 

- ungez. (Franz. Col. No. 33) mit dem schwarzen Aufdrucke
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der Werthzahl, einem wagrechten Strich darunter und der 
Buchstaben $ïpm (gothisch).

4a. „5" schwarz auf 40c. ziegelroth auf gelblich,
ungez................... ...................................... .

St. Thomé and Principe.

1887. Neuer Typus. Reliefprägung. Kopf des Königs von 
Portugal nach links im Perlenovale mit Umschrift: S. THOME’ 
E PRINCIPE oben, REIS unten, rechts und links unten die 
Werthzahl. F. D. w. P., gez. 13.

15. 5 REIS 5 s c h w a r z ..............................
16. 10 rt 10 grün .......................................
17. 20 20 karmin..................................
18. 25 H 25 v io le t t ..................................
19. 40 40 braun ..................................
20. 50 50 b la u .......................................
21. 100 100 ro th b ra u n ..........................
22. 200 200 l i l a .......................................
23. 300 n 300 orange ..................................

NB. D ie Essais zu 60r. schwarz (alte T ypei uucez. und zu Юг. <
gez. sind auf Briefen gefunden worden. Spielereien ! !

St. Vincent.
NB. V o n  der Marke N o. 32 sind 12000 Stück hergestellt worden und zwar 6000 am 

17. Mai und 6000 am 23. Mai 1885.
NB. Oie Stompeimarke zu ld . lilaroth m it schwarzem Aufdruck REV E N U E  gez. 14, 

W Z .:  CA. Krone ist postalisch entwerthet angetroffen worden.

Sandwich-Inseln.
NB. D ie Marke No. 27 zu 2c. braun ist auf gelbes Papier gedruckt angetrofføn worden 

und zwar auch entwerthet au f Briefen. Ob eine Neuansgabe in dieser W eise  vorliegt, oder 
ob zufällig Probedrucke Verwendung gefunden haben, ist noch nicht festgostellt.

Santander.

1886. Geldbriefvignette. Liegendes Rechteck 126 : 72 mm,
dessen untere Hälfte durch wagrechte Parallellinien schraffirt 
ist. Inschrift der oberen Hälfte: Estados Unidos de Colombia 
(in verziertem Schilde mit Unterdrück und Vignetten daneben)
— SERVICIO DE CORREOS NACIONALES. — CERTIFI­
CADO OFICIAL. — Peso. — Gramos . . . .  Número . . . .
— Sale de Bucaramanga en de de 188;
Inschrift der unteren Hälfte: REMITE — El Administrador. 
Dreifarbiger Dr. w. P., ungez.

8. (Ohne Werthangabe) braun-violett-schwarz. .
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1887. Geldbriefvignette. Dieselbe Vignette wie No. 8, jedoch 
in anderen Farben gedruckt. Dreifarbiger Dr. w. P., ungez.

9. (Ohne Werthangabe) braun-kaimin-schwarz .
1887, Hoehrechteck. Wappen mit Adler und Sternenbogen 

im Hochovale mit Umschrift: DEPARTAMENTO DE SAN­
TANDER; darüber im Bogen: REPUBLICA DE COLOM­
BIA; rechts unten: CORREOS; links unten die Werthzahl 
im Hochoval mit Umschrift: CENTAVO bz. CENTAVOS. 
F. D. w. P., ungez.

10. 1 CENTAVO b l a u .............................................
11. 5 CENTAVOS ziegelroth ....................................
12. 10 „ l i l a .................................................

Sarawak.
N B , 2. D ie M arien  N o. 8 und 9 sind zu streichen.
N B. 8. In N B . 1 muss es heissen: So. RECEIPT karmin ist zar Brieffrankatur 

verwendet worden.

Schweden.
N B. D ie Marken No. 10, 14, 18, £4, 38 und 46 sind zu streichen.
N B . 1. In der Beschreibung der Marke N o. 54 muss es lauten : SV E R IG E  statt SERVICE.

1886/87. Die Marken No. 20— 22, 54, 26, 28, 29 und 53 in 
den bisherigen Farben gedruckt, jedoch auf der Rückseite, 
unter der Gummirung mit einem blaaen Posthorne bedruckt. 
F. D. w. P., gez. 13.

56. TRE (3) ORE braun , ...................... .
57. FYRA (4) „ grau.........................................
58. FEM (5) „ grün.........................................
59. 10 ORE rotti.............................................................
60. TJUGO (20) ÖRE z ie g e lro th ............................
61. TRETIO (30) „ b ra u n .....................................
62. FEMTIO (50) „ rosa .........................................
63. EN (1) KRONA hellbraun, Mitte blau . . .

NB. D ie Marke N o. 26 zu 12ö. blau der Em. 1872 giebt es in zwoi Typen : a) mit 
weisser 1 und b) m it innen blau schrafSrter 1.

NB. 1. V on  der Marke N o. 64 hz. 69 zn 108. karminroth giebt es je  zwei verschiedene 
Ausgaben :

a) dunkelkarmin (Januar — Mai 1886) [N o. 64].
b) karmin (Juni 1885 — Mai 1886) [No. 64].
c) karmin m it blauem Posthorn auf der R ückseite (Mai 1886 — Ende 1887) [No. 59].
d) karmin, m it sehr stark gravirtem und deshalb heller erscheinendem Kopfe und mit 

blauem Posthorn auf der R ückseite (seit Ende 1887) [N o. 69].

Schweiz.
N B. 2 D ie  Marken N o. 3, 19, 21, 25, 25a., 27, 38 -  43, 47, 59, 61 und das NB. I 

nach No. 73 sind zn streichen.

1882. Die Nachportomarke der Em. 1878 zu lOOr. blau 
(No. 72) auf weisses blau und roth gefasertes Papier
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gedruckt. F. D. blau und roth melirtes P., gez. 12 (gepress­
tes W.: Kreuz im Ovale.)

101a. 100 (Rappen) blau.................................................
N B. Seit H itto 1887 wird den Marken nicht mehr das Kreuz oingopresst.

Schweizer Privatmarken.

1887. Belalp. Hochoval. Im innern Oval: Schweizer Land­
schaft mit Umschrift: »B E L A L P * —  FRANCO; in der 
äusseren Umrandung vier „5"en. F. D. w. P., ungez.

22. (Ohne Werthangabe) v i o l e t t .....................  ,

Sénégal.

1887. Prov. Ausgabe. Verschiedene Marken der französischen 
Colonieen mit dem schwarzen Aufdrucke des neuen Werthes. 
F. D. w. P., gez. 13£.

41. „5" schwarz auf 20c. braunroth auf grünlich
[Franz. Col. No. 5 2 ] ................. .... .

42. „10" schwarz auf 4c. violettbraun auf bläulich
[Franz. Col. No. 4 8 ] ...................... .

43. „10" schwarz auf 20c braunroth auf grünlich
[Franz. Col. No. 52] ...................... .

44. „15" schwarz auf 20c. braunroth auf grünlich .
[Franz. Col. No 5 2 ] ................................

NB. V on  der Marke N o. 41 giobt es hinsichtlich des Aufdruckes 3 T yp en ; auf dom 
Bogen von 150 Marken befinden sich  von T ype 1 : 100, von Type 2 ; 45, von T ype 3 ; 5 Marken.

V on  der Marke N o. 42 giobt os hinsichtlich dos Aufdruckes 2 T yp en ; auf dem Bogen 
von 150 Marken befinden sich von  T ype 1 :  49, von  T ype 2 : 1, von  Type 3  1 21. von Type 
4 : 60 und von T ype 6 :1 9  Marken.

V on der Marke No. 43 giebt os hinsichtlich des Aufdruckes 7 T ypen : auf dem Bogon 
von 160 Marken befinden sich von Type 1 : 61, von Type 2 : 20. von  Type 3 : 16, von Type 
4 : 19, von Type 5 : 18, von  Type 6 : 7 und von  T ype 7 : 19 Markon.

Von der Marke No. 44 giobt es zw ei verschiedene Druckauflagon. — Die 1, Auflage 
hat hinsichtlich des Aufdruckes 7 Typen ; auf dem Bogen von  150 Marken befinden sich von 
Type 1 :  5, von Type 2 : 10, von Type 3 :1 6 , von T ype 4 :1 9 , von Type 6 : 20, von Type
6 : 30 und von Type 7 : 60 Marken. —  D ie  2. Auflage hat hinsichtlich des Aufdruckes ebenfalls
7 Typen ; auf dem B ogen von 160 Merken befinden sich  von  Typo 1 :  60, von Type 2 ; 20, 
von Type 3  ; 16, von Typo 4 : 19, von T y p o  6 : 19, von  T ype 6 : 6 und von T ype 7 : 2 0 Markon.

Serbien.
NB. Dio Marko No, 13 ist zu streichon.

Shanghai.
NB. Die Markon No. 11, 13, 31, 61 sind zu streichen.
NB. 1. D ie Marke N o. 79 giebt es in drei Abarten bezüglich dos Aufdruckes: a) von 

links unten nach rechts oben, b) von links oben nach rechts unten und c )  verkehrt von rechts 
unten nach links oben.

1886. Die Marken No. 64 zu 40cash. und No. 75 zu 60casli. 
in anderer Farbe gedruckt bz. mit anderer Zähnung. F. 
D. w. P., gez.
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81. 40 CASH braun, gez. 15 ..............................
82. 60 „ lila, wagrecht gez. 11 senkrecht

gez. 1 5 ...............................................

Siam.
NB. 2. Das NB. 1 ist z u  streichen. D ie Anthenticitüt der Marke N o. 6 ist erwiesen. 

Es giobt nicht n u r  diese, sondern noch 3  weitere Provisorien von diesem W erthe.

1885. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 1 zu 1 Lot blau mit 
dem schwarzen Aufdrucke „1 Tical" und dieser schwarze 
Aufdruck roth mit „1 Tical“ überdruckt. F. D. w. P., gez. 14.

7. „1 Tical" schwarz und roth auf 1 Lot blau .
Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 1 zu 1 Lot blau mit 

dem rothen Aufdrucke: „1 Tical". F. D. w. P., gez. 14.
8. „1 Tical" roth auf 1 Lot blau................................

Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 1 zu 1 Lot blau mit 
dem rothen Aufdrucke: „Tic." F. D. w. P., gez. 14.

9. „Tic." roth auf 1 Lot b l a u ....................................
1887. Hochrechteck. Im innern Oval; Kopf des Königs von 

Siam en face mit siamesischer Umschrift; unter dem Oval 
dreizeilig: SIAM —  POSTAGE — and REVENUE; in 
Achtecken unten links in siamesischer, rechts in lateinischer 
Schrift die Werthangabe. Doppelfarbiger Dr. w, P., gez. 
14ţ. (W.: grosse Blume).io. 2 ATTS grün und ro th ..............................

11. 3 grün nnd b lau ..............................
12. 4 n grün und ro th b ra u n .................13. 8 rt grün und gelb ..............................
14. 12 violett und karminrosa . . . .15. 24 violett und b la u .........................
16. 64 ff violett und rothbraun.................

Sicilien.
NB. 1. D ie Marken No. 4 und 6 sind zu streichen.

Sierra Leone.
NB. 1. Die Marke N o. 6 is t  zu streichen ; ebenso die Marke No. 19,

nicht Brief- sondom  Stem pel marko iet.
NB. 2. Nachstehende Stempelmarken d. h. Briefmarken m it schwarzem Aufdrucke 

BE VENTJE und schwarzem Durchatrich des W ortes POSTAGE wurden zur Brieffrankatur 
verwendet :

ONE P E N N Y  lila  and roth, Aufdruck schwarz.
TH REE PENCE lila  und braun, Aufdruck schwarz.
S IX  PENCE lila , Aufdruck schwarz.
ONE SHILNO Ща und blau, A u fdm ck  schwarz.

Ebenso die grosse hochreohteckige Stempelmarke mit Inschrift: SIE R RA  LEONE —  
STAMP D U T Y : *

ONE PE N N Y lila , W erthangabe grün, gez. 14. (W . : CA. K rone).
11
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Spanien.
NB. Die Marken N o. 27, 31, 36, 38, 47, 60, 63, 90, 100, 162 156, 158, 169, 176,

186 189 203a., 209, 213, 243 , 246, 280 sind za streichon.
’ NB, 1. D ie Parenthese vor N o. 4  mass lauten : (D ie Inschriften sind boi N o. 4 und

6 woiss auf farbig, bei No. 6 farbig auf weiss).
NB. 2. B ei Emission 1879 Mai, ist anzufugen: ,,gez. 14“ .

N achträge:
1884. Prov. Ausgabe. Stempelmarke als Briefmarke ver­

wendet. Typus der Marke No. 308 mit Oval-Umschrift: 
TIMBEE MOVIL 1884. F. D. w. P., gez. 14.

308a. 10 Centimos lila......................................................
1885. Prov. Ausgabe. Stempelmarke als Briefmarke ver­

wendet, Typus der Marke No. 308 mit Oval-Umschrift: 
TIMBRE MOVIL 1885. F. D. w. P., gez. 14.

308b. 10 Centimos g rü n ............................................. .
1887. Prov. Ausgabe. Stempelmarke als Briefmarke ver­

wendet. Typus der Marke No. 308 mit Oval-Umschrift: 
TIMBRE MOVIL 1887. F. D. w. P., gez. 14.

309a. 10 Centimos b r a u n ........................................  .

Straits Settlements.

1886. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 25 zu „10 Cents" 
schwarz auf 12c. blau mit dem weiteren Aufdrucke einer 
blauen „8" als 8c.-Marke verwendet. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: CC Krone).

53. „8" blau auf 12c blau mit schwarzem
Aufdruck „10 Cents“ .............................  .

Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 29 zu 5c. braunviolett 
mit dem schwarzen, wagrechten, zweizeiligen Aufdrucke: 
„3 — centsu als Зс.-Marke verwendet. F. D. w. P., gez. 14. 
(W.: CC Krone).

54. „3 — cents“ schwarz auf 5c. braunviolett .
Desgl. Prof. Ausgabe. Die Marke zu 32c. (No. 16) in 

abgeänderter Farbe gedruckt und mit geändertem Wasser­
zeichen, mit schwarzem Strich durch die Werthangabe und 
schwarzem, einzeiligen Aufdrucke: THREE CENTS als 3c.- 
Marke verwendet. F. D. w. P., gez. 14. (W.: CA Krone).

55. „THREE CENTS" schwarz auf 32c. rothlila .
1887. Die Marke zu 32c. (No. 16) statt ziegelrotb in orange 

gedruckt und mit geändertem Wasserzeichen. F. D. w. P., 
gez. 14. (W .: CA Krone).

56. 32 Cents o r a n g e ...........................................  .
H*
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Desgl. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 42 zu 5c. blau mit 
dem schwarzen, einzeiligen Aufdrucke: „2 Cents" als 2c.- 
Marke verwendet. F. D. w. P., gez. 14. (W.: CA Krone).

57. „2 Cents" schwarz auf 5c. b la u ...........................

Süd-Australien.
NB. 1. Die Marken N o. 3, 5, 10, 12, 16, 18, 20, 31, 57, 72, 73 sind zn streichen.

1887. Hochrechteck mit verbrochenen Ecken. Kopf der 
Königin Viktoria nach links im Oval; Ovalumschrift: oben 
POSTAGE und REVENUE, unten THREE PENCE, links 
SOUTH, rechts AUSTRALIA. F. D. w. P., gez. 10. (W.: 
SA Krone).

77. THREE (3) PENCE olivengrün............................
Desgl. Hochrechteck mit verzierten Ecken. Kopf der Königin

Viktoria nach links im an den Seiten abgeplatteten Kreise. 
Inschrift: oben: POSTAGE and REVENUE, unten SIX 
PENCE, links SOUTH, rechts AUSTRALIA. F. D. w. P., 
gez. 10. (W.: SA Krone).

78. SIX (6) PENCE b la u .............................................
1887. Grosses Hochrechteck. Im innern Kreise: Königin

Viktoria nach links; darum im zugespitzten Oval oben: 
SOUTH, unten AUSTRALIA; am oberen Rande: POSTAGE 
and REVENUE; unten die Werthangabe. F. D. w. P., gez.
10. (W.: SA Krone).

79. TWO (2) SHILLINGS —  AND SIX
(6) PENCE v io l e t t ....................................

80. FIVE
81. TEN
82. FIFTEEN
83. ONE
84. TWO
85. FIFTY
86. THREE
87. FOUR
88. FIVE
89. TEN
90. FIFTEEN
91. TWENTY

(5) SHILLINGS rosa. . . 
(10) „ grün. . .
(15) „ braunorange
(1) POUND blau . . . .
(2) POUNDS braunroth. . 

(50) SHILLINGS dunkelroth
(3) POUNDS olivengrün .
(4) „ gelb . . . .
(5) „ grau . . . .

(ÌÓ) „ bronce . . .
(15) „ silbern . . .
(20) „ violett . .

NB. D ie Farben der vorstehenden hochwerthigon Marken sind nach den Originalen 
festgee teilt.

Süd-Bulgarien.
NB. 4. Näheres fiber die Marken von  Sfid-Bolgatien siehe im  „P hilatelist“  N o. 2, 

*' f  (1887) woselbst eine Abhandlong des Herrn A . W . von Gissa, Philippopel and im 
„Philatelist“  N o. 13 (1887) woselbst em  Vortrag des Herrn Hans Nanmann, Dresden, Uber 
dieselben abgedrnckt ist.
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Tabago.
N B. D ie Marke za „J/s P en n y“  schwarz auf 2'/sd. blan ist irrthümlich mit No. 19 

bezeichnet worden. E s ist N o. 24.

1886. Ende. Definitive Ausgabe. Typus der Marke No. 14, 
mit Inschrift TOBAGO — POSTAGE, jedoch abgeänderte 
Farbe. F. D. w. P., gez, 14 (W.: CA Krone).

25. HALF PENNY (jd .) g r ü n ....................................

1887. Typus der Marke No 18 mit Inschrift TOBAGO — 
POSTAGE, jedoch abgeänderte Farbe. F. D. w. P., gez. 
14. (W .: CA Krone).

26. SIX (6) PENCE braunorange................................

Tasmania.
NB. D ie Marken N o. 3 , 12, 13, 15, 17, 19, 20, 23, 26, 28, 29, 32, 34, 37, 38, 46, 

47, 60, 64 sind zu streichen.
NB. 1. D ie  Marke No. 40 zu ld . karminrosa giebt es m it folgenden W Z . : a) nach 

rückwärts geneigte 10, b) nach vorwärts geneigte 10, c )  das W Z . nnter a) verkehrt und d) 
das W Z . unter b) verkehrt.

NB. 2. D ie Marke No. 65 zu 2d. grün ist halbirt und jede Hälfte als ld . Marke 
verwendet worden.

1882. Stempelmarken (Ritter Georg mit dem Drachen) als 
Briefmarken verwendet; ungezähnt.

67a. THREE PENCE grünbraun................................
Desgl; gez. 10.

74a. THREE PENCE grünbraun................................
74b. TWO SHILLINGS and SIX PENCE roth .
74c. FIVE SHILLINGS braun....................................
74d. TEN SHILLINGS orange....................................

Timor.

1886, Definitive Ausgabe. Hochrechteck. Reliefprägung. 
Kopf des Königs Louis I. von Portugal nach links im Ovale 
mit Umschrift: CORREIO DE TIMOR — REIS, hiervon 
links und rechts die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 13.

11. 5 REIS 5 s c h w a r z ..............................
12. 10 10 grün ......................................
13. 20 20 karmin..................................
14. 25 25 v io le t t ..................................
15. 40 40 braunviolett..........................
16. 50 50 blau ......................................
17. 80 n 80 grau ......................................
18. 100 rt 100 rothbraun..............................
19. 200 n 200 Ula ......................................
20. 300 ff 300 orange ...................................
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Tönsberg.
1886. Typus der Marken No. 1— 11: Hochrechteck, Wappen 

mit drei Thürmen; darüber TÖNSBERG — BÝ POST; 
darunter im Thor die Werthzahl; in den vier Ecken: Begeh­
schiff, Anker, Walfisch und Robbe. F. D. w. P., gez. 13.

13. 20 Oere b lau ............................................................

Tolima.
NB. D ie  Marke N o. 6 ist zu streichen.

1886/87. Typus der Marken No. 42 und 43, welche zur Serie 
gehören: Hochrechteck. Wappenschild mit Adler, darüber 
im Hochovale mit Umschrift: ESTADOS UNIDOS DE 
COLOMBIA unten und neun Sternen oben; hierum Umschrift 
oben: CORREOS DEL ESTADO DEL TOLIMA; in den 
unteren Ecken in Ovalen oder in Achtecken die Werthzahl. 
F. D. w. P., gez. 11.

47. 1 CENTAVO graubraun....................................
48. 2 CENTAVOS violett...............................................
49. 2 { „ z iegelroth .....................................

(42. 5 „ braun)..............................................
(43. 10 ~ „ b la u ) .............................................
50. 20 „ g e l b ..............................................
51. 25 „ schw arz..............................  .
52. 50 „ grün . .........................................
53. 1 UN PESO ziegelroth ....................................
54. 2 DOS PESOS lila .................................................
55. 5 CINCO „ o r a n g e .........................................
56. 10 DIEZ „ rosa......................................  .

NB. D ie Marken N o. 43 zn 5c. h rann No 43 zu 10c. blau und N o. 53 zu 50c. grün 
sind auch in ungezähnten Exemplaren angetroffen worden.

NB. 1. D ie Marken No. 42 zu 5c. braun, N o. 43 zu 10c. blau und N o. 53 zu 50c. 
grün kommen in  guter und eehr schlechter Ausführung тог. N o. 42 giebt es in folgenden 
Nuancen: braunviolett, violett, dunkelbraun, braungelb und rothbraun.

NB. 2. D ie  Marken N o. 48 zn 2c. v io lett und No. 50 zu 20c. gelb giebt es tête- 
bêche gedruckt.

1887. Die Marke No. 11 zu 5 Pesos, jedoch in abgeänderter 
Farbe gedruckt. F. D. w. P., ungez.

57. CINCO (5) PESOS orange...................................
NB. E ine Erklärung für das Auftanchen dieser auch in sehr schlechtem Druck, bei 

welchem ganze Buchstaben der Inschriften fehlen, vorkommenden Marke zugleich m it dor 
neuen 5 pesos-Marke No. 65 ist unaufgeklärt; ebenso deren späteres Erscheinen wieder in 
einer neuen Farbe. Sollten die verkommenden Exemplare nicht jetzt erst verkaufte Probe­
drucke sein ? ■

NB. 1. D ie  Marken N o. 18 zu 5c. rothbraun, (deren Ausgabe sichergestellt ist), 
No. 16 zu 60c. grün und No. 17 zu lp . ziegelroth werden auch auf bläulich gefärbtem Papier 
angetroffen.

N B. 2, D ie Marke No. 26 zu 2o. wurde statt in  v io le tt  in B is o ,  die Marke N o. 27 
zn 2 l/ic . statt in  hellbrannroth in z i e g e l r o t h  und die Marke No. 33 zu lp . statt roth in 
s c h w a r z  angetroffen. Es sind dies Probedrucke,
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1887. Heuer Typus. Wappen mit Fahnen und Adler darüber 
im Hufeisen mit Umschrift: DEPARTAMENTO DEL TO­
LIMA; darüber im Bogen: REPUBLICA DE COLOMBIA, 
darunter ebenso: CORREOS und die Werthzahl darunter; 
am unteren Rande CENTAVOS im Schilde. F. D. w. P., 
ungez.

58. 5 CENTAVOS ziegelroth .....................................
59. 10 „ g r ü n .............................................
60. 50 * b l a u ..................................  .

1887. Die Marke No. 11 (bz. 57) zu 5 Pesos, jedoch wieder
in abgeänderter Farbe gedruckt. F. D. w. P., ungez.

61. CINCO (5) PESOS r o s a ................. ....  .
NB. S iehe dos NB. riech N o. 67.

Toskana.
NB. D ie Marken N o. 1, 6, 9, 16, 18, 30, 36, 37, 29, 31, 33, 36 sind zu streichen.

Transvaal-Land.
NB. 1. D ie Marken N o. 3, 6, 8, 11, 16, 19, 83, 33, sind zn streichen.

1887. Prov. Ausgabe. Die Marke No. 86 zu 3d. violett mit 
schwarzem Aufdruck: „2d." auf der Mitte der Marke und 
zwei schwarzen Querstrichen unten durch Werthangabe und 
Werthzahlen. F. D. w. P., gez. 12.

97. „2d." schwarz auf 3d. violett................................
NB. D er Aufdruck kommt in zwei Abarten т о г : а) 2 d .  d .  h. m it geschwungenem 

Fasse der 3  und b) 3d. d. h. mit geradem F osse der 2.

1887. Definitive Ausgabe. Die Marke No. 84 zu 2 Pence in 
abgeänderter Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 12.

98. TW EE (2) PENCE g e lb b ra u n ............................
N B . D ie  Marke N o. 66 zn Zes Pence blan m it rothem Aufdruck v .  R .  giebt es tête- 

bêche and kom m en deshalb auch Exemplare m it verkehrt stehendem Anfdrnck vor.

1887. Lokalpostmarken. Quadrat mit Inschrift in der Mitte, 
in den Ecken in Quadraten die Werthzahl; Randumschrift: 
links F. H. B., rechts: Z. A. R., oben: EXPRESS-, unten: 
COMPANY. S. D. f. P., ungez.

99. £ (Penny) schwarz auf blau; innere In­
schrift: VRY —  TOT POSTE: — 
N Y L S T R O O M .............................................

100. \ (Penny) schwarz auf weiss; innere In­
schrift: ТЕ —  BETALEN. . . .  .

101. 1 (Penny) schwarz auf rosa; innere In­
schrift: VRY — TOT POSTE: —  
PRETORIA .................................................
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102. 1 (Penny) schwarz auf grün; innere In­
schrift: VRY — TOT POSTE: — 
MARABASTAD..............................................

NB. Diese Marken dienen zum Frankiren der Briefe nach bz. von den betreffenden 
Städten nach bz. топ  dem einzigen Postamte im "Waterbergdietrikt.

Trinidad.
N B. 1. Die Marken N o. 2, 7, 12, 14, 17. 30, 32, 34, 40—55, 56 sind za streichen, 
NB. 2. Die Marke N o. 16 hat den W erth  von 1 Shilling.

Tromsö.

1887. Hochrechteck. Rennthier im Kreise, darunter im Bogen: 
TROMSÖ BYPOST, darüber die Werth an gabe, in den oberen 
Ecken die Werthzahl. Doppelfarbiger Dr. w. P., gez. 12.

8. TO (2) ÖRE blau, Mitte roth . . .
9. FEM (5) „ braunroth, „ blau . . .

10. OTTE (8) „ grün, „ braunros'a .

Türkei.
N B. 3. Die Marken N o. 3 , 6, 7, 10, 11, 13, 15, 17, 19, 22, 24, 74, 76, 79, 81, 90, 

91, 162, 178— 213, 223— 250 sind za streichen.

N achträge:
1875. Januar. „Cheir". Die Marken No. 84 und 85 mit 

dem rothen oder blauen Aufdrucke: „Cheir" im Perlenkreise. 
(Vollkreis.) F. D. w. P., gez. 7, 8, 9, 10.

b) Aufdruck roth.
130b. 20 Paras hellbraun (Typ. von 84). . . .
130c. 1 Piastre hellbraun (Typ. von 85) . . . .

c) Aufdruck blau.
130d. 20 Paras hellbraun (Typ. von 84). . . .
130e. 1 Piastre hellbraun (Typ. von 85 ). . . .
N B, D ie Marke N o. 143 (eigentlich eine Stempelmarke) giebt es auch gez. 11*/*.

1881. August. „Cheir — LOCAL." Die Marke No. 217 zu
2 piastres röthlichbraun mit dem zweizeiligen blauen Auf­
drucke: „Cheir — LOCAL" im Achtecke. F. D. w. P., gez. 13£. 

222a. 2 Piastres röthlichbraun (Typ. von 217) .
N B. D ie Marke N o. 262 zu 10 paras dnnkelgrön m it hellgrünen -Unterdrück giebt 

es anch gez, 14.
N B. 1. Im Jahre 1887 wurde wiederholt die Verwendung provisorischer Marken 

gemeldet und zwar:
a) 20 paras karmin m it rosa Unterdrück (No. 263), schräg halbirt and jede Hälfte 

m it blauer „1 0 “  bedruckt.
b) 20 paras karmin mit rosa Unterdrück (No. 263) schräg halbirt und jede Hälfte 

m it „10  Paras“  beschrieben.
c) 1 piastre blau mit hellblauem Unterdrück (No. 264) schräg halbirt und jede  Hälfte 

m it „20  Paras“  beschrieben.
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d) 2 piastres ziegţilroth und blau (No. 270) schräg halbirt und jede Hälfte m it „1  
Piastre“  beschrieben.

e) Б piastres grün nnd blan (No. 271) schräg halbirt und jede Hälfte mit „2  Piastres“  
beschrieben.

f) Б piastres grün nnd blan (No. 271) schräg halbirt und jede Hälfte m it einer rőtben 
„ 2 “  bedruckt.

Augenscheinlich haben w ir es da nur mit Spielereien zu thun und wenn w irklich 
abgestempolte Exemplare oder Briefe pp. mit, solchen Marken angetroffen werden, so liegen 
Gefälligkeits-Abstempelungen vor oder die Sachen sind absichtlich oder unabsichtlich bei der 
post durchgeschlüpft

Turks-Inseln. -
1887. Typus der bisherigen Marken nur ahgeänderte Farben 

bz. abgeändertes Wasserzeichen. F. D. w. P., gez. (W.: 
CA Krone).

27. ONE (1) PENNY karmin, gez. 1 2 .......................
28. SIX (6) PENCE olivenbraun, gez. 14 . . .
29. ONE (1) SHILLING braun, gez. 14 . . . .

Uruguay.
NB. 1. D ie  Marken N o. 2, 4 , 11, 14— 16, 19, 21, 23, 28, 36, 41, 42, 44, 49 sind 

zu streichen.

1886. 27. November. Die Marke No. 101 jedoch in anderer 
Farbe gedruckt. F. D. w. P. in Linien durchstochen. 
(Stahlstich.)

102. 5 CENTESIMOS li la .............................................
N B . Dieser im  NB. nach N o. 101 erwähnte Fehldruck wurde durck Dekret vom  27. 

November 1886 in  Coura gesetzt.

1887. Dienstmarke. Die Marke No. 76 zu 5 Cent, blau der 
Em. 1883 mit schwarzem (statt bisher rothem) schräg von 
links oben nach rechts unten laufenden Aufdrucke: OFICIAL. 
F. D. w. P., gez. 13.

103. CINCO (5) CENTESIMOS blau-schwarz. .

1887. 17. Oktober. Hochrechteck. Im innern Kreise die
Zahl „10", vier Mal von dem Worte DIEZ umgeben; darüber 
im Bogen: REPUBLICA ORIENTAL, darunter ebenso: 
CENTESIMOS; hierunter im gebogenen Schilde: DEL 
URUGUAY. F. D. w. P., durchstochen. (Lithographie.)

104. DIEZ (10) CENTESIMOS lila ............................

Venezuela.
62ea. „Correos de Coro á la Vela — i vice 

versa —  VALE I REAL schwarz 
auf W e is s ..........................................  .

N B , Die Marken No, 2, 4, 6, 16, 17, 87, 39 eind zu streichen.
N B. 1. D ie Marke N o. 69 zu Б Bolívares ist n icht grün, Bondern blau.
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N achtrag:
1887. August. Schulsteuermarken. Typus der Marken No. 

54—60; ohne Überdruck. F. D. w. P., gez. (Lithographie.) 
59a. 10 Bolivares karmin . . . . . . . .  .
60a. 25 „ k a r m in ...................................  .

NB. Diese Marken gehören zar Serie 1880, sind aber thatsHchlich erst 1887 ver­
wendet worden.

NB. 1. D ie Marke N o. 64 zn 10c. ist nicht grau, sondern braun.

1887. Escuelas. Typus der Marken No. 63— 71, mit geringen 
Abweichungen. F. D. w. P., gez. 12. (Lithographie, Lokal­
druck).

79. 5 CÊNTIMOS mattgrim............................  .
80. 25 M b r a u n ..................................  .
81. 1 BOLIVAR h o c h r o th ............................  .

1887. Correos. Typus der Marke No. 74 mit geringen 
Abweichungen. F. D. w. P., gez. 12. (Lithographie, Lokal­
druck).

82. 25 CÊNTIMOS hochroth.........................................

1887. Ende. Escuelas. Verschiedene Marken der Em. 1882 
(14. April), jedoch statt gez. 12 jetzt mit doppeltem, 1 mm 
von einander stehenden Durchstich in Linien versehen, durch 
welchen, da die zwischenliegenden Papierstückchen heraus­
gefallen sind, eine rechteckige Zähnung entsteht. F. D. w. 
P., doppelt durchstochen 8£. (Stahlstich).

83. 5 CÊNTIMOS dunkelgrün....................................
84. 25 „ gelborange..........................  .

1887. Ende. Correos. Verschiedene Marken der Em. 1882 
(15. August) bz. in anderer Farbe gedruckt mit doppeltem 
Durchstich 8| wie No. 83 und 84. F. D. w. P ., doppelt 
durchstochen 8f. (Stahlstich).

85. 5 CFNTIMOS dunkelblau....................................
86. 10 „ brau n roth ..........................  .

Vereinigte Staaten von Columbia.
IT. Republik.

1886. Hochrechteck. Typus der Marke No. 165; jedoch lautet 
die Ovalumsclirift: CORREOS DE LA REPÚBLICA DE 
COLOMBIA. F. D. farbiger Unterdrück, w. P., gez. 11.

181. 1 CENTAVO grün auf hellgrün . . . .  .
12
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Desgl. Hochrechteck. Im inneni Oval: Kopf des Marschall 
Siare halb nach links; Ovalumschrift: REPUBLICA DE 
COLOMBIA — DOS CENTAVOS; in den vier Ecken die 
Werthzahl. F. D. f. P., gez. 13L

182. DOS (2) CENTAVOS rotii auf rosa . . .
Desgl. Hochrechteck. Im innern Oval: Wappen mit Fahnen

und Adler darüber mit Umschrift oben: REPUBLICA DE 
COLOMBIA; darüber hinweg im Bande: RETARDO; am 
oberen Rande: CORREOS, am unteren Rande: 2| — CEN­
TAVOS. S. D. f. P., gez. 11.

183. 2£ CENTAVOS schwarz auf lilagrau . . .
NB. Diese Млгке wird zur Frankirtmg für nach Postschluss aufgegebene Briefe benutzt.

Desgl. Hochrechteck. Kopf des General Bolivar nach links 
im Hochoval mit Umschrift: CORREOS DE LA REPUBLICA 
DE COLOMBIA und grosser 5 unten; am unteren Rande: 
CENTAVOS. F. D. f. P., gez. 11 und ungez.

184. 5 CENTAVOS dunkelblau auf hellblau,
ungez..........................................................  .

185. 5 CENTAVOS dunkelblau auf hellblau,
gez. 11 ..........................................................

Desgl. Hochrechteck. Im innern Oval: Kopf des General 
Nacinos nach links mit „20“ im Schilde auf der Schulter; 
Ovalumschrift: REPULICA DE COLOMBIA — CENTAVOS. 
F. D. f. P., gez. 13^. .

186. 20 CENTAVOS violett auf lila......................  .
N B. Diese Marke gieht es m ir m it D ruckfeh ler: REPUL1CA statt REPU BLICA.

1886. Dienstvignette für Gleldbriefe. Liegendes Rechteck 
126:72 mm. Die untere Hälfte durch wagrechte Parallel­
linien scliraffirt. Obere Inschrift: Zwischen zwei Rosetten 
im Schilde: Republica de Colombia. — SERVICIO DE 
CORREOS NACIONALES. — CERTIFICADO OFICIAL. —
Peso.-G r a m o s .....................N ú m ero.................—  Sale de
. . . .  en . . . .  de . . .  de 188 . . . .  ; untere Inschrift: 
Remite — El Administrador. Dreifarbiger Dr. w. P., ungez.

187. (Ohne Werthangabe) schwarz-karmin-hrann .
Nachträge :

NB. D ie Marken N o. 1, 2, 5, 7, 9, 1 1 -1 4 . 16, 17, 19, 2 t, 26, 30, 36, 60, 56, 68,
62, 63, 77, 79, 82, 84, 86, 90, 94, 100, 101, 109, 112, 117, 119— 121, 123, 129 sind SU streichen.

III. Vereinigte Staaten von Columbia.
1877— 79. Derselbe Typus wie No. 92 und 94, mit kleinen 

Abweichungen im Drucke, der Farbe und dem Papier. F. 
D. w. P., ungez.

12*
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123A. 10 Centavos violett (schlechter Druck) .
124a. 20 „ blau „ „ .

NB 1. D ie V ignette N o. 74 giebt es auch auf woissem  Papier uni, die V ignette N o. 76 
mit kleinerem „ 0 “  in  C ER TIFICADo, und m it lí oruııterçe fai 1 on em „ d “  in Administrador.

NB. 2. D ie V ignette N o. 115a. giebt es m it W Z . :  W appen von  Columbia; die 
Vignette von 116b. ist 1882 ausgegoben w orden; von ihr giebt es 2 V arietäten: a) 2. A uf- 
druckzoile 110 mm lang, b) 83 mm lang. V on  Var. a) g iebt es auch eine Abart mit reich ­
verzierter Randeinfassung.

NB. 3. D ie Marken N o. 132— 132r. sind von Cali während N o. 132s. von  Canea (dessen 
Hauptstadt Popayan ist) stammt.

NB 4. Die Marko N o. 132s. hat b och roch tock iges  Format, einfache I.inienumrandung 
und die Inschrift lautet: PO P A Y A N . — F R A N C A  10 CEN TAVO S — N o hai estampillas etc. 

NB. б. V on  der Marke N o. 145 zu 10c. v io lett g iebt es drei Typen :
a) die untere W erthziffer 10 m it gleich  grossen Zahlen.
b) die untere W erthziffer 10 hat die 1 viel kloiner als die 0.
c) in der Ovalumschrift hat das U des W orts „U n iversal“  vorn  am oberen Ende des 

ersten Querstriches einen Haken
NB. 6. V on No. 166, 166 und 167 giebt es drei Ausgaben:

a) l c .  gelbgriin au f gelbgriin mit vioretrahüger Rosette schräg über Centavos.
b) l c .  blaugrün au f blaugrün wie a).
c) l c .  graugrün au f graugrün w ie a).
d) 2c. golbroth au f gelbroth m it vierstrahliger R osette schräg über Centavos, Adler

m it erhobenem Kopfe.
e) 2o. roth au f mattroth m it fünfstrahliger R osette schräg über Centavos, A dler mit

erhobenem Kopfe.
f) 2c. gelbroth auf mattroth mit fünfstrahliger Rosette schräg über Centavos, Adler

m it gesenktem K opfe, k leine Ovalumschrift. .
g) 6c. blau au f weiss s. N o. 166a.
h) 6c. blau auf mattblau s. N o. 167.
i) 6c. blau auf dunkelblau s. No. 167a.

NB. 7. Die Marken No. 166 zu 2c. roth au f rosa und N o. 168 10c. orange auf gelb 
giebt es senkrecht gez. 13, wagrocht ungez.

NB. 8. V on der V ignette N o. 172 (dieselbe is t  irrthümlich m it N o. 182 bezeichnet) 
giebt es zwei Typen :

a) die eine, auf dünnem  Papier ohne W asserzeichen zeigt die oboren Eckzahlen „60 “  
und das W ort „R em ite“  o h n e  durchgehende Parallellinien;

b) die andere T ype, auf starkem Papier mit W Z . : Estado Soberano de Cundinamarca 
(die im Handbuch katalogisirto) zeigt die W erthziffer „6 0 “  und das W o rt  „R em ito“  m it  
durchgehenden Paraüeliinien.

NB, 9. D ie V ignette N o. 176 zu 60c. roth giebt es in drei Farbennuancen: a) roth, 
b) rosa, c) karmin.

1887. Diverse Marken der früheren Emissionen statt ungezähnt: 
gez. 12, theilweise auch in anderen Farben gedruckt.

188. 1C. blaugrün auf weiss (No. 142) Em. 1881 .
189. UN (1) CENTAVO schwarz auf hellgrün

(No. 147) Em. 1881................. .... . .
190. 2C. ziegelroth auf weiss (No. 143) Em. 1881 .
191. 2C. karmin auf weiss (Typ. v. No. 143) .
192. 2 CENTAVOS roth auf gelb (Typ. v. No. 166) .
193. CINCO (5) PESOS braungelb auf weiss

(Typ. v. No. 9 7 a . ) .......................... .
NB. D ie Zähnung der Marken 188— 193 ist miiglicher W eise  privater Natur.

1887. Typus und Format der Marken No. 165— 171 und zu 
der Serie 1883 gehörig. S. D. farbiges Glanzpapier, gez. 11.

194. 10 PESOS schwarz auf r o s a ............................
IV. Republik.

1887. Marken für den Distrikt am Panama-Canal. Liegendes 
Rechteck. Im innern Rechteck : Landkarte von Mittel-Amerika

— 74 -
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mit der Landenge von Panama und unten die grosse Werth­
zahl. In der Umrandung oben: COLOMBIA, unten: CENTAVO 
bz. CENTAVOS. S. D. f. P., gez. 13.L

195. 1 CENTAVO schwarz auf grün . . .  .
196. 5 CENTAVOS „ „ blau . . .
197. 10 „ „ „ gelb . . .  .

1887. Dienstvignette für Geldbriefe. Liegendes Rechteck 
126 :72  mm. Die untere (kleinere) Hälfte mit wagrechten 
Parallellinien schraffirt. In der oberen Hälfte: Zwei Rosetten 
und dazwischen eine mit Flechtwerk ausgefüllte Verzierung 
in welcher: Estados Unidos de Colombia steht.; hierunter 
steht in der oberen Hälfte weiter: SERVICIO DE CORREOS 
NACIONALES. —  CERTIFICADO OFICIAL. — Peso. -
G r a m o s ,................. — N ú m e ro ............................— Sale
de en de 188. Inder unteren schraffirten
Hälfte steht: Remite — El Administrador. Dreifarbiger 
Dr. w. P., ungez.

198. (Ohne Werthangabe) schwarz-karmin-braun .

Vereinigte Staaten von Nordamerika.
N B. D ie Marken N o. 3 , 9, 19, 21, 23, 25, 27, 81, 44, 45, 47, 52, 80, 88, 90, 104,

223 sind zu streichen.

1887. Hochrechteck. Im innern Oval: Büste Benjamin Frank­
lins (nach dem Original von Caracci) nach links; Ovalüber­
schrift: UNITED STATES POSTAGE; unter dem Oval 
ONE 1 CENT. F. D. w. P., gez. 12.

236. ONE (1) CENT b l a u ........................................
Desgl. Hochrechteck. Die Marke No. 232 zu 2c. jedoch in 

abgeänderter Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 12.
237. TWO (2) CENTS g rü n .........................................

Desgl. Hochrechteck. Die Marke No. 95 zu 3c. jedoch in 
abgeänderter Farbe gedruckt. F. D. w. P., gez. 12.

238. THREE (3) CENTS hochroth ...........................

Victoria.
N B. 1. D ie  Marken N o. 1, 8 , 6, 14 ,16 , 86, 87, 130 ,131 ,134, 138, 142 sind zn streichen.

1883/84. Stempelmarken als Briefmarken verwendet. F. 
D. f. P., gez. 12. (W.: Krone und V.)

165a. ONE (1)SHILLING „StampDuty" (1880)
blau auf hellge lb ........................................

167a 3 SHILLINGS „Stamp Duty"(1880)hell­
braun auf w e i s s .............................. .
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170Aa. 10SHILLINGS„StampDuty"(1880)grün
auf w e i s s ........................................... .

170Ca. ONE (1) POUND „Stamp Duty" (1881)
dunkelgelb auf h e llg e lb ...........................

1886. Typus der Marke No. 187 zu 8d. Inschrift TWO 
SHILLINGS oben „STAMP" unten „DUTY" und an den 
Seiten je eine „2". F. D. f. P., gez. 13. (W .: Y Krone).

191. TWO (2) SHILLINGS braun auf grün . .

1886/87. Neue Typen.
Liegendes Rechteck. Kopf der Königin Victoria nach links 

im Kreise; darüber im Bogen: VICTORIA, daneben links 
und rechts in Schildern: STAMP — DUTY, und hierunter 
je im Thürbogen am unteren Rande: HALF-PENNY 
F. D. w. P., gez. 13. (W.: V Krone).

192. HALF- (I) PENNY lila........................................

Hochrechteck. Kopf der Königin Victoria nach links im Thür­
bogen; links und rechts neben dem Halse: STAMP — DUTY; 
oben am Rande: VICTORIA, unten im Bogen: ONE PENNY 
F. D. w. P., gez. 13. (W.: V Krone).

193. ONE (1) PENNY g r ü n .........................................

Hochrechteck. Typus der Marke No. 183 bz. 190 zu 2d., 
jedoch der Kopf im verzierten Kreise statt auf glattem, 
jetzt auf wagrecht linirtem Grunde. F. D. w. P., gez. 13. 
(W.: V Krone).

194. TWO (2) PENCE U l a ........................................

Hochrechteck. Typus der Marke No. 185 zu 4d., jedoch der 
Kopf im Kreise statt auf glattem, jetzt auf wagrecht linirtem 
Grunde. F. D. w. P., gez. 13. (W.: V Krone).

195. FOUR (4) PENCE karminrosa.................  .

Hochrechteck. Kopf der Königin Victoria im unten abgeplatteten 
Kreise nach links; an der abgeplatteten Stelle: STAMP 
DUTY; über dem Kreise im Bogen: VICTORIA und hierüber 
eine Krone; unten: SIX PENCE. F. D. w. P., gez. 13. 
(W .: V Krone).

196. SIX  (6) PENCE blau.............................................

Liegendes Rechteck. Tm innern Rechteck: Kopf der Königin 
Victoria nach links; daneben rechts und links je: iS.; oben:
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VICTORIA, unten ONE SHILLING. F. D. w. P., gez. 13. 
(W.: V Krone).

117. ONE (1) SHILLING h e llv io le tt .......................

1887. Die Marke No. 192 zu |d. in abgeänderter Parbe
gedruckt. F. D. w P., gez. 13. (W.: V Krone).

198. HALF -  (1) PENNY r o s a ................................

, Virginische Inseln.

1887. Die Marke No. 5 zu 4d. in anderer Parbe auf weisses
(statt fleischfarben gefärbtes) Papier gedruckt. F. D. w. 
P., gez. 14. (W.: CA Krone).

15. FOUR (4) PENCE r o t h ........................................

Westaustralien.
NB. D ie Merken N o. 7, 20, 29, 37, 88 sind z a  streichen.

Württemberg.
NB. D ie Marken No. 3, 8 , 13, 14, 16, 22, 32, 36, 50, 53, 6-1, 66 sind z a  streichen.
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Anhang.
Marken der amerikanischen Express-Compagnieen. 

Bajonne City Dispatch Co.

1883. Hochrechteck. Nach links fahrender, vierspänniger 
Wagen; darüber: Bajonne City. — DISPATCH, darunter: 
POST —  ONE CENT. S. D. w. P., ungez.

8A. ONE (1) CENT schwarz auf weiss . . .  .

The Rapid Delivery Co; Milwaukee, Wise.
1887. Grosses liegendes Rechteck. Rother Unterdrück im ver­

schobenen Quadrat: RAPID — DELIVERY Co.; schwarzer 
Aufdruck: 1 0 ................. CTS. —  410 Broadway. — PRE­
PAID PARCEL STAMP. — This Stamp prepays parcels 
of 10 lbs. and under — to any point within limits fixed 
by the Company. — Over 10 and under 20, 5 Cents Extra.
— For heavier weights see our tarif. —  Ino D. M<2 Leód
—  Pršet. F. D. w. P., ungez.

275A. 10 Cts. schwarz und roth auf weiss . . .



'
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D eutsche Privatm arken.
Berliner Packetfahrt-Gesellschaft.

1884. 15. Dezember. Typus der Marke No. 1 jedoch unten
statt „Doppel-Packet" eine Verzierung. F. D. f. P., gez. 124. 

la. 15 Pf." rothbraun auf bräunlich, Werth­
angabe schwarz..................................  .

1886. 15. Januar. Typus der Marken No. 8 —10. F. D. w. 
P., gez. 124.

11. 10 Pfennig violett......................................................

Neue Berliner Omnibus- und Packetfahrt-Aktien-Gesellschaft.

1886. 18. Juni. Hochrechteck. Im innern Oval: Werthzahl 
mit Umschrift der Firma. F. D. w. P., gez. 13.

12. 2 (Pfennig) hellbraun .............................................
13. 3 „ dunkelblau.............................................

1886. Juli. Hochrechteck. Typus der Marken N0. 12 und 
13 aber Inschrift am oberen Rande: DRUCHSACHEN, am 
unteren: VERKEHR. F. D. w. P., gez. 13.

14. 2 (Pfennig) b l a u ......................................................
15. 3 „ schwarz . . .  ...................... .

Desgl. Hochrechteck. Typus der Marken N0. 8— 10 bz. 11, 
nur neue Firmeninschrift. F. D. w. P., gez. 13.

16. 10 (Pfennig) v io le t t .................................................
17. 20 „ rothbraun.............................................

1886. August. Typus der Marken N0. 12 und 13, jedoch 
feinere Ausführung, andere Farben. F. D. w. P., gez. 13.

18. 2 (Pfennig) rothbraun..................................  .
19. 3 „ blau..........................................................

1886, August. Hochrechteck. Werthziffer im Kreise mit 
neuer Firma-Umschrift; darüber und darunter: EXPRESS­
VERKEHR. F. D. w. P., gez. 13.

20. 5 (Pfennig) g rü n .....................................................
21. 10 „ b la u ......................................................
22. 30 „ karm inrotk..............................  .
23. 50 „ orangegelb . . ! ............................

1887. Hochrechteck mit abgestumpften Ecken. Kleines Format. 
Typus der bisherigen Marken. Oben: STADTBRIEF, unten 
VERKEHR. F. D. w. P., gez! 124.
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24. 2 (Pfennig) hellbraun (auch ungez.) . . .
25. 3 „ blau (auch ungez.). . .
26. 10 „ lila ...............................................

1887. Rechnungs - Incasso - Marke. Liegendes Rechteck mit
Inschrift: R. J. No.............. F. D. w. P., gez. 12J[.

27. (Ohne Werthangabe) r o t h .........................  .
N B. Die Nummern laufen von  1—400.

1887. December. Verschluss-Franko-Marke. Typus der deutschen 
Reichs-Telegraphen-Verschluss-Marken mit Firma-Inschrift; 
in der Mitte: Pferdekopf mit Flügeln und Blitze; sowie 
Monogramm. F. D. w. P., gez. 12|.

28. (Ohne Werthangabe) blau . ..................... .

Apolda.

1886. Hochrechteck. Werthzahl im Kreise; mit Umschrift: 
EXPRESS-PACKET-VERKEHR; darunter: J. W. HAR­
RIS, APOLDA.

1. 5 (Pfennig) hellgrün.................................................
2. 10 „ b l a u .......................................................
3. 20 „ h e llb ra u n ..................................  .
4. 30 „ roth..........................................................
5. 50 „ g e l b ......................................................

1887. Hochrechteck mit abgestumpften Ecken. In der Mitte 
ein Baum mit Umschrift: EXPRESS PACKET-VERKEHR — 
APOLDA; darüber: J. W. HARRIS; am oberen und unteren 
Rande: PFENNIG bz. MARK, in den Ecken die Werthzahl 
in Kreisen. F. D. w. P., gez. 10.

6. 5 Pfennig g r ü n .....................................................
7. 10 „ violett......................................................
8. 20 „ b ra u n .......................... .... .
9. 30 „ gelb..........................................................

10. 50 „ blau...........................................................
11. 1 Mark rosa ............................................... .

Auerbach i./Voigtl.
a) E x p re ss -P a ck e t-V e rk e h r.

1886. Kleines Hochrechteck. In der Mitte: Werthzahl im 
Kreise; darüber: EXPRESS-PACKET, darunter: VERKEHR, 
daneben links und rechts: Pfg.; oben: RICHARD MÜLLER, 
unten: AUERBACH i./V. F. D. w. P., gez. 12.
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1. 5 Pfennig grün . . .
2. 10 „ ziegelroth .
3. 20 „ blau . . .
4. 30 „ braun . .
5. 50 „ dunkelgrau

1887. 15. December. Hochrechteck. Typus der vorstehenden 
Marken No. 1— 5, nur in der Mitte statt der Werthzahl: 
weiss relief geprägtes Wappen, und die Werthzahl links
daneben. F. D. w. P., gez. 12.

6. 5 Pfennig dunkelgrün..............................
7. 10 hochroth ...................................
8. 20 b l a u ...........................................
9. 25 hellbraun..................................

10. 30 dunkelbraun..............................
11. 40 l i l a ...........................................
12. 50 tt g r a u ...........................................
13. 80 m a ttro th ..................................
14. 100 t t g e l b ...........................................
15. 200 t t orange . . ..............................

1887. 24. December. Nachportomarken. Hochrechteck. Im 
innern Rechteck: Wappen weiss relief; darum im Hufeisen 
die Inschrift: MÜLLER’S EXPRESS-PACKET-VERKEHR 
AUERBACH i./V.; an den unteren Enden des Hufeisens in 
Kreisen: links die Werthzahl, rechts: Pfg.; Randumschrift: 
links ABFERTIGUNG-, oben PACKET-, rechts BESTEL­
LUNG, unten NACHPORTO. F. D. w. P., gez. 12.

16. 5 Pfennig braungelb..................................
17. 10 tt orange ......................................
18. 15 tt dunkelgrün ..............................
19. 20 lila...............................................
20. 30 m a ttro th ..................................
21. 40 b la u ...........................................
22. 50 tf g e l b ...........................................
23. 80 tt braun ......................................
24. 100 tt g r a u ...........................................
25. 200 t t hochroth ..................................

b) P r iv a t -B r ie f-V e r k e h r .
1887. 15. December. Liegendes Rechteck. In der Mitte

weiss relief: Wappen; darüber die Werthzahl, darunter 
Pfg.; daneben: links RICHARD, rechts MÜLLER; strah­
lenförmig aus den Ecken nach der Mitte: links unten

13
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beginnend: PRIVAT —  BRIEF — VERKEHR — AUER­
BACH i./V. F. D. w. P., gez. 11.

- 1. 1 Pfennig g e l b ..........................................................
2. 2 „ b la u .................................................  .
3. 3  „ ' b r a u n ..........................................   .
4. 5 „ braungelb........................................  .
5. 10 „ r o t h .................................................  .

Desgl. Hochrechteck. Im innern Hochoval: Monogramm RM.; 
darüber im BogenAUSGLEICHS-, darunter ebenso: MARKE; 
in den Ecken links oben und unten: „J", rechts oben und 
unten „Pfg." in Kreisen. F. D. w. P.,* gez. 11.

6. \ Pfennig karminroth....................................... .

Desgl. Hochrechteck. In der Mitte im Kreis: Wappen weiss 
relief; davon sternförmige Strahlen nach den vier Ecken; in 
den oberen die Werthzahl, in den unteren: „P fg."; Oval­
umschrift zwischen den Sternstrahlen: DRUCKSACHEN — 
VERKEHR — AUERBACH i./V. —  R. MÜLLER. F. D. 
w. P ,  gez. 12.

7. 1 Pfennig hellbraun....................................... .
8. 1| „ r o t h ........................................................... ,
9. 2 „ lila ....................................................  .

10. 3 „ braun . •.......................................  .
11. 5 „ g r a u ................................................. .

Desgl. Grosses Hochrechteck. Im innern Oval: Wappen weiss 
relief und darunter die Werthzahl und daneben links und 
rechts: Pfg. Ovalumschrift: oben: WAARENPROBEN, 
unten: PRIVAT-VERKEHR AUERBACH i./V. F. D. w. 
P., gez. 12.

12. 1 Pfennig karm inroth .................................... .
13. 2 „ b l a u ................................................  .
14. 3 „ braun .......................................................
15. 4 „ g e l b ...........................................................
16. 5 „ grün . .   .

Desgl. Grosses liegendes Rechteck. __ In der Mitte: Reitender 
Briefbote; darüber: RICHARD MÜLLER, darunter: EIL­
BOTE; links oben im Schilde: die Werthzahl, darunter im 
Kreise: „Pfg.", rechts oben im Kreise: Wappen weiss 
relief; am unteren Rande: Hansa-Auerbach i./V. F. D. w. 
P., gez. 12.

17. 10 Pfennig karminroth . . . . . . . .  .
18. 15 „ braungelb................................... .
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19. 20 Pfennig blau . .
20. 30 „ mattroth
21. 50 „ grau . .
22. 100 „ braun .
23. 200 „ gelb . .

Desgl. Grosses liegendes Rechteck. Im gekreuzten Bande die 
Inschrift: ANWEISUNG — RICHARD MÜLLER — AUER­
BACH i./V. No..................... ; in der rechten oberen Ecke:
Wappen weiss relief; darunter im schrägen Schilde die 
Werthangabe. F. D. w. P., gez. 12.

24. 10 Pfennig karminroth..................................  .
25. 15 „ brau n gelb .................................... .
26. 20 „ blau..........................................................

Desgl. Grosses liegendes Rechteck. Im geschwungenen Bande 
quer über die Marke: Eingeschrieben, darüber rechts oben 
in der Ecke: Wappen weiss relief und,daneben in zwei 
Zeilen: Privat-Verkehr — RICHARD MÜLLER; unten im 
Schilde: AUERBACH i./V. und daneben links in zwei Kreisen 
die Werthangabe. F. D. w. P., gez. 12.

27. 5 Pfennig dunkelgrün.........................
28. 10 „ karminroth...................................
29. 12 „ gelb................................................
30. 15 „ grau ............................................
31. 20 „ blau................................................

Desgl. Grosses liegendes Rechteck. Im geschwungenen Bande 
quer über die Marke: Auftrag. In der rechten oberen Ecke: 
Wappen weiss relief; in der linken Ecke: fliegende Schwalbe. 
Unter dem Bande: RICHARD MULLER; in der rechten 
Ecke: AUERBACH i./V. Ueber und unter dem Bande in 
Kreisen die Werthangabe. F. D. w. P., gez. 12.

32. 10 Pfennig karminroth.............................  .
33. 15 „ brau n ................................................. .
34. 20 „ blau...........................................................
35. 25 „ braun gelb ..............................................

Desgl. Grosses, auf der Spitze stehendes Quadrat. In der 
Mitte: Wappen weiss relief. Hierum Oval mit Umschrift: 
RICHARD MÜLLER, PRIVAT-VERKEHR, AUERBACH 
& FALKENSTEIN; hiervon links: CONTROLL-, rechts: 
MARKE; in Kreisen oben und unten die Werthangabe in 
Pfg., links und rechts in Mk. F. D. w. P., gez. 11.

36. 1 Mark (100 Pfennig) braun................................
37. Ц  „ (150 „ ) braungelb........................

1 3 *
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38. 2 Mark (200 Pfennig) lila .....................................
39. 5 „ (500 „ ) g e l b .................................
40. 10 „ (1000 „ ) r o t h .................................

• Barmen.

1887. 12. April. Hochrechteck. Oben: Oval und darin 2 
und PFENNIG (im Bogen); Ovalumschrift: WUPPERTHA- 
LER PR1VAT-BRIEFVERKEHR. Unten rechts und links 
in Hochovalen schräg stehende Löwen. F. D. w. P., gez. 12.

1. 2 PFENNIG ziegelroth............................................

1887. 19. April. Hochrechteck. Oben: Lorbeerkranz mit
Inschrift: 2 — PFENNIG; darüber im Bogen: WUPPER- 
THALER PRIVAT-BRIEFVERKEHR. Unten rechts und 
links in Kreisen senkrecht stehende Löwen. F. D. w. P., 
gez. 12.

3. 2 PFENNIG ziegelroth ................................. .

Bergedorf.
1887. 12. December. Dreieck. In der Mitte: Vierländerin.

Dreieckumschrift: Brief-Beförd.-Ges. — 2 Pfennig — BERGE­
DORF. Zweifarbiger Dr. w. P., gez. 11£.

1. 2 Pfennig grün und r o t h .......................................

Berlin.

a) A llgem ein e  F le is ch e r -Z e itu n g .
1887. December. Grosses liegendes Rechteck. In der Mitte: 

fliegender Adler. Darüber im Bogen: „Eigene Briefbeförde­
rung", darunter ebenso: „Allgemeine Fleischer-Zeitung — 
Berlins. W., Kommandanten-Str. Í2." F. D. w. P., gez. 13.

1. (Ohne Werthangabe) dunkelroth................  .

b) B er lin er  P a ck e tfa h rt-G e se lls ch a ft .
(Siehe oben vor Apolda.)

c) Hansa (I), B erlin er V e rk e h rs -A n s ta lt
1886. Hochrechteck. Inschrift: oben im Bogen: HANSA, 

darunter in Schildern: Berliner — Verkehrs — Anstalt. 
Rechts und links in Ovalen: Anker; unten im Oval die 
Werthzahl. F. D. w. P., gez. 12 und ungez.
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1. 2 (Pfennig) b la u ..........................................................
2. 3 „ r o t h ..........................................................

1886. November. Hochrechteck. Typus der vorstehenden
Marken Jedoch in den Ovalen links und rechts die Werthzahl 
und im unteren Oval: Anker. F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

3. 2 (Pfennig) g e l b ..........................................................
4. 3 „ g rü n ........................................... . .

d) Hansa (П), B erlin er  V erk eh rs-A n sta lt.
1886. November. Hochrechteck. In der Mitte: Merkur mit 

Waarenballen und Schiff, sowie die Werthzahl. Umschrift: 
oben: HANSA, links: BERLINER, rechts: VERKEHRS-, 
unten: ANSTALT. F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

1. 2 (Pfennig) b l a u ......................................................
2. 3 „ roth...............................................  .
3. 10 „ g r ü n .......................................................

e) Lloyd, D eutsche P r iv a t-P o s t .
1886. 18. August. Hochrechteck. In der Mitte: Brief und 

Posthorn im Lorbeerkranze. Darüber im Bogen: „Lloyd", 
darunter ebenso: „Deutsche Privat-Post". Die Werthzahl 
auf dem Briefe. F. D. w. P., gez. 12^.

1. 2 (Pfennig) roth..........................................................
2. 3 „ grün .......................................................
3. 10 „ braun.......................................................

f) Neue B erlin er  Omnibus- und P a ck e tfa h rt- 
A k tie n -G e se ll schaft.

(Siehe oben vor Apolda unter: Berliner Packetfahrt-Gesellschaft.)

g) S ch re ib e r ’ s B r ie f-u n d  D ru ck sch riften -E x p ed ition .
1873. Mai. Ho'chrechteck. Im innern Oval : „2— Pfennige"; 

Ovalumschrift: Druckschriften-Expedition — BERLIN. S 
D. w. P., ungez.

1. 2 Pfennige schwarz......................................................
1874. Hochrechteck. Die Marke No. 1 aber auf farbiges 

Papier gedruckt. F. D. f. P., gez. 10.
2. 2 Pfennige schwarz auf rosa.......................... .

Bochum.
a) E x p re ss -P a ck et-V erk eh r.

1886. Achteck (ähnlich der .jetzigen Württemberger Couvert­
marke.) In der Mitte im Kreise die Werthzahl, daneben
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rechts und links: Schilder. Kreisumschrift: oben: EXPRESS 
PACKET-VERKEHR — CHR. MENNE, BOCHUM; unten: 
18— 86. F. D. w. P., gez. 12£.

1. 20 (Pfennig) hellblau....................................... .
2. 25 „ g r ü n .....................................................
3. 30 „ r o t h ...........................................  .
4. 50 „ braun ......................................................

b) P r iv a t-B r ie f-V e rk e h r .
1887. 1. Januar. Verziertes Hochreehteck. Im innern Oval: 

Buch; Oval Umschrift: PRIVAT - BRIEF - VERKEHR — 
BOCHUM; unten: PFENNIG, daneben in Ovalen rechts und 
links eine „2“ . F. D. w. P., gez. 124.

1. 2 PFENNIG b l a u .................... "..............................
1887. 1. Februar. Auf der Spitze stehendes Quadrat. In 

der Mitte: 2 —  PFENNIG und darunter: geflügeltes Rad. 
Randinschrift: links PRIVAT BRIEF-, rechts: VERKEHR 
BOCHUM. F. D. w. P., gez. 114­

2. 2 PFENNIG g e lb o ra n g e .............................  .
1887. 1. April. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte im 

Schilde: Buch. Daneben und darüber im Bogen: PRIVAT 
-BRIEF-V ER K E H R -B O C H U M , darunter: 2 — PFENNIG. 
Doppelfarbiger Dr. w. P., gez. 121.

3. 2 PFENNIG rosa und b la u ..........................  .
1887. 15. April. Verziertes Hochrechteck. Im Oval : grosse

Werthzahl. Ovalumschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR — 
BOCHUM, unten links und rechts im Hochovale die Werth­
zahl, dazwischen: PFENNIG. F. D. w. P., gez. 121.

4. 1 PFENNIG karm in rosa ..............................  .

u w n ................. . * • • •
1887. 8. Mai. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte im

verzierten Schild: Buch mit Krone darüber und Werthzahl 
darunter. In den Ecken Rosetten. Randumschrift: links: 
PRIVAT BRIEF-, oben: VERKEHR, rechts:BOCHUM, unten : 
PFENNIG. F. D. w. P., gez. 124.

7. 1 PFENNIG violett.................................................
S. 2 „ griin ........................................
9. 3 „ blau............................................ .

10. 5 „ dunkelroth...............................  .
1887. 1. Juni. Achteck. Im innern Hochrechteck: die

Werthzahl in der Mitte und oben links und rechts, darunter: 
Pfennig. Randumschrift: links: Privat-, oben: Brief-, rechts: 
Verkehr, unten: Bochum F. D. w. P., gez. 12£. (Typensatz.)
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11. 1 Pfennig g r im ...............................................  .
12. 2 „ r o t h ................................................  .
13. 3 „ blau  .....................................
14. 5 „ karm in.......................................................

1887. 15. Juni. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken. In
der Mitte „Buch" mit Unterschrift: STADTBRIEF und 
Bogenüberschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR und hier­
über: BOCHUM; in den Ecken in Kreisen die Werthzahl; 
oben und unten: PFENNIG. F. D. w. P., gez. \2\.

15. 1 PFENNIG blau .....................................................
16. 2 . „ r o th ............................................  .
17. 3 „ grün.......................................................
18. 5 „ v io le tt...................................................

1887. 21. Juli. Hochrechteck mit abgestumpften Ecken. Im
innern Oval: Merkur mit Brief und Merkurstab; oben: 
BOCHUM, unten: PFENNIG, links und rechts: PRIVAT­
BRIEF-VERKEHR. F. D. w. P., gez. 121 und nngez.

19. 1 PFENNIG grün..............................У . . .
20. 2 , „ l i l a .......................................................
21. 3 „ karminroth...............................  .
22. 5 „ b la u .......................................................

1887. 8. August. Auf der Spitze stehendes, verschobenes 
Quadrat. In der Mitte Merkurkopf im Kreise nach links; 
darüber: Posthorn, darunter : PRIVAT-BRIEF — VERKEHR 
undhierunter: Brief mit Werthzahl; links undrechts: BOCHUM. 
Zweifarbiger Dr. w. P., gez. 12^ und ungez.

23. 1 (Pfennig) blau-roth . . . . . . . . .
24. 2 „ g rü n -ro th ....................................
25. 2 „ violett-roth (Fehldruck) . . .
26. 3 „ violett-roth...................................
27. 3 „ grün-roth (Fehldruck) . . . .
28. 5 „ braunroth ....................................

1887. 15. August. Hochrechteck. Im innern, unten einge­
bogenen Oval: Brieftaube. Randumschrift: links: PRIVAT, 
oben: STADTPOST, rechts: BOCHUM, unten: PFENNIG. 
Die Werthzahl unten in der Mitte und in den vier Ecken 
in Kreisen. F. D. w. P., gez. 121.

29. 1 PFENNIG g r ü n .............................................  .
30. 2 „ v i o l e t t .........................................  .
31. 5 „ b l a u .............................................  .
32. 10 „ roth ..................................................

1887. 28. August. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte
im Achteck: Velocipedfahrer; Randumschrift: oben: BOCHUM,
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unten PFENNIG, links und rechts: PRIVAT-STADT-POST, 
in den unteren Ecken in Kreisen die Werthzahl. Ein- und 
zweifarbiger Dr. w. P., gez. Щ  und ungez.

33. 1 PFENNIG grün (1, Oktober) .
34. 2 „ schwarz und gelb. .
35. 3 „ karmin (1. Oktober.)
36. 5 „ braun und blau . .
37. 10 „ violett und blau . ,
38. 20 „ roth und hellgrün .

1887. 8. September. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte
im Schilde: Merkur auf der Erdkugel. Randinschrift: oben: 
BOCHUM, unten: PFENNIG, rechts und links: PRIVAT­
STADT-POST; in den unteren Ecken in Schildern die 
Werthzahl. Zweifarbiger Dr. w. P., gez. 12 j  und ungez.

39. 2 PFENNIG violett und b l a u .................  .
40. 5 „ dunkelbraun und gel b. . .  .
41. 10 „ hellroth und grün . . . .  .
42. 20. „ braun und b l a u .................. .

1887. 1. November. Auf der Spitze stehendes, verschobenes
Quadrat. Nach links springendes Pferd und Posthorn darüber; 
hierunter: P R IV A T -ST A D T  —  POST, und darunter: 
Brief mit Werthzahl. Links und rechts: BOCHUM. Ein- 
und zweifarbiger Dr. w. P., gez. 12£ und ungez.

(Pfennig) dunkelroth .................
„ dunkelblau ...................
„ grün und hellroth . .
„ orange und schwarz .
„ dunkelblau und golden
„ schwarz und golden .

43. 1
44. 2
45. 3
46. 5
47. 10
48. 20

Bonn.
1887. Hochrechteck. Werthzahl im Kreise mit Umschrift: 

EXPRESS-PACKET-VERKEHR; darunter: C. NORREN- 
BERG, BONN. F. D. w. P., gez.

1. 5 (Pfennig) hellgrün....................................... .
2. 10 „ roth............................................................
3. 20 „ blau............................................................
4. 30 „ l i l a ...........................................................
5. 50 „ brau n ...........................................  .

Braunschweig.
1886. 3. December. Hochrechteck. Löwe im Schild im Kreise 

mit Umschrift: PRIVAT-STADT-BRIEF-BEFÖRDERUNG ; 
darunter im Hochoval die Werthzahl; daneben links und
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rechts im Bande: „Pfg.". F. D. w. P., ungez., durch­
stochen und gez.

1. 2£ Pfennig karm in........................................... .
1887. Januar. Die Marke No. 1 mit dem schwarzen Aufdruck 

einer „2". F. D. w. P., ungez. und gez.
2. „2" (Pfennig) schwarz auf 21 Pfennig karmin .

NB. H ier würden auch die M arien der Hamburger Hammonia verwendet. Dieselben
tragen, ebenso w ie die M arien N o. 1 und 2 den farbigen Aufdruck des Monogramms HD.
(H. Diiwel.)

1887. März. Verschiedene Marken der Hamburger Hammonia 
und auch die Marke No. 1 mit dem Aufdrucke einer grossen 
farbigen Zahl von verschiedener Grösse. F. D, w. P., gez. 
und ungez.’

3. „3" (Pfennig)roth auf 2 Pfennig blau (sitzende

4- „3" ir

Figur)......................................................
roth auf 2 Pfennig grün (sitzende

5. „3" rr

Figur)......................................................
roth auf 2 Pfennig blau (Kopf). .

6. „3" II roth auf2 Pfennig graugr ün(Kopf) .
7. „3" II Schwarz auf 2 Pfennig blau (sitz-

8. „3" rt

ende Figur) .........................................
schwarz auf 2 Pfennig grün (sitz-

9. „3" II
ende F ig u r ) .........................................
schwarz auf 2 ! Pfennig karmin

10. „3" n
(No. 1) .................................................
schwarz auf2 Pfennig blau (Kopf) .

11. „3" II schwarz auf 2 Pfennig graugrün

12. „3" II
(K opf)......................................................

violett auf 2 Pfennig blau (sitz-

13.„3" II
ende F ig u r ) ..............................• .
violett auf 2 Pfennig blau (Kopf) .

14. „3" II stahlblau auf 2 Pfennig graugrün

Г. 30. April.
(Kopf)......................................................
Die Marke der Hamburger Hammonia zu

2 Pfennig graugrün mit Aufdruck von vier 3en (in jeder 
Ecke eine). F. D. w. P., gez.

15. „3" (Pfennig) stahlblau vier Mal auf 2 Pfennig
graugrün ( K o p f ) .........................................

Bremen.
1887. Die Marke der Hamburger Hammonia zu 2 Pfennig 

graugrün, mit farbigem Aufdruck des neuen Werthes. F. 
D. w. P., gez.
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1. „3" (Pfennig) blau auf der Mitte der Marke
2. „3" „ Wau vier Mal in jeder Ecke der

Marke...........................................

Breslau.

a) B r ie fb e fö rd e ru n g  Hammonia.
1886. Die Marke der Hamburger Hammonia zu 2 Pfg. (ältester 

Typus) mit STADTBRIEF unten (Figur), statt blau in grün 
gedruckt. F. D. w. P., gez.

1. 2 PFENNIG g r ü n .....................................................

b) E x p re ss -P a ck e t-B e fö rd e ru n g .
1886. Hochrechteck. Im Kreis: Werthzahl mit Umschrift: 

„Neue Breslauer Express-Packet-Beförderung" ; oben: SPE­
DITIONS-GESCHÄFT, unten: ARNOLD FREUND. F D. 
w. P., gez. 1H .

1. 5 (Pfennig) g r ü n ......................................................
2. 10 „ dunkelblau  ....................... .
3. 30 „ roth.................................................  .
4. 50 „ b rau n gelb .............................. ■ . .

Chemnitz.

1887. April. Hochrechteck. Im innern Oval: Werthzahl; 
ebenso in den vier Ecken. Randumschrift: oben: HAM­
MONIA, unten: CHEMNITZ, links und rechts: BRIEF­
BEFÖRDERUNG. F. D. f. P., gez.

1. 2 (Pfennig) blau auf w e i s s ....................  .
2. 2 „ grün auf w e i s s ................................  .
8. 2 „ roth auf weiss.........................................
4. 2 „ braun auf g e l b ................................  .

N B. Diese Marken giebt es m it folgenden Aufdrucken :
a) geflügelter P feil schwarz.
b) geflügelter Pfeil roth.
c )  Stadtwappen und U m schrift: HAMMONIA CHEM NITZ schwarz.
d) derselbe Stempel blau.
e) derselbo Stempel roth,

N B. 1. Auch Marken dor Hamburger Hammonia kommen mit diesem Aufdrucke vor 
und zwar : 2 Pfonnig blau, 2 Pfennig grün und 10 Pfennig roth (sitzende Figur) ; 2 Pfennig 
blau und 2 Pfennig graugrün (K opf) und 1 Mark grün.
1887. Mai. Hochrechteck. Kopf im Ovale nach links mit 

Unterschrift: CHEMNITZ und Umschrift: BRIEFVERKEHR 
HAMMONIA; unten in den Ecken die Werthzahl und da­
zwischen: „Pfennige". Zweifarbiger Dr. w. P., gez.

5. 2 Pfennige blau und g e lb ..........................  .
6. 10 „ grün und ro th .....................................
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7. 12 Pfennige roth und grün ...........................  .
8. 20 „ blau und bramitila..................  .
9. 50 „ schwarz und silbern . . . .  .

10. 1 Mark golden und schwarz . . . .  .
1887. Juni — September. Hochrechteck. Im Kreise die 

Werthzahl; Umschrift oben: BRIEFBEFÖRDERUNG,unten: 
HAMMONIA; hierunter: CHEMNITZ. F. D. f. P „ gez.

11. 2 (Pfennig) roth auf weiss..........................
12. 3 ff roth auf g e l b .........................
13. 3 ff grün auf w e i s s ......................
14. 10 f f grün auf w e i s s .....................
15. 12 ff grau und roth auf weiss . .
16. 15 N braunroth und grün auf weiss

Coin a./Rh.

a) E x p re ss -P a ck e t-V e rk e h r .
1886. Hochrechteck. Im Kreise die Werthzahl mit Umschrift: 

EXPRESS-PACKET-VERKEHR; unten im Bande: ARTHUR
VRANCKEN, COLN. F. D. w. gez.

2. 10
3. 20
4.
5. 50

5 (Pfennig) hellgrün .
„ roth . . .
„ dunkelblau

30 „ violett. .
,, braun . .

1H.

b) P r iv a t-B r ie f-V e rk e h r .
1886. 11. November. Verziertes Hochrechteck. Wappen im

Oval mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR -  KOELN 
a./Rh.; in den unteren Ecken in Ovalen die Werthzahl; da­
zwischen PFENNIG. F. D. w. P., gez.

1. 2 PFENNIG d u n k elb lau .........................................
1886. Die Marke No. 1 mit dem grossen Aufdruck einer rothen

2. F. D. w. P., gez.
2. „2“ (Pfennig) roth auf 2 Pfennig dunkelblau .

1886. December. Hochrechteck. Wappen im Kreise mit 
Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR -  COELN a /Rh. 
oben und unten PFENNIG, in den vier Ecken in Kreisen 
die Werthzahl, F. D. w. P., gez.

3. 2 PFENNIG ziegelroth ............................................
1887. Die Marke No. 3 in anderen Farben gedruckt. F.

D. w. P., gez. .
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4. 2 PFENNIG gelb (21. F eb ru ar)............................
5. 2 „ braun (Juni)..............................  .

1887. Grosses Hochrechteck. Im innern Hochrechteck: „ 1" 
im Schilde und MARK darunter. Ovalumschrift: PRIVAT­
BRIEF-VERKEHR; unten: CONTROL. S. D. w. P., gez.

6. 1 MARK s c h w a r z ...........................................  .
1887. Hochrechteck. Kopf der Colonia mit Mauerkrone im 

Hochoval mit Unterschrift: COLONIA. Randumschrift: links : 
PRIVAT, oben: KÖLNER, rechts: BRIEF, unten: VERKEHR; 
in den vier Ecken in Kreisen die Werthzahl. F. D. w. P., gez.

7. 2 (Pfennig) oran gegelb .............................................

Crefeld.

a) E xp ress-C om p a gn ie .
1886. Oktober. Hochrechteck. Im Ovale: geflügelter Brief 

mit Werthzahl und darüber: Wappen mit Krone. Ovalum­
schrift: EXPRESS-COMPAGNIE —  CREFELD. F. D. w. 
P., in Linien oder Punkten durchstochen, gez. und ungez.

1. 2 (Pfennig) b la u ..........................................................
2. 3 „ r o t h ....................................... . .

b) E xpress-C om pagn ie  H. V. (Herrn. Voy & Co.)
1886. November. Hochoval. In der Mitte Brieftaube und 

darauf die Werthzahl; darüber „H. V ." ; Randumschrift: 
CREFELDER — EXPRESS-COMPAGNIE. S. D. f. P., 
gez. 12 und ungez.

1. 2 (Pfennig) schwarz auf w eiss ...................... .
2. 2 „ schwarz auf gelb lich ................... .

1887. Hochrechteck. Im innern Oval: Brieftaube und darauf
die Werthzahl; darüber:H. V.; Randumschrift: CREFELDER 
—  EXPRESS-COMPAGNIE. F. D. w . P., gez. .

3. 1 (Pfennig) g rü n ..........................................................
4. 2 „ s c h w a r z ........................................  .

Desgl. Hochrechteck. Typus der Marke No. 3, jedoch mit 
grösseren Buchstaben der Randumschrift. F. D. w. P., gez.

5. 1 (Pfennig) grün ..........................................................

c) E x p re s s -B r ie f  B eförderu ng.
1886. December, Verziertes Hochrechteck. Im innern, ge­

musterten Oval: Brief; in den Ecken in Kreisen die Werth­
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RUNG — CREFELD. F. D. w. P., in Linien durchstochen 
(13 und 10), und gez.

1. 2 (Pfennig) hell und dunkelgrün.................  .
1887. Verziertes Hochrechteck. Typus der vorstehenden Marke, 

jedoch abgeänderte Ziffern in den Eckkreisen. F. D. w. P., 
durchstochen und gez.

2. 2 (Pfennig) grün . . . . . . . . . . . .  .

Danzig.

1886. September. Hochrechteck mit Inschrift: HANSA (im 
Bogen) —  Danziger — Privat-Stadtpost — Verkehrs-A nst. 
—  C. 2 bz. 10 G. Zweifarbiger Dr. w. P., durchstochen 
und ungez.

1. 2 (Pfennig) blau mit gelbem Unterdrück . .
2. 10 „ roth mit grünem Unterdrück . .

1886. December. Grosses Quadrat mit Umschrift: „Danziger 
Privat Stadtpost — Hansa — und Verkehrsanstalt —  Comm. 
Gesellsch.; Inschrift: „5 —  Pfennig —  für — fehlende 
Frankatur 2£ fach Porto". S. D. f. P., ungez.

3. 5 Pfennig schwarz auf g rü n .......................... .
1887. März. Hochrechteck. Typus der Marke No. 1 jedoch 

am linken Rande ausserhalb der Umrandung mit dem Auf­
drucke: Nur für Drucksachen. Zweifarbiger Dr. w. P., 
durchstochen.

4.2 (Pfennig) dunkelviolett mitgelbem Unterdrück .
Desgl. Hochrechteck. Werthzahl im Oval mit Umschrift: 

HANSA. — DANZ. PRIVAT-STADTPOST U. VERKEHRS- 
ANST. C. G. In den Ecken in Kreisen die Werthzahl. 
Zweifarbiger Dr. w. P., durchstochen.

5. 2£ (Pfennig) blau mit grauem Unterdrück . .
1887. November. Hochrechteck. Typus der Marke No. 5 

jedoch mit Inschrift: „PRIVAT-STADTBRIEF" und in 
abgeänderter Farbe. F. D. w P., durchstochen.

6. (Pfennig) z iege lroth ..................................  .

Dresden.

a) E xp ress-V erk eh r.
1886. 1. Februar. Hochrechteck. In der Mitte: Dreieck mit 

Werthzahl und Umschrift : LEIPZIG — BERLIN—DRESDEN.
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Oben im Bogen: EXPRESS-VERKEHR; unten ebenso: E. 
GEUCKE & Co. P. D. w. P., gez. 11£ und ungez.

1. 5 (Pfennig) l i la ...............................................  .
2. 10 „ roth. ......................................................
3. 30 „ braun ......................................................
4. 50 „ g r a u ......................................................

1887. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte: Dreieck und 
Werthzahl und drei Mal „Pf." darum, daneben in 
Kreisen geflügelte Räder. Inschriften: Oben im Bogen: 
EXPRESS — PACKET - VERKEHR, unten ebenso: E. 
GEUCKE & Co.; am unteren Rande: DRESDEN. F. D. 
w. P., gez,

5. 5 Pfennig lila. . . .................................................
6. 10 „ r o s a ...............................................  .
7. 20 „ b lau ...........................................................
8. 25 „ hellbraun...................................................
9. 50 „ graugrün..................................................

Desgl. Liegendes Rechteck. Typus der vorstehenden Marken 
No. 5— 9. F. D. w. P., gez.

10. 100 Pfennig v io le t t .................................................

b) P r iv a t -B r ie f-V e r k e h r  Hansa.
1887. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken. In der Mitte: 

Freiheitskopf nach links mit Unterschrift: STADTBRIEF 
und Bogen-Ueberschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR und 
hierüber HANSA. Oben und unten: PFENNIG, in den 
Ecken in Kreisen die Werthzahl. F. T). w. P., gez. und ungez.

1. 1 PFENNIG b l a u .....................................................
2. Ц  „ g r ü n .....................................................
3. 2 „ ziegelroth und dunkelroth . . .

Desgl. Hochrechteck. Aehnlicher Typus wie die vorstehenden 
Marken, jedoch mit Kopf des Direktors Eckhoff (mit Brille). 
F. D. w. P,, gez.

4. 10 PFENNIG l i l a .....................................................

1887, Mai. Die Marke No. 4 mit dem Aufdruck einer grossen, 
karminrothen „2" als 2 Pfennig-Marke verwendet. F. D. 
w. P., gez.

5. „2" (Pfennig) karmin auf 10 PFENNIG lila .

Desgl. Hochrechteck. Typus der Marken No. 1 — 3. F. D. 
w. P., gez. und ungez.



95

6. 2 PFENNIG orange oder gelb
7. 3 „ braun .................

1887. 28. Mai. Die Marke No. 7 in verschiedenen Farben 
gedruckt. F. D. f. P., gez. und ungez.

8. 3 PFENNIG schwarz auf g e l b ................ .
9..3 II II „ grün .

10. 3 rt ri „ rosa .
11. 3 n grün auf gelb .
12. 3

И II „ rosa .
1887. Oktober. Die Marke No. 4 zu 10 Pfennig lila mit 

farbigem Aufdruck eines neuen Werthes. F. D. w. P., gez.
13. „1| — Pfennig“ grün auf 10 Pfennig lila .
14. „2 — Pfennig" karminroth „ „ „ „ .

1887, Hochrechteck. Die Marke No. 3 zu 2 Pfennig jedoch 
mit grösserem Eopfe. F. D. w. P., gez und ungez.

15. 2 PFENNIG r o th .................................................... •
1887. November. Verschiedene der vorstehend katalogisirten 

Marken mit dem farbigen Aufdrucke eines neuen Werthes. 
F. D. w. P., gez. und ungez.

16. „ i r (Pfennig)schwarz aufl Pfennig blau (No. 1 )
17. „ Ц и n „ „ 2Pfennigroth (No.3)
18. „ Ц “ rt „ „ 2 Pfennig gelb (No. 6)
19. „Н " n „ „lOPfenniglila (No.4)
20 .„2" II roth „ l  ' Pfen nig grün (No. 2)
21. „2" rt violett „ ‘  „ „ „
22. „2" rt schwarz „ „ „ „
23. „3" rt blau auf2Pfennigroth(No.3)
24. „3 “ n schwarz „ 1 Pfennig blau (No. 1)
2 5 .„3 " n „ ,,HPfenniggrün(No.2)
26. „3“ II „ „ 2Pfennigroth(No.3)
27. „3" rt „ „2 Pfennig roth (No. 15)
28. „3" rt „ „lOPfenniglila (No.4)
2 9 .„3 " n violett „ prov. 2 Pfennig roth-

grün (No. 20)

Elberfeld.
1886. Verziertes Hochrechteck. Im innern Oval: Löwe; Oval­

umschrift: PRIVAT - BRIEF-VERKEHR— ELBERFELD; 
unten: PFENNIG, in den unteren Ecken in Ovalen je eine 
„2". F. D. w. P., gez. 1Ц .

1. 2 PFENNIG blau . .... ...........................................
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Desgl. Die Marke No. 1 mit dem Aufdrucke einer grossen 
rotken „2". F. D. w. P., gez. l i j .

2. „2“ (Pfennig) roth auf 2 Pfennig blau . . .
1887. Mai. Hochrechteck, ln der Mitte im Kreise: Löwe 

mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERK EH R — ELBER­
FELD; oben und unten: PFENNIG, in den Ecken in Kreisen 
je eine „2". F. D. w. P., gez.

3. 2 PFENNIG ziegelroth ..................................  .
Desgl. Die Marke No. 3 mit dem schwarzen Aufdrucke: „1 }" . 

F. D. w. P., gez.
' 4. „ l j "  (Pfennig) schwarz auf 2 Pfennig ziegelroth .

Essen a. d. R.

1887. Oktober. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken. In 
der Mitte im Achteck: Postillon auf einer Wespe reitend. 
Randumschrift: oben: ESSEN, unten: PFENNIG, rechts und 
links: PRIVAT-STADT-POST; in den Ecken in Kreisen die 
Werthzahl. Zweifarbiger Dr. w. P., gez.

1. 2 PFENNIG schwarz und g rü n .................
2. QU 11 • n 11 b la u .................
3. U 11 tt 11 r o t h .................
4. io  „ „ „ violett . . ' . .

Desgl. Die Marken No. 3 und 4 rechts und links mit einem 
schwarzen Strich, in der Mitte mit grosser Werthzahl schwarz 
überdruckt. F. D. w. P., gez.

5. „2" (Pfennig) schwarz auf 5 Pfennig schwarz-
roth..........................................................

6. „3" „ schwarz auf 10 Pfennig schwarz­
violett ...........................................  .

Falkenstein.

1887. 15. Juli. Die Marken von Auerbach der Em. 1886
(No. 1 — 5). [W-erthzahl im Kreise, darüber EXPRESS­
PACKET darunter: VERKEHR, daneben rechts und links: 
Pfg; oben: RICHARD MÜLLER, unten: AUERBACH i./V.] 
mit dem blauen Aufdruck eines „M". F. D. w. P., gez. 12.

1. 5 Pfennig grün, Aufdruck blau.
2. 10 „ ziegelroth „ „
3. 20 blau „ „
4. 30 „ braun „ „
5. 50 „ grau „ „
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1887. 13. December. Typus von Auerbach. Unten: Falken­
stein. F. D. w. P., gez. 11}.

6. 5 Pfennig gelbbraun...................................
7. 10 t t braungelb
8. 20 tt lila . . .
9. 25 n grün. .

10. 30 blassrosa
11. 40 blau . .
12. 50 M gelb . .
13. 80 H braun .
14. 100 tt grau . .
15. 200 tt karmin .

1887. 24. December. Nachportomarken. Typus v. Auerbach.
Inschrift: Müller’s Express-Packet-Verkehr Faikenstein. F. 
D. w. P., gez. 11}.

16. 5 Pfennig g r ü n ......................
17. 10 tt k a r m in .................
18. 20 b l a u ......................
19. 25 tt gelbbraun . . . .
20. 30 braun .....................
21. 40 tt l i l a ..........................
22. 50 tt g r a u ......................
23. 80 tt blassrosa . . . . • • <> • •
24. 100 tt braungelb . . . .

Frankfurt a./M.
a) P r iv a t -B r ie f-V e r k e h r .

1886. Verziertes Hochrechteck. Im innern Oval: Adler mit 
Umschrift; PRIVAT-BRIEF-VERKEHR — FRANKFURT 
a./M.; in den unteren Ecken in Ovalen die Werthzahl; da­
zwischen: PFENNIG. F. D. w. P., gez. 11}.

1. 2 PFENNIG schwarz (15. Oktober) . . .  .
2. 2 „ blau (15. December) . . . .  .

Desgl. Die Marken No. 1 und No. 2 mit dem Aufdruck einer 
grossen farbigen „2". F. D. w. P., gez. 11}.

3. 9" (Pfennig) grün auf 2 Pfg. schwarz . .
4. 9» tt4 „ violett „ 2 n n • •
5. 9  и n* „ roth rr 2 „ „ . .
6. 2U n£ „ roth n 2 „ blau . .

1887. Hochrechteck. In der Mitte im Kreise: Adler mit
Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR — FRANKFURT 
a./M. Oben und unten: PFENNIG, in den Ecken in Kreisen 
die Werthzahl. F. D„ w. P., gez. 11}.

14
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7. 2 PFENNIG ziegelroth (April)................................
8. 2 „ gelb (Mai).............................................
9. 2 „ dunkelbraun (J u n i).................  .

1887. Schützenfest-Marken. Hochrechteck. In der Mitte im
Schilde ein Schütze mit Wappen und Thürmen von Frankfurt. 
Kreisumschrift: IX. DEUTSCHES BUNDES-& JUBILÄUMS­
SCHIESSEN FRANKFURT a./M.; oben: PRIVAT-BRIEF­
VERKEHR, unten Scheibe mit Werthzahl und PFENNIG; 
daneben 1862-1887. F. D. w. P., gez. 11$.

10. 2 PFENNIG grün......................................................
11. 2 „ roth ......................................................

b) C ircu la r -B e förd eru n g .
1886. December, Hochrechteck mit Inschrift: „ lP fg .—  P. C. B.

—  Frankfurt —  am Main." S. D. f. P., gez. 11$.
1. 1 Pfg. schwarz auf gelb ............................... .

1887. Liegendes Rechteck. Ansicht von Frankfurt im Quer­
oval. In den Ecken in Kreisen je „1 P f." ; Randumschrift: 
DRUCKSACHEN — & CIRCULAR -  BEFÖRDERUNG — 
FRANKFURT a./M. F. D. f. P., gez. 11$ und ungez.

2. 1 Pfg. braun auf b l a u .............................................
Desgl. Liegendes Rechteck. Ansicht von Frankfurt im lieg­

enden Rechteck. In den Ecken rechts oben und links unten: 
„1", links oben und rechts unten: „P f.". Randumschrift: 
DRUCKSACHEN — & CIRCULAR — BEFÖRDERUNG —
— FRANKFURT a./M. F. D, f. P., gez. 11$.

3. 1 Pfg. violett auf b la u ................................... .
1887. 8. Mürz. Die Marke No. 2 auf rosa Glanzpapier 

gedruckt, mit schwarzem Aufdruck des neuen Werthes. F. 
D. f. P., gez. 11$.

4. ,1 M .' schwarz auf 1 Pfg. blau auf rosa .
R f;  m  u 1t / .  f f  и  лял.* f, f f  X ff n  n  n  *

6. Л 0  m ." „ „ i  „ ........................................

1887. 1. April. Hochrechteck. Kopf der Frankofurtia nach
rechts im Kreise .mit Ueberschrift: DRUCKSACHEN — & 
CIRCULARBEFÖRDERUNG (im Bogen); darunter FR A N K ­
FURT a./M.; in den Ecken in auf der Spitze stehenden 
Quadraten: die Werthzahl links, „P f." oder „M." rechts. 
F. D. w. P., gez. 11$ und ungez.

7. 1 Pfg. roth oder r o s a ................................. .
8. 2 „ b la u ..........................................................  .
9. 1 M. b r o n c e .....................................................  .
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10. 5 M. s ilb ern ..........................................................
11. IO „ g o ld e n ..........................................................

NB. D io vorstehenden Marken kommen auch mit dem farbigen A ufdruck : ,,N oth - 
Curs“  im Kreise vor.

1887. Mai. Hochrechteck. Im innern Rechteck: „ 1 — Pfennig"; 
Randumschrift: CIRCULAR & -  DRUCKSACHEN — BE­
FÖRDERUNG -  FRANKFURT a./M. F. D. w. P., gez. 
1Ц  und ungez.

Ï2. 1 Pfennig b la u ...............................................  .
Desgl. Die Marke No. 12 mit dem schwarzen Aufdruck des 

neuen Werthes. F. D. w. P., gez. 111- und ungez.
13. „1 Mk." schwarz auf 1 Pfg. blau . . .  .
14. „5 Mk." „ „ 1 .....................................
15. „10 Mk." „ „ 1 „ „ . . . .

1887. Radfahrer-Pestmarke. Hochrechteck. Im Kreise: Rad­
fahrer und dahinter Ansicht von Frankfurt. Kreisumschrift:
IV. BUNDESFEST D. DEUTSCHEN RADFAHRERBUN­
DES Oben im Bande: CIRCULAR POST. Unter dem Kreise 
im Thürbogen: „1—Pfg.", daneben links ein Bycicle, rechts 
ein Trycicle, unten: FRANKFURT a./M., daneben in Kreisen 
links: 18, rechts: 87. Zweifarbiger Dr. w. P., gez. 1Ц  
und ungez.

16. 1 Pfg. blau mit rothem Mittelstück . . .  .
1887. 25. November. Dreieck. In der Mitte: Ariadne auf 

dem Löwen, auf dem Sockel die Werthangabe; Randumschrift: 
FRANKFURT a./M — FRIEDENSSTR. 5 -  PRIVAT- 
CIRCULAR-POST. F. D. w. P., gez. 114- und ungez.

17. 1 PFENNIG b l a u ..........................
18. 2 t t g r ü n ..........................
19. 3 r o t h ..........................
20. 5 n g e l b ..........................
21. 10 r o s a ..........................
22. 20 dunkelbraun . . . .
23. 50 lila ..............................
24. 1 MARK bronce ......................
25. 5 s ilb e r n .....................
26. 10 t t g o ld e n ......................

Freiburg i. B.
1886. 15. November. Verziertes Hochrechteck. Im innern 

Oval: Wappen (3 Thünne) mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF- 
VERKEHR — FREIBURG I. В.; unten die Werthangabe.
S. D. f. P., gez. 12, durchstochen und ungez.

1. 1 PFENNIG schwarz auf w e is s ............... .
14*
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2. 2 PFENNIG schwarz auf w e is s .................  .
3. 2 „ schwarz auf rosa ...................... .

1887. Typus der Marken No. 1 und 2, jedoch bei 1 Pfg.
grössere Werthziifern unten und bei 2 Pfg. dickere Werth­
ziffern unten. S. D. f. P., gez. 12.

4. 1 PFENNIG schwarz auf w e is s .................  .
5. 2 „ schwarz auf rosa ...................... .

Giessen.
1887. Hochrechteck. Die Marke von Hamburg zu 3 Pfennig 

roth mit Wappen und Inschrift: STADT-BRIEFBEFÖRDE­
RUNG mit farbigem Aufdruck „Giessen" und bz. des neuen
Werthes. F. D. w. P., gez. 12£.

(Pfennig) und „Giessen" lila auf 3 
Pfennig roth .....................

1. „2"

2. (3Pfennig) „Giessen" lila auf 3 Pfennig roth
3. (3 Pfennig) „ Giessen" schwarz auf 3 Pfennig 

r o t h ..................................
4. „5" (Pfennig) und „Giessen" lila auf 3 

Pfennig roth ......................
5. „10" „ und „Giessen" lila auf 3 

Pfennig roth ......................
6. „15" „ und „Giessen" lila auf 3 

Pfennig roth......................
7. „15" „ und „Giessen" schwarz auf 

3 Pfennig roth .................
8. „20" „ und „Giessen" lila auf 3 

Pfennig roth ......................
9. „100" „ und „Giessen" lila auf 3 

Pfennig roth .....................
10. „100" „ und „Giessen "schwarz auf 

3 Pfennig roth .................
Desgl. Die Marke von Hamburg zu 3 Pfennig roth mit Wappen 

(wie oben) mit farbigem Aufdruck des Giessener Wappens 
mit Krone. F. D. w. P., gez. 12^.

11. (3 Pfennig) „Wappen" lila auf 3 Pfennig roth .

München-Gladbach.
1886. Hochrechteck. Werthziffer im Kreise mit Umschrift: 

EXPRESS — PACKET — VERKEHR; darunter im Bande: 
M. GLADBACH. F. D. w. P., gez. 12^.

1. 5 (Pfennig) g r ü n ....................................... .
2. 10 „ z ieg e lroth ......................................... .
3. 20 ,, dunkelblau............................... .
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4. 30 (Pfennig) v i o l e t t .................................................
5. 50 „ dunkelbraun.......................... .

Görlitz.
1886. Hochrechteck. Zahl im Kreise mit Umschrift: EXPRESS­

PACKET-VERKEHR; oben: H. KIENITZ, unten: GOER- 
LITZ. F. D. w. P., gez. 12.

1. 5 (Pfennig) g rü n .....................................................
2. 10 „ karm in............................................. .
3. 20 „ b la u ............................................. .
4. 30 „ braun .......................................... .
5. 50 „ g r a u ............................................... .
6. 100 „ v io le t t ...........................................  .

1886. Die Marken der (eingegangenen) „Neuen Breslauer
Express-Packet-Beförderung" mit demzweizeiligen, schwarzen, 
von oben nach unten laufenden Aufdrucke : H. KIENITZ — 
GÖRLITZ. F. D. w. P., gez. 11}.

7. 5 (Pfennig) grün, Aufdruck schwarz .
8. 10 „ dunkelblau, „ . „ .
9. 30 „ roth, „ „ .

10. 50 „ braun, „ „ .

Hamburg.
a) B r ie f-B e fö rd e ru n g .

1868. Quadrat. In der Mitte oben: die Werthzahl und da­
runter: SCHILLING im Bogen im Kranze; darunter: H. 
MAACK. — Steinwiete 25". Randumschrift: oben: BRIEF­
BEFÖRDERUNG bz. PACKETBEFÖRDERUNG, unten: 
HAMBURG. ALTONA; rechts und links die Werthangabe. 
F. D. w. P., ungez.

1. EIN SCHILLING r o t h ........................................
2. ZW EI „ b lau ..................................  .

b) B r ie f-B e fö rd e ru n g  Hammonia.
1886. Hochrechteck. Im innern Oval: Weibliche Figur sich 

auf einem Schild stützend; auf letzterem die Werthzahl; 
daneben die Werthangabe. Ovalumschrift: BRIEFBEFORDE- 
RUNG; unten im Bande: HAMMONIA und darunter: HAM­
BURG. F. D. w. P., gez. 12}.

1. 2 PFENNIG b lau .....................................................
2. 10 „ r o th .....................................................

Desgl. Typus der Marke No. 1, jedoch am unteren Rande
statt: Hamburg hier: STADTBRIEF. F. D. w. P., gez. 12}.

3. 2 PFENNIG b l a u .....................................................
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Desgl. Hochrechteck. Typus der Marke No. 1, jedoch im 
Oval statt der weiblichen Figur die Inschrift: DRUCK­
SACHEN (im Bogen) — 100 St. — 1 Mark 1. F. D. w. 
P., gez. Щ .

4. 1 MARK grün ...................................................  .
1887. Hochrechteck. Weiblicher Kopf mit Mauerkrone nach

links im Kreise mit Bogenüberschrift: BRIEFBEFÖRDE­
RUNG: oben: Pfennige; unten HAMBURG; in den Ecken 
die Werthzahl in Hochrechtecken. F, D. w. P,, gez. 124.

5. 2 Pfennige b l a u .......................................................... "
Desgl. Derselbe Typus, nur lautet die Inschrift oben: Pfennig

(ohne e). F. D. w. P., gez. 124.
6. 2 Pfennig graugrün. . . . ” .....................................
7. 3 „ dunkelviolett.............................................

c) S ta d tb r ie fb e förd eru n g .
1887. 9. Mai. Hochrechteck. Wappen mit Mantel und Stern 

darüber in der Mitte: Bogenüberschrift: STADT-BRIEF­
BEFÖRDERUNG; unten: Pfennig; in den Ecken die Werth­
zahl. F. D. w. P., gez. 124­

1. 3 Pfennig karminroth....................................... .
1887. August. Hochrechteck. Im innern Kreise: Hafen mit 

Schiffen. Umschrift oben: STADTBRIEFBEFÖRDERUNG, 
unten: HAMBURG, am unteren Rande: PFENNIG; in den 
Ecken die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 124 und ungez.

2. 2 PFENNIGE g r ü n .............................. ". . .
3. 3 ff dunkelblau...................................  .
4. 5 „ violett .......................................
5. 10 „ r o th ................................................   .
6. 15 „ g e lb ................................................. .
7. 20 „ z ie g e lr o th .................................... .

1887. Oktober. Die Marken No. 5, 6 und 7 mit dem Auf­
druck des neuen Werthes in den vier Ecken und auch in 
der Mitte, theils senkrecht, theils wagrecht, theils richtig 
und verkehrt stehend auf einer Marke. F. D. w. P., gez. 
124 und ungez.

8. „2“ (Pfennig) schwarz auf 10 Pf. roth. . .
9. „2" „ schwarz auf 20 Pf. ziegelroth .

10. „3" „ schwarz auf 15 Pf. gelb. . .
Hannover.

1886. Hochrechteck. Merkurkopf im Kreise nach links mit 
Umschrift: PRIVAT - STADT - BRIEF - EXPEDITION, da­
runter die grosse Werthzahl im Kreise. Randumschrift links, 
oben und rechts: MERCUR. F. D. w. P., gez. 13 und ungez.
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1. 1 (Pfennig) g r ü n ......................................................
2. 2 „ braun ......................................................
3. 2 i „ b l a u ....................................... ; .
4. 15 „ schwarz . ..............................................

Desgl. Die Marke No. 1 mit dem violetten Aufdrucke: „1|Л
F. D. w. P., gez. 13 und ungez.

5. „Ц " (Pfennig) violett auf 1 Pf. grün. . . .
1886. December. Typus der Marken No. 1— 4. F. D. w. 

P., gez. 13 und ungez.
6. 1£ (Pfennig) dunkelgrün.............................................

1887. September. Typus der Marken No. 1— 4, nur lautet 
die Randinschrift links und rechts statt: Mercur jetzt HAN­
NOVER. F. D. w. P., gez. 13.

7. 2£ (Pfennig) b l a u ......................................................
Heidelberg.

a) P r iv a t-B r ie f-V e rk e h r .
1886. 29. Juli. Verziertes Hochrechteck. Im innern Oval: 

Löwe mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR — HEI­
DELBERG, unten PFENNIG und daneben in Ovalen die 
Werthzahl. F. D. w. P., gez. 11 und ungez.

1. 1 PFENNIG schwarz.......................................  .
Desgl. Hochrechteck. Typus der Marke No. 1, jedoch im 

Oval statt des Löwen: grosse Zahl 2. F. D. w. P., gez. 
11 und ungez.

2. 2 PFENNIG schwarz................................................
1887. 15. März. Verziertes Hochrechteck. Im innern Quer­

oval: Ansicht von Heidelberg; darüber: GEGR. 29. JULI 
1886 — PR1VAT-STADT-POST, darunter: C. ARNOLD. — 
HEIDELBERG — PFENNIG; in den unteren Ecken in 
Kreisen die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 11 und ungez.

3. 1 PFENNIG blau . . .
4. 2 n orangeroth
5. 3 rr violett . .
6. 5 n grün. . .
7. 10 n gelb . . .

1887.. Die vorstehenden Marken No. 3—7 mit dem farbigen Auf­
drucke: „Privat-Brief-Verkehr". F. D.w. P., gez. 11 und ungez.

8. 1 PFENNIG blau
9. 2 „ orangeroth

10. 3 „ violett
11. 5 * grün
12. 10 » gelb

mit Aufdruck: 
Privat-Brief-Verkehr 
in roth, violett und 

schwarz.
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1887. 1. Juni. Verziertes Hochrechteck. Typus der Marken 
No. 3—7, jedoch lautet die Inschrift über dem Oval statt 
„Privat-Stadt-Post" jetzt: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR. F. 
D. w. P., gez. 11 und ungez.

13. 1 PFENNIG blau . .
14. 2 tt ziegelroth
15. 3 ff violett .
16. 5 tr grün . .
17. 10 rt gelb . .
b) P r iv a tb r ie f-B e fö rd e ru n g sa n s ta lt  M ercur.

1886. 1. November. Hochrechteck mit verbrochenen Ecken. 
Im innern Oval die Werthzahl mit Umschrift: PRIVAT- 
BRIEFBEFORDERUNGSANSTALT — MERCUR. F. D.
w. P. 

1. 
2.
3.
4.

gez. 11.
1 (Pfennig) dunkelblau
2 „ dunkelroth
3 „ roth..................
5 „ grün . . . .

5. 10 „ dunkelorange.
1887. 10. Februar. Die vorstehenden Marken mit dem

farbigen Aufdrucke: C. ARNOLD. F. D. w. P., gez. 11.
6. 1 (Pfennig) dunkelblau
7. 2 ff dunkelroth
8. 3 n roth
9. 5 tr grün

10. 10 n dunkelorange

mit Aufdruck:
C. ARNOLD in 

schwarz, violett und 
roth.

Karlsruhe.
1886. 15. Oktober. Hochrechteck. Im innern Oval: Wappen 

mit Querschrift: FIDELITAS; Ovalumschrift: PRIVAT­
BRIEF-VERKEHR. — KARLSRUHE; am unteren Rande: 
PFENNIG, daneben die Werthzahl in Ovalen. F. D. w. 
P., gez. 14£, durchstochen in Punkten und in Strichen, ungez.

1. 1 PFENNIG braun...........................................  .
Desgl. Hochrechteck. Im innern Rechteck: Schild mit „2"

und PFENNIG darunter. Ovalumschrift: PRIVAT-BRIEF- 
VERKEHR; unten : KARLSRUHE. F. D. w. P., gez. 14£, 
durchstochen in Punkten und in Strichen, ungez.

2. 2 PFENNIG b l a u ......................................................
1886. Oktober. Hochrechteck. Die Marke zu 2 PFENNIG

im Typus der Marke No. 2,' die Marke zu 3 Pfennig im 
Typus der Marke No. 1, nur hat letztere die Werthzahl in allen 
vier Ecken und auch oben: PFENNIG. F. D. w. P., gez. 14£.
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3. 2 PFENNIG v i o l e t t .................................................
4. 3 „ r o t h ...........................................■ .

1887. Verziertes Hochrechteck. In..der Mitte: Pyramide.
Darüber: PRIVAT — BRIEFBEFÖRDERUNG; darunter 
„2" im Schilde und PFENNIG links und rechts; unten: 
KARLSRUHE. F. D. w. P., gez. \Ц  und ungez.

5. 2 PFENNIG orange (nur gez.)................................
6. 3 „ grün (nur gez.)....................................
7. 6 „ roth (nur ungez.)...................... .

Deegl. Typus der vorstehenden Marken, nur lautet die obere
zweite Zeile: PACKET-BEFÖRDERUNG. F. D. w. P., ungez.

8. 5 PFENNIG b ra u n ....................................... .
9. 10 „ b la u ......................................................

1887. Oktober. Die Marken No. 5— 7 und No. 8 und 9,
mit verschiedenen schwarzen Aufdrucken. F. D. w. P.

10. „1 (Pfennig) — Drucksachen" auf 2 Pfennig 
gelb, gez....................................

11. Л tt — Drucksachen" auf 3Pfennig 
grün, gez...................................

12. *1 n — Drucksachen" auf 6 Pfennig 
roth, ungez...............................

13. „15" n auf 5 Pfennig braun, ungez.
14. „15" n „ 10 „ blau, ungez. 

— Incasso" auf 2 Pfennig 
gelb, gez........................... . .

15. „15 t t

16. „15 t t —  Incasso" auf 3 Pfennig 
grün, gez...................................

17. „15 tt —  Incasso" auf 6 Pfennig 
roth, ungez...............................

18. „15 t t — Eilboten" auf 2 Pfennig 
gelb, gez...................................

19. „15 n . — Eilboten" auf 3 Pfennig 
grün, gez...................................

20. „15 tt — Eilboten" auf 6 Pfennig 
roth, ungez................................

21. „20" tt auf 5 Pfennig braun, ungez.
22. „20" tt „ 10 „ blau, ungez.

Leipzig.
a) E x p re ss -P a ck e t-V e rk e h r .

1886. Hochrechteck. Im innern Kreis die Werthzahl mit 
Umschrift: EXPRESS-PACKET-VERKEHR; oben: ALBERT 
MEYER, unten: LEIPZIG. F. D. w. P., gez. 12.

1. 5 (Pfennig) g r ü n ...........................................  .
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2. 10 (Pfennig) r o t h .......................................  .
3. 20 „ b l a u .......................................................
4. 30 „ braun.......................................................
5. 50 „ g r a u .......................................................

b) P r iv a tb r ie fv e rk e h r .
1886. Hochrechteck. Im innern Oval: Wappen mit Umschrift: 

PRIVAT-BRIEF-VERKEHR LEIPZIG; unten PFENNIG 
und daneben die Werthzahl in Ovalen. Zweifarbiger Dr. 
f. P., gez. 144.

1. 2 PFENNIG blau und gelb auf weiss. . . .
2. 2 „ blau und orange auf braungelb .
3. 3 „ blau und gelb auf weiss . . .

1886. 15. Dezember. Verziertes Hochrechteck. In der Mitte
die grosse Werthzahl in verschiedener Umrandung mit
Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR LEIPZIG; unten 
PFENNIG. S. D. w. P., gez. 14£ und ungez.

4. 2 PFENNIG sch w a rz .................................  .
5. 3 H s ch w a rz .........................................  .
6. 5 „ s ch w a rz ......................................... .
7. 10 „ s ch w a rz .............................................

Magdeburg.
1886. 28. December. Hochrechteck. In der Mitte: Merkur­

stab und 2 Briefe; oben in den Ecken die Werthzahl in 
Ovalen, dazwischen: Pfennig. Unten: COURIER, links: 
Privat Stadtbrf., rechts: Beförderung. F. D. w. P., gez. 
12 und ungez.

1 .1 }  Pfennig b la u ..........................................................
2. 2 „ dunkelblau ..............................................
3. 2 }  „ grün ..........................................................

1887. 29. April. Hochrechteck. Im innern Kreise die Werth­
zahl mit Umschrift: PRIVAT STADTBRF. — BEFÖRDE­
RUNG; oben: COURIER, unten: 1 } PFENNIG. F. D. w. 
P., gez. 12.

4. 1 } PFENNIG blau ......................................................
Desgl. Hochrechteck. Im Kreise Wappen mit Umschrift:

COURIER. — PRIVATSTADTBRF. -  BEFÖRDERUNG; 
unten: 2 } PFENNIG. F. D. w. P., gez. 12.

5. 2 } PFENNIG grün......................................................
1887, 5. Juli. Hochrechteck. In der Mitte: Merkurstab

mit 2 Briefen. Darüber: COURIER; darunter: Pfennig 
und daneben die Werthzahlen in Hochovalen; links: PRIVAT
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STADTBRF., rechts: BEFÖRDERUNG. F. D. w. P., 
g ez. 12 und ungez.

6. 2 Pfennig b r a u n ......................................................
Desgl. Hochrechteck. In der Mitte: Merkur auf der Welt­

kugel, auf letzterer die Werthzahl. Oben: COURIER, unten: 
Pfennig, links: PRIVAT STADTBRF., rechts: BEFÖR­
DERUNG. F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

7. 2 Pfennig ziegelroth oder karminroth . . .  .
1887. August. Hochrechteck. In der Mitte der Magde­

burger Dora; Randumschriften wie oben; Werthziffern in 
den Ecken. F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

8. 12 Pfennig l i l a ...............................................  .
9. 14 „ graugrün ..................................................

1887. 16. December. Hochrechteck. Im inneren Kreise:
Wappen im Schilde, mit Umschrift: COURIER — PRIVAT- 
STADTBRF.-BEFÖERDERUNG; unten die Werthangabe. 
F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

10. 21- PFENNIG grün..................................................
Mainz.

a) E xpress-, E ilg u t- und P a ck et-V erk eh r.
1886. 10. November. Hochrechteck. Inschrift: „K. Müller

& Stroh — MAINZ — (Werthzahl) —  Express-, Eilgut- —  
und — Packet-Verkehr." F. D. w. P., gez. 124 und ungez.

1. 2 (Pfennig) schw arz...................................' . .
2. 10 „ schw arz....................................... .

b) P r iv a t-B r ie f-B e fö rd e ru n g .
1886. 12. November. Liegendes Rechteck. In der Mitte:

Wappen von 2 Löwen gehalten, daneben rechts und links 
die Werthzahl; oben: Privat-Brief-, unten: Beförderung. 
F. D. f. P., durchstochen.

1. 2 (Pfennig) braun auf b lä u lich .................. .
1886. 15. Dezember. Liegendes Rechteck. In der Mitte:

Brieftaube; oben: MAINZER PRIVAT BRIEF-, unten: 
BEFOERDERUNG; links und rechts die Werthzahl in 
Hochovalen. F. D. w. P., gez. 12£ und ungez.

2. 2 (Pfennig) r o t h ...........................................  .
Desgl. Liegendes Rechteck. In der Mitte die Werthzahl ;

oben: Mainzer Privatbrief-, unten: Beförderung. F. D. w. 
£ /P ., gez. 124 und ungez.

3. 3 (Pfennig) b l a u ......................................................
1886. Die Marke N0. 2 mit dem Aufdrucke einer grossen

schwarzen „3“ rechts und links. F. D. w. P. gez. 12  ̂und ungez.
4. „3" (Pfennig) schwarz auf 2 Pfennig roth. .
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1887. Hochrechteck. In der Mitte im Quadrat die Werth­
zahl; darüber: Mainzer Privatbrief-, darunter: und — Packet- 
Beförderung. S. D. f, P., gez. 12£.

5. 2 (Pfennig) schwarz auf grün......................
6. 3 „ „ „ rosa ......................
7. 6 „ „ „ chamois . . . .
8. 10 „ „ „ l i l a ......................
9- 20 „ „ „ g e lb ......................

Desgl. Die Marke No. 5 mit dem rothen Aufdrucke einer 
grossen „3". S. D. f. P., gez. 12£.

10. „3" (Pfennig) roth auf 2 Pfennig schwarz auf
g rü n ...........................................  .

1887, Oktober. Hochrechteck. Im innern Oval: weibliche 
Figur. Ovalumschrift: MAINZER PRIVAT - BRIEF- u. 
PACKET-BEFÖRDERUNG; unten: PFENNIG; in den vier 
Ecken die Werthzahl. F. D. w. P. gez. 12f und ungez.

11. 2 PFENNIG l i l a .................................... .
12. 3 „ b ra u n g e lb ...................... .... . .

c) P r iv a t-B rie f-V erk eh r.
1886. November. Verziertes Hochrechteck. Im innern Oval: 

Wappen mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEH R — 
MAINZ; unten: PFENNIG, daneben in Ovalen die Werth­
zahl. F. D. w. P. gez. 12̂ ..

1. 2 PFENNIG b l a u ......................................................
Desgl. Die Marke No. 1 mit dem grossen Aufdruck einer

rothen „2". F. D. w. P., gez. 12£.
2. „2" (Pfennig) roth auf 2 Pfennig blau . . .

Mannheim.
a) P r iv a t -B r ie f-V e r k e h r .

1886. 23. Oktober. Verziertes Hochrechteck. Im innern 
Oval: Wappen mit Umschrift: PRIVAT-BRIEF-VERKEHR 
—  MANNHEIM; unten: PFENNIG und daneben in Hoch­
ovalen die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 11 und ungez.

1. 2 PFENNIG schwarz (1. November). . . .
2. 2 „ blau (D e ce m b e r )............................

Desgl. Die Marke No. 2 mit dem grossen Aufdruck einer
farbigen „2". F. D. w. P. gez. 11.

3. „2" (Pfennig) roth auf 2 Pfennig blau (Januar
1887)......................................................

4 „2" „ violett auf 2 Pfennig blau. . .
1887. 1. Februar Hochrechteck. Im innern Kreise: Wappen 

mit Umschrift: P R IV A T -B R IE F -V E R K E H R  — MANN-
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HEIM; unten: PFENNIG; in den Ecken in Kreisen die 
Werthzahl. F. D. w. P., gez. 11.

ö. 2 PFENNIG z ie g e lro th .............................. .
6. 2 „ „ , die obere Hälfte

mit einem blauen Dreieck überdruckt .
7. 3 PFENNIG b ra u n .................................................

b) H ansa, P r iv a tp o s t für S tad tbrie fe .
1886. 26. December. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken.

In der Mitte die Werthzahl im Kreise mit Umschrift: 
PR1VAT-POST FÜR STADTBRIEFE-M ANNHEIM; dar­
über: HANSA, darunter: PFENNIG; in den unteren Ecken 
in Kreisen die Werthzahl. F. D. w. P., gez. 11 und ungez.

1. 2 PFENNIG z ie g e lro th ........................................
Metz.

1886. November. Verziertes Hochrechteck. Im innern Oval: 
Wappen mit Merkurstab u. Briefen; O vai Umschrift: PRIVAT­
BRIEFVERKEHR * EXPÉDN DE LETTRES PRIVÉE 
— M ETZ; darunter: PFENNIG; in den vier Ecken die 
Werthzahl. S. D. w. P. gez. 12

1. 1 Pfennig s c h w a r z ......................................  .
2. 2 „ b la u ...............................................  .
3. 2 „ blau mit rothem Netzunterdrucke .

1887, Hochrechteck. Typus der Marke No. 1, jedoch 
das Wappenschild nur schwarz und weiss getheilt (ohne 
Merkurstab). S. D. w. P. gez. 12.

4. 1 PFENNIG sch w a rz ..................................  .
1887. Die Marke No. 3 zu 2 Pfennig blau mit rothem (senk­

recht oder wagrecht laufenden) Netzwerk mit rothem Auf­
druck des neuen Werthes. F. D. w. P., gez. 12.

5. „ 1 { “ (Pfennig) roth auf 2 Pfennig blau-roth .
6- „2i" „ „„ 2 „ n и •
7. 5" 2 -
8. „ 10-10" (Pfennig)rothauf2Pfennigblau-roth .
9. „15-15" „ ft ft 2 „ r. ft •

10. „20—20" ................... 2 „ „ „ .
1887. August. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken. Im 

innern Oval: Wappenschild mit Werthangabe; darüber: AD.; 
Ovalumschrift: PRIVAT - BRIEF - VERKEHR * EXPEDN 
DE LETTRES PRIVÉE. — METZ. F. D. w. P. gez. 
12, durchstochen und ungez.

11. 4 PFENNIG gelb .................................................
12. 1£ „ orange.............................................
13. 24 „ grün .............................................
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14. 5 PFENNIG Ш а ..................................................
15. 10 „ orangeroth.....................................
16. 15 „ b ra u n ..............................................
17. 20 „ karminrosa.....................................

1887. Typus der Marken No. 11 — 17 mit breitem weissen
Rande und Randumschrift und 4 Sternen an den Ecken. 
F. D. w. P. gez. 12, durchstochen und ungez.

18. 5 Mark silbern, Randumschr. : 400 DRUCK­
SACHEN — FRANCO -  400 IM­
PRIMES — FRANCO ............................

19. lOMark golden, Randumschr. : 1000DRUCK­
SACHEN -  FRANCO — 1000 IM­
PRIMÉS -  FRANCO ............................

1887. 15. September. Grosses Hochrechteck. In der Mitte
im liegenden Rechteck: die Werthangabe; darunter: Vom 
Empfänger —  zahlbar, darunter: A percevoir — du desti­
nataire; oben und unten: METZ, links: Privat-Briefverkehr, 
rechts: Expon de lettres privée. F. D. w. P., gez. 12, durch­
stochen und ungez.

20. 3 Pfennig b l a u ......................................................
21. 5 „ ro th ................................................  .
22. 15 „ l i l a ...........................................................

Moresnet.
1886. Hochrechteck. In der Mitte: Stern mit Werthzahl:

darüber im Bogen: KELMISER — VERKEHRSANSTALT 
-  NEUTRALES GEBIET -  VON MORESNET ; darunter 
ebenso: PFENNIG — POSTE INTERIEURE -  TERRI­
TOIRE NEUTRE —  DE MORESNET. F. D. w. P., gez. 
12 und ungez.

1. 1 PFENNIG grün
2. 2
3. 3
4. 4
5. 5
6. 10
7. 20
8. 50

blau 
violett. . 
orange. . 
braun . . 
dunkelroth 
grau. . . 
ziegelroth

Neuenheim-Heidelberg.
1887. 20. November. Hochrechteck. Löwe mit Schild, auf 

welchem die Werthzahl steht: darüber im Bogen: NEUEN­
HEIM -HEIDELBERG, darunter: BRIEF & PACKET— 
VERKEHR. F. D. w. P., gez. 11 und ungez.

1. 2 (Pfg.) gelbgrün ......................................................
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2. 3 (Pfg.) r o s a ..............................................................
3. 5 „ b la u ...............................................................
4. IO „ r o t h ...........................................  . .
5. 20 „ orange................................................ .

Schwerte.
1887, 1. November. Hochrechteck. In der Mitte: Wappen; 

in den Ecken in Kreisen die Werthzahl; Umschrift: oben 
PFENNIG, unten SCHWERTE, rechts und links PRIVAT­
BRIEF-VERKEHR. F. D. w. P., gez. 12.

1. 1 PFENNIG ro th ...........................................  .
2. 2 „ b la u .......................................................
3. 3 „ grün.......................................................
4. 5 „ l i l a .......................................................
5. 10 „ braun .................................................
6. 20 „ orange .................................................

Stettin.
1887. 18. Mai. Die Marke der Hamburger Hammonia zu

2 Pf. graugrün (Kopf) mit verschiedenen farbigen Aufdrucken. 
F. D. w. P., gez 12£.

1. 2 (Pfennig) graugrün, „Stettin" schwarz 
u n te n ..................... ....

2. „3'' n blau links unten, „Stettin" 
schwarz u n te n .................

3. „3" II i. d. Mitte, unten rothes Gitter­
werk, „Stettin" schwarz oben

4. „3" n roth in der Mitte, unten rothes 
Gitterwerk, „Stettin" roth 
o b e n ......................................

5. „10« II roth in der Mitte, „Stettin« 
roth oben und unten . . .

1887. 20. Juli. Dieselbe Marke mit verschiedenen farbigen 
Aufdrucken. F. D. w. P., gez. 12£.

6. „3" (Pfennig) lila rechts und links oben, 
„Stettin" schwarz unten . .

7. „10" II karmin in der Mitte, „Stettin" 
unten s ch w a rz ......................

8. „20" II lila in der Mitte „Stettin" 
unten s ch w a rz .....................

9. „100" ff karmin in der Mitte, „Stettin" 
unten s ch w a rz ......................

1887. 6. August. Dieselbe Marke mit verschiedenen farbigen 
Aufdrucken. F. Dr. w. P., gez. 12£.
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

n2li

II 3"

„3"

„20"

„100"

„100"

(Pfennig) lila in der Mitte, „Stettin"
unten sch w a rz .................

„ lila in der Mitte und in 
jeder oberen Ecke, „Stet­
tin" unten schwarz . . . 

„ roth in der Mitte, „Stadt­
brief" darüber karmin, Git­
terwerk darunter roth, 
„Stettin" unten braun . . 

„ lila in der Mitte, „Packet- 
fahrt" lila oben, „Stettin"
schwarz u n te n .................

„ karmin in der Mitte, „Con- 
troll- Marke" oben lila, 
„Stettin" unten schwarz . 

„ karmin in der Mitte, „Con- 
troll - Marke" oben lila, 
„Stettin" unten lila. . .

1887. 16. August. Dieselbe Marke mit verschiedenen farbigen 
Aufdrucken. F. D. w. P., gez. 12|.

16. „2" (Pfennig) karmin in der Mitte, 
„Drucksache" oben lila, 
„Stettin" unten schwarz .

17. „10" II karmin in der Mitte, „10 
Pfennig 10" oben lila, „ Stet­
tin" unten l i l a .................

18. „10" II karmin in der Mitte, „Eil­
brief" oben lila, „Stettin" 
unten s ch w a rz .................

19. „13" II karmin in der Mitte, „Ein­
schreiben" lila oben, „Stet­
tin" unten schwarz . . .

20. „100" II karmin in der Mitte, „Con- 
troll-Marke" oben lila, 
„Stettin" unten schwarz .

1887. 8. Oktober. Dieselbe Marke mit verschiedenen farbigen 
Aufdrucken. F. D. w. P., gez. 12J- und ungez.

21. „2" (Pfennig) karmin in der Mitte, oben
„Drucksache" lila, „Stettin" 
unten lila, ungez..................

22, „3" „ lila in der Mitte, hierüber
„Stadtbrief" karmin und da-
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23.

24.

25.

26.

27.

28.

rüber „Stettin'1 lila, rothes 
Gitterwerk unten, gez. . . 

„3" (Pfennig) karmin in der Mitte, hierüber
„Stadtbrief" karmin und da­
rüber „ Stettin" braun, rothes 
Gitterwerk unten, gez. . . 
karmin in der Mitte, hierüber 
„Stadtbrief" lila und darüber 
„Stettin" braun, rothes Git­
terwerk unten, gez. . . . 
karmin in der Mitte, „Stadt­
brief" lila oben, „Stettin" 
lila unten, ungez..................

„3" II

„3" II

„10" n karmin in der Mitte, „10 
Pfennig 10" lila oben, „Stet­
tin" unten schwarz, gez. .

„10" II karmin in der Mitte, „Ein­
schreiben" lila oben, „Stet­
tin" unten lila, ungez. . .

„13" n karmin in der Mitte, „Ein­
schreiben" oben lila, „Stet­
tin" unten lila, ungez. . .

1887. 15. Oktober. Hochreehteck. Im innern Kreise: Wappen 
mit Umschrift: STADT BRIEFBEFÖRDERUNG- STETTIN; 
in der Mitte grosse Werthzahl lila aufgedruckt. F. D. 
w. P., gez. 12£.

29. 2 (Pfg.) b la u -lila .............................................  .
30. 3 „ „ .................................... .
31. 10 „ „ , „10 Pfennig 10" lila.

am oberen Rande.....................................  .
32. 10 (Pfg.) blau-lila, „Eilbrief" lila am

oberen Rande . . . . . . . . .  .
33. 20 (Pfg.) b la u -lila .............................................  .

1887. November. Typus der Marken No. 29— 34; jedoch 
die Werthziffer roth aufgedruckt. F. D. w. P ., gez. 
und ungez.

35. 2 (Pfg.) blau-roth . ..................................  .
II It M • • .........................................................  •

r r  It It * *  * .................................................................................  •

rt n  I I ....................................................................................................................  •

tl II « • * • * • • • • • • *  *

36. 3
37. 5 
38 13 
39. 50
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1887. December. Typus der Marken No. 29—39; jedoch in 
anderer Farbe gedruckt und mit lila Aufdruck der Werth-
ziffer. F. D. w. P., gez.

40. 2 (Pfg.) roth-lila
41. 3 t t  M rr •

42. 5 t t  •• rr *

43. 10 I t  I I  t i  •
44. 13 I t  t l  t i  *
45. 20 tr t l  t l  *
46. 50 t t  t t  I I  •
47. 100

Strassburg i. Eis.
1886. 1. November. Hochrechteck mit abgerundeten Ecken. 

In einem Oval: Wappen mit 2 Löwen mit Umschrift: 
P R IV A T -B R IE F -V E R K E H R - STRASSBURG; darunter: 
PFENNIG; daneben in Hochovalen die Werthzahl. F. D. 
w. P., ungez.

1. 1 PFENNIG dunkelroth..................................  .
2. 2 „ b l a u .......................................................

1886. 15. December. Die Marken No. 1 und 2 in anderen 
Farben gedruckt. F. D. w. P., ungez.

3. 1 PFENNIG dunkelgrün ..............................  .
4. 2 fi o r a n g e ...................................................

1887. 17. December. Verziertes Hochrechteck. Im innern 
Rechteck der Strassburger Dom; darüber und darunter die 
Werthzahl. Randinschrift: rechts: PRIVATPOST, links: 
STRASSBURG. F. D. w. P., gez. 12.

5. 1 (Pfennig) orange..................... ' .............................
6. 2 „ grün ..........................................................

1887. Januar. Die vorstehenden Marken No. 5 und 6 mit
farbigen Aufdr ucken des neuen Werthes. F. D. w. P., gez. 12.

7. „14" (Pfennig) schwarz oben und unten auf 1
Pfennig orange........................... .

8. „3" „ roth oben und unten auf 1
Pfennig orange........................... .

9. „3" „ schwarz oben und unten auf 1
Pfennig orange........................... .

10. „3" „ schwarz oben und unten auf 2
Pfennig grün...............................  .

1887, Typus der Marken No. 5 und 6. F. D w. P., gez. 
12 und ungez.

11. 3 (Pfennig) orange............................................  .
12. 5 „ dunkelroth .........................................
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13. 10 (Pfennig) l i l a ........................................... .
14. 10 „ dunkelbraun............................... .

1887. Die Marken No. 1— 4 mit dem farbigen Aufdruck des
neuen Werthes. F. D. w. P., ungez.

,3" (Pfennig) dunkelblau auf 1 Pfennigroth15.
16.
17.
18.
19.
20.

,3" schwarz auf 2 Pfennig blau
,3" „ roth auf 2 Pfennig blau. .
,3" „ schwarz auf 1 Pfennig grün
,3“ „ roth auf 1 Pfennig jgrün. .
,3" „ . schwarz auf 2 Pfennig gelb

1887. 28. December. Hochrechteck. Typus der Marken
No. 5 und 6, jedoch kleineres Format und kleinere In­
schriften. F. D. w. P., gez. 12.

21. 2 (Pfennig) g r ü n .....................................................
22. 3 „ gelborange.............................................

Stuttgart.
1886. 11, November. Hochrechteck, Im Kreise: Wappen­

schild mit Pferd; Kreisumschrift: PRIVAT-STADT-POST 
— STUTTGART, in den 4 Ecken die Werthzahl; unten 
die Werthangabe. F. D. w. P., gez. 13£.

1. 1 PFENNIG g e lb ......................................................
2. 2 „ braun .................................................
3. 3 „ b lau ............................................  .
4. 10 „ roth ......................................................

1887., 15. März. Derselbe Typus wie die Marken No. 1— 4.
F. D. w. P., gez. 13f.

5. 1| PFENNIG dunkelviolett....................................
6. 5 „ grün........................................ .... .

1887. Nachportomarken. Quadrat. Wappen mit Umschrift: 
P R IV A T -S T A D T -P O S T  STUTTGART — unfrankirt; 
Werthzahl in den Ecken. F. D. w. P., ungez.

7. 1 (Pfennig) dunkelblau...............................................
8. 6 „ h e llg rü n .................................................

Wiesbaden.
1886. 15. August. Hochrechteck. Im innern Oval: Die

Werthzahl und „Pfennig" darunter; Randumschrift: links: 
TRANSPORT, oben: ANSTALT, rechts: WIESBADEN, 
unten: LOCAL-VERKEHR, in den Ecken die Werthzahl.
S. D. f. P., gez. 12.

1. 1£ Pfennig schwarz auf r o s a ................................
2. 2 „ „ „ g e l b .....................  .

Desgl. Die vorstehenden Marken No. 1 und 2, jedoch in
anderen Farben gedruckt. F. D. f. P., gez. 12.
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3. 1£ Pfennig braun auf r o s a ..........................  .
4. 2 „ hellbraun auf g e lb .................................

1887. Typus der vorstehenden Marken No. 1 —  4, jedoch
lautet die Inschrift unten statt: Local-Verkehr jetzt: 
PR IV A T -P O ST. F. D. f. P., gez. 12 und ungez.

5. H  Pfennig braun auf rosa . . . . . . .
6. 2 „ roth auf g e l b ...........................
7. 3 „ dunkelbraun auf gelb . . . .
8. 5 „ roth auf w e is s ......................   .
9. 10 „ braun auf w e i s s ......................

10. 20 „ blau auf w e is s ..........................
1887. Die Marken No. 5 und 6 mit dem farbigen Aufdrucke 

des neuen Werthes. F. D. f. P., gez. 12 und ungez.
11. „2" (Pfennig) schwarzblau auf 1̂ - Pfennig

braun auf r o s a ......................
12. „3" „ schwarz auf 1 f  Pfennig braun

auf rosa ...................................
13. „3" „ schwarz auf 2 Pfennig roth

auf g e lb ...................................
1887, Die Marke No. 6 in anderer Farbe gedruckt. F. D. 

w. P., gez. und ungez.
14. 2 Pfennig g rü n ...........................................................

1887. Die Marken No. 14, 8, 9 und 10 mit dem schwarzen
Aufdruck „A. Ludwig" und „3" im Kreise. F, D. w. P., 
gez. 12 und ungez.

15. „3" (Pfennig) schwarz auf 2 Pfennig grün. .
16. „3" „ „ „ 5 „ roth. .
17. „3" „ „ „ 10 „ braun .
18. „3" „ „ „2 0  „ blau. .

1887. 17. September. Hochrechteck. Im innern Oval: Palme 
mit Schlangen und drei Blüthen. Ovalumschrift: 60. Vers, 
dftut. Naturforscher —  uud Aerzte —  PR IV A T -P O ST 
WIESBADEN; in den Ecken in Kreisen die Werthzahl. 
F. D. w. P., durchst. in Punkten und Strichen und gez. 12.

19. 3 (Pfennig) hell und dunkelviolett........................
20. 3 „ golden......................................................

1887. Hochrechteck. In der Mitte im verzierten Schild die
Werthzahl; oben: Privat, unten: Packet - Beförderung. 
S. D. f. P., gez. 12.

21. 5 (Pfennig) schwarz auf w e iss ............................
22. 10 „ „ „ hellgelb . . . .  .
23. 15 „ „ „ grün ............................
24. 20 „ „ „ r o s a ............................
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1887. November. Hochrechteck. Grosse Ziffer „2" das ganze 
Rechteck einnehmend. Inschrift der Ziffer: TRANSPORT — 
ANSTALT — WIESBADEN — PRIVAT-POST. F. D. 
w. P., gez. 12 und ungez.

25. 2 (Pfennig) dunkelviolett . . . . . . . .  .
1887. Hochrechteck. Drei Lilien im Kreise mit Umschrift:

TRANSPORT-ANSTALT; oben in Bogen: 3 PFENNIG 3, 
unten ebenso: WIESBADEN und hierunter: PR1VAT-POST. 
F. D. w. P., gez. 12 und ungez.

26. 3 PFENNIG r o th .....................................................

Zittau.
1887. August. Hochrechteck. In der Mitte im Kreise die 

Werthzahl mit Umschrift: EXPRESS — PACKET —  
BEFÖRDERUNG; oben im Bogen: Theodor Wuensch ; unten 
ebenso: ZITTAU. F. D., f. P., gez..

1. 5 (Pfennig) schwarz auf grün
2. 10 „ „ rosa
3. 20 „ „ blau
4. 30 „ tt „ gelb
5. 50 „ rt „ grau
6. 100 „ П „ b la .

NB. V on  den verschiedenen Provisorien der Privatpoetmarken giebt es Fehldrucke 
etc. in Hülle und Fülle, auch sind halbirto Marken häufig verwendet worden. D ie Marken 
der öinen Stadt sind auch in anderen zur Verwendung gekommen. Diese Punkte einzeln 
aufzuführen, würde zu w eit führen, besonders da der Stoff schon an und für sich  ein höchst 
amfangreicher ist.



'
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Anhang.

Speculations- und Schwindelmarken.
Argentinische Republik.

Die provisorischen Marken: • PROVISORIO schwarz auf 5c.
ziegelroth und: CUATRO Centavos 1884 schwarz auf 5c.
ziegelroth (Argent. Rep. No. 45 und 75) mit dem schwarzen
schrägen Aufdrucke: OFICIAL. F. D. w. P., gez. 12.

4 c. schwarz-roth 1 . , ,  . ,İ  „ ; Aufdruck schwarz.
4  u  v n i

Britisch-Honduras.

Die Marke zu ONE (1) PENNY blau (Em. 1872), am untern 
Rande rechts und links mit dem schwarzen Aufdrucke: 
2 L —  2L. ,

2L schwarz auf PL blau..........................Г . . .

Hongkong.

Die Marke zu 18 c. violett der Em. 1861 mit dem schwarzen 
zweizeiligen Aufdrucke: 28 — cents:

28 c. schwarz auf 18 c. violett.......................... .

Persien.

Nachportomarken. Hochrechteck. Im Bande quer von links 
unten nach rechts oben: APERCEVOIR, am oberen Rande 
PERSE, in der rechten unteren Ecke im Kreise die Werth­
angabe. F. D. w. P., gez. 14 (Pariser Erzeugnisse).

1 ch (ahi)
2 tr

5 t t

6 r t

10 rt

15 tl

1 к (ran)
2 tt

5 »
1 t (oman)

Die Marke der Em. 1885 zu 2 shahi roth (No. 72) mit dem 
schwarzen Aufdruck „10 — Para". F. D. w. P., gez.

„10 Para" schwarz auf 2 sh. r o t h .................  .
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Samoa.

Die Serie 1877/82 (No. 2— 9) ist in ziemlich guter Fälschung 
in Massen von Paris aus in den Handel gebracht worden. 
Die Fälschungen unterscheiden sich von den Originalen wie 
folgt: Die drei Punkte über POSTAGE sind bei den Ori­
ginalen von verschiedener Grösse, bei den Fälschungen 
gleich gross; unter dem M von SAMOA sind drei Punkte bei 
den Originalen näher zusammengerückt, bei den Fälschungen 
ist vor diesen 3 Punkten keine Lücke. Die Fälschungen 
sind gez. 11£ {statt 13 bei den Originalen).

Schweden.

Die 1. Emission Marken wird in guten Fälschungen von 
Kopenhagen aus vertrieben. Die Fälschungen zeigen frischen 
Druck und rein weisses Papier und sind gez. 13—13£ 
(während die Originale 14 gez. sind).

Die Fälschungen sind auch auf altes Briefpapier geklebt und mit 
nachgemachten Entwerthungsstempeln entwerthet, die un- 
correkte Buchstaben und Zahlen aufweisen.

Stellaland.

Die ganze Serie Stellaland-Marken wird in ziemlich guten 
Fälschungen von Capstadt aus vertrieben. Die Falsifikate 
sind auf gelbliches Papier gedruckt, während die Originale, 
mehr bläuliches Papier haben.

Die Zähnung der Falsifikate ist 11£, die der Originale 12.
Näheres über diese Falsifikate siehe im „Philatelist" 1887

S. 83 flgde.
Tahiti.

Die Marken zu 4c. violett auf bläulich und 35c. schwarz auf 
gelb der Französischen Colonieeu (No. 48 und No 55) mit 
dem schwarzen Aufdrucke: TAHITI — 5c zwischen zwei 
Querbalken.

5c. schwarz auf lc. violett auf bläulich . . .  .
5c. „ „ 35c. schwarz auf gelb . . . .  .

Timor.

Die Marke von Mozambique (statt Macau) zu 10 r. grün mit 
dem schwarzen Aufdrucke TIMOR.

10 r. grün Mozambique, Aufdruck TIMOR.


